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0r0

!e i c]rene rkI ä rung

= nichts vorhanden
= mehr aIs nichts, aber kleiner

a1s die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gehriesenen Einheit

= Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

= Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoLl (2.B. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert )

= aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen (- jeweils
hinter der Zahl) gekennzeichnet,
anderenfalls liegt eine Zunahme vor

= Veränderungsrate ist größer 100 8

x

**

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen

Zeilen ohne Angaben im Berichts- qnd Basj-szeitraum werden nicht ausgewiesen

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gtiederung werden in den "Statistischen Berichten"
der Statistischen Landesämter unter der Kennziffer G IV 1 veröffentlicht.
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'l Allqemeine und ische Erläuterungen
zur Statistik der Beherbqlgung im Reise-
verkehr

Rechtsq rundl age

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der
"Statistik der Beherbergung im Reiseverkehr,'
beruhen auf der am 1. Januar 1981 in Kraft
getretenen Rechtsgrundlage, den Beherbergungs-
statistikgesetz von 19801). Hiernach (§ 2)
sind zu erfassen:

Die Anzahl der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen, bei Gästen mit Wohnsitz oder
gewöhnlichem Aufenthal-t außerhalb des Get-
tungsbereichs des Gesetzes in der Untertei-
lung nach Ländern,

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebote-
nen Fremdenbetten und Wohneinheiten sowie
auf Campingplätzen die Anzahl der StelI-
plätze.

Der Berichterstattung unterliegen aIIe Beher-
bergungsstätten, die mehr als acht Gäste
gleichzeitig vorübergehend beherbergen können
(§ 5); auskunftspflichtig sind die Inhaber
oder Leiter der Beherbergungsstätten (§ 6

Abs. 1 ).

Abqrenzunq des Erhebu ngsumfangs

Nach wortlaut und Zielsetzung des Beherber-
gungsstatistikgesetzes kommt es für die Be-
richtskreiszugehörigkeit der Beherbergungs-
stätten weder auf die Gewinnerzielungsab-
sicht des Betriebs noch auf den Aufenthalts-
zweck der Gäste an. Ebensowenig ist maßgebend,
ob die Gästebeherbergung betrieblicher Haupt-
oder nur Nebenzweck ist. Entscheidend ist le-
diglich, daß auf Dauer mindestens neun Unter-

1 ) Gesetz über die Statistik der Beherbergung
im Reiseverkehr (Beherbergungsstatistikge-
setz - BeherbStatG) vom 14. JuIi 1980 (BGB1.
I Nr. 38 S. 953 f.li zor bis 1980 geltenden
Rechtsgrundlage, siehe Gesetz über die Sta-
tistik des Fremdenverkehrs in Beherber-gungsstätten (FrerndverkStatG) vom
12. Januar 1960 (BGBI. I Nr.2, S.6) in
der durch s ll Abs. I Handelsstatistikge-
setz vom 10. November 1978 (BGBI. I S.
1 733 ) geänderten Fassung.

bringungsmögtichkeiten angeboten vrerden, die
für die Beherbergung von Reisenden, d.h.
Personen bestimmt sind, die sich vorüberge-
hend an einem anderen Ort als ihrem gewöhn-
lichen Wohnsitz aufhalten.

Die Abgrenzung der statistischen Einheiten
richtet sich im wesentlichen nach der Syste-
matik der Wirtschaftszweige (Ausgabe 1979).
Danach werden unabhängig vom wirtschaftlichen
Schwerpunkt des Unternehmens oder des Betriebs
aIle fachlichen Betriebsteile erfaßt, die - für
sich genommen - einer der Klassen der Wirt-
schaftsgruppe 71 1 "Beherbergungsgewerberr zu-
zuordnen wären.

Der gesetzlich vorgeschriebene Erfassungsbe-
reich der Beherbergungsstatistik ist aber mit
dem gewerblichen Sektor nicht deckungsgleich.
Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der
ebenfalls dem Beherbergungsgewe rbe zuzurech-
nenden "Privatquartiere", er geht über ihn
hinaus durch die Einbeziehung von Unterkunfts-
stätten, die wirtschaftssystematisch und funk-
tionell anderen Dienstleistungsbereichen (2.8.
Heilstätten und Sanatorien; Schulungsheime)
oder institutionell anderen als dem Unterneh-
menssektor zugerechnet werden (2.B. Erholungs-
und Ferienheime gemeinnütziger Träger; Jugend-
he rbergen ) .

Bezüglich der Campingplätze 1e9t die ziel-
setzung der Beherbergungsstatistik - trotz
des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung des
Begriffs "Reiseverkehr" in der Rechtsgrundla-
ge - eine Einengung auf den Bereich des Ur-
Iaubscampings nahe. Der hiergegen abzugrenzen-
de Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem
Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr
zuzurechnen. Campingplätze mit (in der RegeI)
bis zu drei Stellplätzen werden nicht erfaßt,
da sie nach den Campingplatzverordnungen der
Bundesländer keiner Genehmigungspflicht unter-
Iiegen.

E thqlgqgs- rfqd Darstellungsmerk

Die Erfassung der Ankünfte und Übernachtungen
von Gästen in der Gliederung nach Herkunfts-
Iändern zielt auf die Erhebung von Angaben
über Umfang und Struktur des mit der Unter-
bringung in größeren Beherbergungsstätten
verbundenen Reiseverkehrs in der Bundesrepu-
blik Deutschland ab. Dabei kann die ZahI der
Gästeankünfte als Indikator für die Zahl der
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Reisenden angesehen werCen, ist mit Cieserje-
doch insoweit nicht identisch, als innerhalb
eines Berichtszeitraumes Quartierwechsel ( z.B.
bei Rundreisen von Auslandsgästen durch mehre-
re Bundesländer) vorkommen können, die zu Mehr-
fachzählungen derselben Personen führen.

Aussagen über das tatsächliche Volumen iles Rei-
severkehrs sind möglich, wenn neben der zahl
der beteiligten Personen bzw. Reisefä1Ie auch
deren Reisedauer in die Betrachtung einbezoqen
wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch
die Erfassung der Gästeübernachtungen, deren
Kenntnis auch deshalb besondere Bedeutung zu-
kommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben
zur Beherbergungskapazität ( Zahl der Gäste-
betten und Schlafgelegenheiten) verknüpft
werden können. Aus clen beiden Erhebunqsmerk-
malen "Zahl der Gästeankünften und "Zahl der
Gästeübernachtungen' wiril aIs weiteres Dar-
stellungsmerkmal die "durchschnittliche
Aufenthaltsdauern abgeleitet, die aber nicht
die Gesamtdauer der Reise - und damit bei Aus-
landsgästen auch nicht die Gesamtaufenthalts-
dauer im Lande - widerspiegelt, sonilern sich
ausschließlich auf die betriebsbezogene Ver-
weildarrer bezieht.

Die Untergliederung nach dem Herkunftsland der
Gäste, die auf den Wohnsitz oder gewöhnlichen
Aufenthalt (nicht die Nationalität) abstel1t,
Iiefert Angaben über die Struktur des qrenz-
überschreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland
und auch über den innerdeutschen Reiseverkehr.

Angaben über das Angebot an Betten und sonsti-
gen Schlafgelegenheiten, Wohneinheiten sowie
Ste11p1ätzen (für den Urlaubsreiseverkehr) auf
Campingplätzen dienen einem doppelten Zweck.
Einerseits soIlen sie erkennen lassen, oh und
inwieweit der Beherbergungssektor auf Nachfra-
geschwankungen reagiert. Zum anileren werden
mit ihrer [lilfe die jeweils nur im Abstand von
sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar 1981 sowie
l. Januar 1987) erhobenen Bestandsdaten über-
prtif t.

Damit wird es auch möqlich, Kennzitfern für
die Auslastunq der Beherbergungskapazität so-
wohl bestands- als auch angebotsbezogen zu et-
mitteln. Ist die "durchschnittliche Auslastung
a1ler vorhandenen Betten'r ein wichtiger
(realer) Koeffizient für die länqerfristige
Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durch-
schnittliche Auslastung der anqebotenen Betten"
a1s Maß für den Grad kurzfristiqer Angebotsan-
passungen angesehen werden, die insbesondere
auch durch die Gestaltung cler betrieblichen
öffnungszeiten erreicht tderden. Die Berech-
nunq dieser Meßziffern bezieht Betten in Wohn-
einheiten ein, wird aber für diese selbst -
ebensowenig wie für die Stellplatzkapazität
der Campingplätze - nicht durchgeführt.

TabeI lenprog ramm

Die Ergebnisdarstellunq ab Berichtsmonat
Januar '1988 set-zt die bisherige Berichterstat-
tung in dieser Fachserie fort. Die Berück-
sichtioung von Bestandsdaten der Kapazitätser-
hebung 1987 ermöglicht die Anpassung an zwi-
schenzeitlich eingetretene Anderungen rler An-
gebotsstruktur des Beherbergungsgewerbes
( z.B. Betriebsarten, Preis- und Ausstattungs-
klassen sowie Bettenbestänrle) .

Hinsichtlich der Ergebnisgliederung ist zu
beachten, daß Daten für CampingDlätze getrennt
nachgewiesen werdeni alle weiteren Ergebnisse
beziehen sich auf Betriebsarten, die a1s "Be-
herberqungsstätten" zusammengefaßt sind.
Hauptkriterium für die wirtschaftssystemati-
sche Zuordnung ist - entsprechend der "Syste-
matik der Wirtschaftszweiqe" - das tatsäch-
Iiche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Zur Glieclerung nach Gemeindegruppen ist- zu
beachten, daß den SonsEigen Gemeinden auch
Großstäclte sowie Erholungsorte ohne Prädikat
zugerechnet werden.
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Die Beherbergungsstatistik wird dezentral er-
hoben und aufbereitet. Die hierfür zuständigen
Statistischen Landesämter leiten ihre Landes-
ergebnisse für die Bundesberichterstattung an
das Statistische Bundesamt hreiter, geben aber
gleichzeitig eigene Berichte mit regional
tiefer gegliederten Daten heraus.

2 Definitionen und Beqriffserläuterungen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsmerkmale

Beherbergung im Reiseverkehr: Unterbringung
von Personen, die sich vorübergehend an einem
anderen Ort aIs ihrem gewöhnlichen wohnsitz
aufhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in
Anlehnung an die melderechtlichen Vorschrif-
t.n4) - dann als "vorübergehendn, wenn er die
Dauer von zwei Monaten im allgemeinen nicht über-
schreitet. Der vorübergehende Ortswechsel kann
durch Urlaub und Freizeit aber auch durch die
wahrnehmung privater und geschäftlicher Kon-
takte, den Besuch von Tagungen und Fortbil-
dungsveranstaltungen, Maßnahmen zur Wieder-
herstellung der Gesundheit oder sonstige Grün-
de veranlaßt sein.

Ankünfte: ZahI der Meldungen von Gästen in ei-
ner Beherbergungsstätte innerhalb des Berichts-
zeitraums, die zum vorübergehenden Aufenthalt
ein Gästebett belegten.

Übernachtungen: Zahl der Übernachtungen von
Gästen, die im Berichtszeitraum ankamen oder
aus dem vorherigen Berichtszeitraum noch an-
wesend waren.

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der aIs
. Übernachtunqen(iuotlent 

-'r-=--a 

ef- AnKltnrte
die durchschnittliche Aufe
Gäste im Beherbergungsbetr
rechnerisch, z.B. in orten
Kurkrankenhäusern höher se
Kalendertage des Berichtsz,

4) Siehe § l6 Abs. 1 Melderechtsrahmengesetz
(MRRG) vom 15. August 1980 (BGBI. I, S.
1429 ff.).

Herkunftsländer: Für die Erfassung ist grund-
sätzlich der ständige Wohnsitz oder gewöhn-
liche Aufenthalt der Gäste maßgebend, nicht
dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationali-
tät).

Behe r be sstätten: Betriebe, die nach Ein-
richtung und Zweckbestimmung dazu dienen, mehr
aIs acht Gäste (im Reiseverkehr) gleichzeitig
zu beherbergen. Hierzu zählen auch Unter-
kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht
gewerblich und/oder nur als Nebenzweck betrei-
ben.

Betten und sonstige Schl4fgelgggnhelle4r Der
Bestand stellt ab auf die Normalbelegungr
ohne Berücksichtigung behelfsmäßiger Schlaf-
gelegenheiten (2.8. Schlafcouchen, Liegen,
Kinderbetten), die bei Überbelegung zusätz-
Iich zur Verfügung stehen. Das Angebot be-
zieht sich auf die am letzten öffnungstag im
Berichtsmonat tatsächlich angebotenen Beher-
be rg ung smög Iichke ite n.

Durchschnittliche Auslastung von Betten und
sonstigen Schlafgelegenheiten: Rechnerischer
Wert, der die prozentuale Inanspruchnahme
der Übernachtungsmöglichkeiten ( Bettentage)
im Berichtszeitraum ausdrückt. Die Zahl der
Bettentage wird bei der Auslastung des
Bestandes durch Multiplikation mit der Zahl
der Kalendertage des Berichtsmonats, bei der
Auslastung des Angebots durch Multiplikation
mit der ZahI der betrieblichen öffnungstage
ermittelt.

Wohneinheiten: Selbständ ig vermietbare räum-
liche Einheiten mit B€tten und sonstigen
Schlafgelegenheiten ohne herkömmliche (Hote1-)
Dienstleistungen, wie tägliches Reinigen,
Bettenmachen ushr.. Hierzu zählen meistens Fe-
rienhäuser, -wohnungen, aber auch Schlafsä1e
in Jugendherbergen und vergleichbaren Einrich-
tungen.

2. 2 Gliederungsmerlrnale

Reisegebiete: Gliederung nach nicht admini-
strativen Raumeinheiten, die (aIs vorläufige
pragmatische Lösung) in Zusammenarbeit mit
den Statistischen Landesämtern erstellt wurde
und sich im wesentlichen an die Zuständigkeits-
bereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbän-
de und an naturräumliche Gegebenheiten orien-
ti e rt.

rechnete wert gibt
nthaltsdauer der
ieb an; sie kann
mit Sanatorien und

in als die Zahl der
e itraums.
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Gemeindegruppen: Zusammenfassung von Gemeinden
(oder Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund
Iandesrechtlicher Vorschriften verliehenen
staatlichen Anerkennung (2.8. aIs Mineral-
und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte" (cemeinden
mit mindestens 100 000 Einwohnern) und der.
"Erholungsorte ohne Prädikat" (aber mit einer
durchschnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste
von mindestens 5 Tagen) sind in der cruppe
"Sonstige Gemeinden" enthalten.

Betriebsarten: Gr uppierung der Beherbergungs-
stätten anhand der durch die Systematik der
Wirtschaftszhreige (Ausgabe 1979) vorgegebenen
Kriterien. Unterschieden \derden:

Hotel: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
und Bewirtungsstätte mit herkömmlichem
Dienstleistungsangebot in der Mehrzahl ihrer
Beherbergungseinheiten und mit wenigstens
einem Restaurant - auch für Passanten -
sowie mit besonderen Aufenthaltsräumen über-
wiegend für Hausgäste.

Gasthof: Jedermann zugängliche Beherber-
gungs- und Bewirtungsstätte mit herkömm-
Iichem Dienstleistungsangebot in der Mehr-
zahl ihrer Beherbergungseinheiten und mit
wenigstens einem Restaurant - auch für
Passanten -; der Gasthof hat jedoch neben
den Speise- und Schankräumen keine weiteren
Aufenthaltsräume für Hausgäste.

Pension: Jedermann zugängliche Beherbergungs-
stätte, in der Speisen und Getränke nur an
Hausgäste abgegeben werden.

Hotel gArn:, Jedermann zugängliche Beherber-
gungsstätte, in der an Hausgäste nur Früh-
stück abgegeben wird.

Erholungs- und Ferienheim: Beherbergungs-
stätte für Angehörige bestimrnter Personen-
gruppen (2.B. Mitglieder eines Vereins oder
einer Organisation, Beschäftigte eines Un-
ternehmens, Kinder, Mütter u.a. Betreute
sozialer Einrichtungen), in der Speisen und
Getränke nur an Hausgäste abgegeben werden.

Schulungsheim: Einrichtung der Jugend-
und Ersrachsenenbildung, in der die zu Unter-
richtenden vorübergehend auch beherbergt

werden. Hierzu zähIen Ausbildungs- und
Schulungsheime der gewerblichen Wirtschaft,
Gewerkschaften, Kirchen u.a. (in der Dar-
stellung zusammengefaßt mit "Erholungs-
und Ferienhei.m" ) .

Ferienzentrum: Beherbe rgungsstätte, die je-
dermann zugänglich ist und nach Iiinrichtung
und Zweckbestimmung dazu dient, wahlweise
unterschiedliche I{ohn- und Aufenthaltsmög-
Iichkeiten zum vorübergehenden Aufenthalt
sowie gleichzeitig Freizeiteinrichtungen in
Verbindung mit Einkaufsquellen und persön-
lichen Dienstleistungen anzubieten.

Ferienhaus, -wohnung: Jedermann zugängliche,
in Wohneinheiten gegliederte Beherbergungs-
stätte ohne Abgabe von Speisen und Geträn-
ken, aber mit Kochgelegenheit in den l,tohn-
einheiten.

Jugendherberge, jugeldherbergsähnliche
Einrichtunq; Hütte: Beherber g ung sstätte
vorzugsweise für Angehörige-der sie tragen-
den Organ isation ( z . B. wanderverein, He i-
matverein), in der Speisen und Getränke nur
an Hausgäste abgegeben werden.

Sanator i um Kurkrankenhaus: Beherbergungs-
stätte unter ärztlicher Leitung zur aus-
schließIichen oder überwiegenden Unterbrin-
gung von Kurgästen. Hierzu zähIen auch Fach-
krankenhäuser der geschlossenen Krankenfür-
sorge, die darauf ausgerichtet sind, be-
stimmte Krankheitsarten oder -gruppen ( z.B.
Rheuma) mit Hilfe ortsgebundener Heilmittel
zu behandeln (Kurkrankenhäuser) sowie Kran-
kenhäuser, in denen durch ärztliche Maßnahmen

eine berufliche Eingliederung der Patienten
angestrebt wird (Rehabilitationskrankenhäu-
ser).

Campingpla!r, Abgegrenztes Gelände, das je-
dermann zum vorübergehenden Aufstellen von
mitgebrachten Wohnwagen oder Zelten zugäng-
Iich ist. Die Unterscheidung zwischen Ur-
Iaubs- oder Dauercamping knüpft an <iie ver-
traglich vereinbarte Calnpingplatzbenutzung
mit einer Dauer von höchstens zwei Monaten
oder mehr als zwei Monaten an.

-8-



Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirt-
schaftssystematische Untergliederung enthalten
auch Angaben der Kinderheime, die je nach
Zweckbestimmung entweder den Erholungs- oder
Ferienheimen oder den Sanatorien, Kurkranken-
häusern zugerechnet werden, und der Jugendher-
bergen.

att sklassen Hierarchische Gr uppierung
der Beherbergungsbetriebe nach dem Grad der
Sanitärausstattung der Beherbergungseinheiten
ohne Mehrf achzählungen :

Klasse I - mindestens 75 t der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche und WC

- mindestens 50 $ der Gästezimmer
haben Bad oder Dusche

- alle Gästezimmer haben minde-
stens fließendes Warm$rasser

- sonstige sanitäre Ausstattung
der Gästezimmer

Klasse 2

Klasse 3

Klasse 4

Als nBetriebe ohne (Hote1-)Dienstleistungsan-
gebot" sind hier solche eingestuft worden,
die ausschließIich (oder überwiegend) wohn-
einheiten anbieten.

3 Er Iäuteru n n zu den Ankünften und Übernach-

tungen von ausländischen Gästen nach wichti-
gen Herkunftsländern in bevorz ugten Gerneinden.

Reiseverkehrsbezogene Daten über Gäste mit
Wohnsitz außerhalb der Bundesrepublik
Deutschland in der Gliederung auf kommunaler

Ebene gewinnen zunehmend an Bedeutung. Aus

TabeIIe 6 (Ankünfte und Übernachtungen 1987

der ausländischen Gäste in Beherbergungs-

stätten nach vrichtigen Herkunftsländern in
bbvorzugten Gemeinden) sind die von diesem
Personenkreis bevorzugten Gemeinden zu

ersehen.

Diese Tabelle wird in Zukunft einmal jährlich
in der Regel in dem jeweiligen Veröffent-
lichungsheft für den Berichtsmonat Januar
mit Daten des zurückliegenden Kalenderjahres
bereitg estellt.
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6r 9?8
a 1 771

2,1
3.O

29 608
3 e75 11,6

c,1

20- 2e
9UNDESREP. OEUTSCHLAil9
AilOEeEe WOHNS:TZ

90 rg3
11 342

201 653
30 122

3C- 99
BUNOESREP. CEUTSCHLAND
ANOEPER $IOHNSITZ

519 945
81 730

3.e
3,1-

I 256 317
r69 r95

1 25a 3r7
lag t95

a
a-

519 9a3
al 730

183 1 62
70 a65

11 ,7
21 ,2

2,3 ro1 525 3, r

23. O27 a 1.9

4
3

2
1

601 673 2.3 1 a17 d12

254 O27 11.9

aa1 674 2,3 I 4a7 412

lCC - 249
BJNOESPEP. OEUTSCHLATiO
ANOERER WCHNSIT!

250 - a99
BI.,NOESREP. OEUTSCHLANO
ÄNO=REP WOHNSITZ

r83 r52
70 s65

11,7
2e ,2

417 622
137 793

10.9
,8,9

r17 622
r37 793

10.9
l6,a

2,3
1,9

2.2

500 - 9E9
SUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDEREP üOhßSITZ

. OOO UTO MEHF
BUNCESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

17 349
32 664

12
45

2a Ä12
47 945

5C 013 3.4

1 735 93r 6,3 3 A5. A50

2,O
1 366 956

35A 968
3 100 734

751 122

73 357

2.2 1 735 93.

50 0r3 3,a- 73 357

6.3 3 85. A60 1,8

BETR IEBE zUSAWEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ATDERER $'OHNSITZ

1 365 966
36A 968

3 100 738
751 122

9 - 11
BUNOESREP. O:UTSCHLANO
AftOERER WOHNSiTZ

20 5?9
i 9a9

20 5?9
1 9.9

{9 599
3 r22

2.1
2,4

ZUSAMIEN 2? azg 55 021 4,1 2,1 22 5ZA

) ANZÄHL OEE VORHANOENEN GAESTEBETTAß.. 1; IECHlgEFTSCHER WER' UEEEPNACATUNGEN / AN(UEilFTE.

-25-

5,r 55 021 2,1

3
151

1.6

3

2.
2.

a
6-

2

23
1,9

3r ,5
3,2

1,5
1,3

a.a
a,2

3r
3

a-
?-2

3

!.8

6-
4
I

7-
6-9



1 AN(UENFTE, UiTERNACHTUNG=h UNO AUFENiHALTSOAUER O=N GAESTE iN BEHERBERGUNGSS'AETTEN
,. ftACH gETRiEESAR;EN, 9ETRIEBSGROESSEN(LASSEN T) UND ZJSAWENOEFASSTEN GAESTEG&UPPEN

JAN. . JAN. 1986
BEiR IEASART

ANKU'NFTg

JANUAQ T 93E

U SB 
=R 

N A.H TU N GE Ii UEBER!ACHTUNGE{AIJXUENF TE

A'TFIEEE MIT ... EIS
GAESTEBETIEI

STAENOiGEE I13HNSIT2 CER GAESTE
INIIERHAi3,' AUSSERHALts

OER EUNOESREPUB.IX OSUTSCHLANS

GESAM'NS

ANZAqL

31 924

55 e5v^

95 1.7

10 701 17,6

351 165

. ao6 21.9

7 AA2 10,1

AN:AH L

80 al5

114 032

zao 192 3,1

] §SGSSAMT

TAGE ANZAHL

2,5 31 924

94 147

2.1 115 t1a

?.c

a5 405
9 742 lc.a

214 106
26 OBA

I NSGESAMl

ANZAHL

gc alE 1,4

ata o32 2,3

240 192 3,A

35r 971 3.3

\ ERAEN -
DEPU N G
GEGEN -
U EAEP
OEM VCR
JAHRES-
I{ONAT

VERAEA.
AERUNG
SEGEN'
UEB EC
oErl voR
JAHRE S.
MONAT

DURCH.
SCH\ I TT.
!;CHE
AUFEft-I-
HALlS-
DAUAR 1 )

V€RAEN.
OERUNG
GEGET-
UEBER
OEM VOR-
JAHPES.
ZE I TEAUM

VEFAEN.
OERUN G
GEGETI.
UEBER
OEM VOR-
JAHRE S.
iE I iRAUM

OURCH.
SCHN I TT.
L ICHE
AUFENT.
HAL'S.
CAUER 1 )

GESÄMTNS

TAGE

12' 11
BUNDESREP, DEUTSCHLANC
ANDEREF WOHNSITZ

26 932
2 996

72 705
I 1iO

2A 932
2 996 I r10

13-
2-

2.5
2.7

2.5

2
2

15 - 19
SUNOESREP. OEUTSCH!AND
ANCERER Y€HNS:T:

50 217 129 00A
,5 C24

1,2 50 217
5 203

129 0C8
15 024

1,2

PENS I ONEN

ZTSAWEN

zusAruEN

ZUSAWEN

2USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEil

ZUSAWEN

ZUSAWEfo

ZUSAffiEN

ZUSAWEfr

2
2

5
I

3,8
o,3-

3..

5 80{
601

35 322
2 336

2,5

2.5

5,1

5,3

5,4

20- 29
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER MqNSiTZ

g5 !o5
g 742

214 1O8
26 CA4 2

2
?

7
e

30- 99
BLTNOESREo. DEUTSCdLANO
ANOERER WOHNSITZ

126 765
18 643

6,2 126 764
18 64-r

6,2
3,3

312 276
42 694

3,3

20 91a 18,O

312 276
a2 695

796 195
99 7AC

3a 322
2 336

?

10 701 17 .6

?2

45 1.9 35. 971

100 - 249
BUNOESREP. CEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

I .36
1 264

18 499
2 .15

24,1 9 436
1 265

2.O 27 ,O
21 ,3

r8 r99
2 al: ?4, '

SETRIEBE ZUSAWSN
BUN9ESPEP. OEUfSCH!ANf
ANOERER WOHNSiTZ

321 367
39 796 1

12
2

a
5

321 357
39 794

796 195
99 7AC

?o 9.a r8,o

3.6 695 975 2,a

23 155

1

I' 1!
BUITDESREP, OEUTSCHLANO
ANDEPER rcHNS I 'Z

96
12

3
3

c
o

23 125 16 3

2,5 36r 1 65

21 823
1 332

12,a
51 , a

3 9a2
126

1A
56

4 408 16.322.9-

51
21 823
1 332

2
30

79
31,O

12 ' 14
6UNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ 37

8oj
5C1

r5 - J9
BUNOESREP, OEUTSCH:ANO
AfoDEREä WOHNSITZ

15 e6Ä
1 116

11 9AO 15,A 63 363

26 5a1 6.4 153 033 a.9-

142

1r 980 15,4

2a 541

50 r.3

37 658 1.8

53 363

1 53 033 4,9-

37 558

257 701

59 260
4 103

2a6 090
19 611

4.6

3r , O

1C B6a
1 .,16

12.4- 59 26C
! 103

20- 29
BUNOESTEP. OEUTSCHLAN3
ANAERER WOHNSITZ

26 Ä6.
2 oac

31-
34.9-

1 15 677
7 356 32,9

26 461
2 060

641{5
7 3565

5.4

2
t2

EUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANDEREF U'O{ßSITZ

a4 710
5 !33

5
6

14 710
5 433

248 090
19 511

ZUSAWEN 50 143 ?,7

,) ANiAHL OEE VORHAI{CENEN GAES;EBETI;N.- IJ PECilNER:SCHEi WERT UEBEEINACHIUNGEN / ANKUEN;TE

a,3

-26_

2.7 267 701

i
t-
I

.l-
I

I

I

lr
I

I

I

t-
I

36 2.4

2.5
2,3

53

o, r

2.6

5.3

3,4
c,3
3-1

o, 2

8
5-

A9

3.A
2.7

5.2

o-
o-

2-
2-

7
37

34.9

7

-i,6
I
5-

3,4
a7_Ä



1 ANKUENFTE UEEETINACHTUNGEI{ UNC ÄUFENTHALTSOAUEE DER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
.4 NACH BETRIEBSAPTEil, BETRIEBSGFOESSEflKLASSEN '} UNO ZUSAIWIENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEIT

JAN. - iAN, 1988
BETR I EBSART

JANUAR 1988.;;;;;;;;;;;;;
I VERAEN

UEBERNACHIUNGSNANKUENF TE ANKUENF TE

BETRIEBE MIT ... BIS
GAESiETETTEN

STAEITOIGEP trCHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB /, AUSSERHALE

OEF BUNDESREPUBLI( OEUTSCHLAruD

100 - 249
BUNO=SREP. OEUTSCHLAIiO
ANOEREFI WOHNSITZ

I NSGESAMT

I aNzaHL

VERAEN.
OERUNG
GEGE\-
UEBEP
CED: VOR
JAHRES -
rcNAT

lIlS6ESAMT

AN Z AHL

OERU I{ G
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHR€S.

DURCH.
SCHN I TT.
L: CHE
AUFENT.
HALTS.
OAUER 1 )

I NSGESAMT

ÄNZAHL

VEPAEN.
DERUNG
6EGEN.
UEE ER
OEM VOP.
JAHRES -
ZE I TRAUM

VERAEN -
OERUNG
6EGEN.
U EBER
OEM VOQ.
JAHRES.
2E I TRAUM

OURCH.
SCHN 

' 
TI -

LICHE
AUFEIiT-
HALTS-
oAUEP 1 )

TAGE

5.3

541 253
41 5A1

o,6
5.4

64 600
3 038

12.4
21 ,5

I ilSCESAMT

AN 2AHL

562 4.4 o.I

67 A3A 12,8-

9r 645

141 58rd

237 975

169 729 16.8

541 263
{r 58i

o.6
5..-

lr.onar
It-----t'; TAGE

250 - 499
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSiTZ

ZUSAWEII

ZUSAffiEil

ZUSAffiEN

IUSAWEN

2USAIffEfl

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAlffEt

zusaffiElt

BETR IEBE ZUSAfrEN
BUNDESFEP. OEUTSCHLANC
ANDERER WOHNSITZ

99 616
11 093

1.2
19.3

99 616
11 093

a
I

HOTELS GARNIS

tro 70-o 3,. 582 611 o,1 5,3 I 10 709 3,.

6.1 11 r50

18 246 5,9-

9 - 1r
BUNOESREP. 99UTSCHLAtIO
AßOERER IIOHNS:TZ

o

16 {35
1 611

6,7
2,6

o.5
3,3

{,3
2,7

210 354
27 622

18 246 91 5/ts 9.A

o,6
o,1

237 976 o.I

26C a32 676 60a 6,6

72 775 16,9 ,69 729 16,a

1O 375
775

16 {35
1 811

29 ?31
3 423

13
30

C

2

o
3

a
2

128 437
13 :17

210 331
27 s22

a3 426
6 219

6.600
3 038

12.a-
21 ,6-

6,2
3.9

375
778

150

137
147

584

124
13

1aa

3l
23

13
30

11 67 A3A 12,6- 6. r

g.o

a.3

12 - r!
BUNOESFED. OEUTSCHLAilO
A'(DERER U,oHNSITZ

a3 426
C 21E

10,5
1,C

2
a3

r0,5-
1,6

I,A-

t5 - tEf
BUilOESREP, DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSTTZ

29

33 154

a,3
3.4 6-

5

I
4,3 33 154 o.1

1,1

72 775 16.9

20- 29
BUNOESREP. OEUISCHLANO
ANOEPER üOHNST?Z

u a52
I 069

51 a52
I O59

70 921

3.O
3,4
3.O

3.4

BUNOESREP. OEUTSC}ILAND
aNSeeEa woHNsIiz

221 683
58 7!9

52e a52
152 156

2?1 683
5A 7a9

524.52
152 156

6
2

50 902
21 973

17,4
15,6

119 761
a9 965

16.6
17.4

4
6

7
2

6
2

2AA t32 13, 1 576 508 6,5

roc - 2a9
BUflOESREP. OEUTSCHLANC
ANOERER rcHfiS;T:

50 902
21 a73

17 , t
r5,6

119 761
49 955

16.6
17 .1

a

25C - 199
BUilOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER üJOHNSITZ

500 - 999
BUNOESREP. CEUTSCALANO
AXOEPEF WOHNSIT2

ZUSAITIT4EN

) ANZAHT OER VORHANOENEN GAESTEBETTEN.. 1) RECHN€RISCHER WERi UEBERfoACHTUNGEN / ANKUENFiE

-27-

5,2-
3-

I
7

5,
3,

6,2
3,9

7..
2,5

5.O

4.3- a,
3.

4
o

7,

2.1

2.

2,3



1 ANXUENFTE, UEBERNACHTUß6EX UItf AUiENTHALTSOAUER Ogi GAESTi TN gEHERBERGUIIGSSTAETT€N
1.! NACH BETRIEtsSARTEN BETRIEBSGRCESSEilK!ASSEIJ SI UND ZUSAi'}4ENGEFASSTEI{ 64ESTESRUPPEN

JANUAR T985 JAN.19AA

UEEERNACsTUNGEN

V€RAEfo.
OERUNG
GEGEN -
UEBE R
ogM VOR
JAHRES -

9ETR I EBSART
UEgERNACHTUNGE NAN<tENF TE A N KUENF TE

gETRiEAE M;T .., BIS
GAE S;EBEiTE N

STAENOIGEA WCHilSII2 OER GAESTE
IilNERiALE / AUSSEEHALB

DER BUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANJ

BETR IEBE ZUSAWgN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHilS i T2

393 529
96 696

1 lal 515
?55 0s6

\SCESAMT

ANZAHL

VERAEN -
OERUNG
3EGET.
U EAER
o:Y VoR-
JAHRES -
MNAT

YEiAEh.
DERUN6
GEGEN.
UESEF
oEi{ voR -
JAHRES'
I4ONAT

OURCH.
SCHN ! TT -
LICHE
AUFET"/T-
HALTS-
OAU:R 1 )

VERAEN.
OERUilG
GEGEN -
UEB EP
OEM VOP.
JAHRES.
ZEIfRAUII

OJeCH -
SCHN ITT-
L ICHE
AUFEilT.
HALTS.
OAUER 1 ]

NSGESAMT

TA GE

3.6

2,2

2.2

2.O

I NSGE SAMT

ANZAHL

50 013 3.4

393 529 5,6
4,9

I 14r 615
255 056

I NSGESAMT

AN ZAHL

3,O

1 60 423 L2-

r46 4{6
11 9?5

2.9
2,5

3

TAGE

:USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAffiEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAIflEN

ZUSAWEN

1a8 4a8
11 97a

490 325

41

!5 052 4.9

11 716

1 3r O68

296 131

1 477 661

5A6 92a

256 891 15.5

?7 64? .Ä.7

50 0i3 3,4

5.5 I 396 67i 3.O

7
564

6,9
13,3

2

7-422 678

9
I

o
o

a
2

o
o-

2
A

o
o

3
7

o
o

3.6
3,3

2,6 !90 325 5,3 1 396 671

3,1

2,4

3,6

3,3

?,s

2.2

2.2

2,6
2,2

HOTELS, GASTHOEFE,
PENSlOXEA USW. ZUSAVHEN

9 ' 11
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WCHNSiTi

20
B5

9
3

12 - 1a
BUNDESREP. EEUTSCHLAilO
ANOERER TIOHNSITZ

65 106
6 642

2a7 Asa
t9 994

164 A23 9.2

3,1

7.O

45 052 6.9-

t1 201
3 85r 19,4

6E 106
6 612

1 20 a5o
13 616

263 901
32 233

.53 629
I 33 295

17 349
32 664

3
o

37-
o-92

7
o

a56
99!

33
{5

237 Aaz

o.3 422 578

863 176

3,6 2 716 792

1 297 311

570 51 2

356 249

3.3 71 7ÄA 231 A52

15 - t9
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEFIEFI WOHNSiTZ

1 20 450
13 618

378 533
a4 o45

o
32

o 78

134 054 o,3

20- 29
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER $OHNSITZ

263 goi
32 233

I
2

77a 992
91 iA.

'71 992
91 

'8a

o22 5a1
271 667

297 31.

30- 99
BUilOESPEP. OEUTSCHLANO
AilOERER WOHTSIT2

913 iO6
1 54 555

2 3a3 13a
!o3 657

65
1?

3
c1

2,9 296 1 3a

2,a I O77 661

9r3 106
1 6! 555

2 343 135
403 657

2.4 863 176

3.6 2 716 792 2.5

100 - 2!9
BUITOESREP. OEUTSCHLANO
AilDEEER $OHNSiTZ

453 629
1 33 295

I
2

1 422 511
271 667

6
7

2
2

7
1

250 - a99
BUNDESAEP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

1e1 aze
?1 865

429 734
140 77a

2.3
2,A

147 026
7i o65

.2.3
25 ,4

129 738
I 1a 774

8.1

12.3
25, O

so6 92. e,1

254 891 1 5, 5

177 612 i1,1

!19 810 241 931
116 29e

570 512 13.7

35A 2a9 .a,6

BUNDESREP. OEUTSCHLANf,
AilOEPER rcHNS J TZ

119 810
a1 a32

211 951
116 29e

2Z
1

1 OOO UNO MEHR
9UNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOER;R rcHNS: TZ

1i 349
32 66Ä

25 112
47 9n3

6-
2-

B
o

I
o

25 ^1241 915
31

73 357 15,3

2,5 2 69A 133

73 377 15,3

BETR I EgE ZUSAWEN
BUNOESIEF. OEUTSCH.AIO
AilOERER WOHNSITZ

2 181 57A
51 5 555

5 579 arl
i 150 539

6
2

a 18", 576
5l 6 555

5 579 6!1
1 150 5396

6
2

5
3

5
2

2 696 133 5.{ 6 730 35C

8i ßN2AHL OEF VORHANDEiiEN GAESTESETTEN.. i) RECiNERISCHEi WEIi UEAEPNACHTUNGEN / AilKUENFTE

-28-

5.4 6 73C 350 3.7 2,5

ANZAHL

3,6

1,4

19.4-

3,2-
2,1-

3.2

3,
3.

1

2

2

1,8
1,2

a

3
o7

52

2.3

22
1

3



1 AN(JENFTE, UABERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAES'E IN BEHERBEFIGUIIGSSTAETiEN
1.4 NACH BETR:EBSAPTEN, BSiRIEBSGROESSENXLASSEN ') UNO ZUSAffiENGEFASSTEN öAESTEGPUPPEil

BETR I EBSAR T

ERHOLUNGS. UNO FERIEN
HE IME

ANRUENF ]E

JAßUAR 19A8

UEB ER N A CH T U NGEII

I--------l
I

I

DURcts- |
scHN rTT - |
L ICHE I

AUFENT- IHALrS- |
oauER 1 ) |

I

I--------l
..ti::..!

AilKUENF TE
iil:.:- lil:. l?li

UEBERNACHTUNGEN

EETRIEBE I{IT .,, BIS
6AE SiEBETTEN

STAENOIGER WOHNSI'Z DER GAESTE
INNERHALB / AUSSERqALB

OER BUNOESREPUBL IX OEUTSCHLAND

I NSGESAMT

ANZÄHL

148

156 12,6

344

341

. 211

283 05a

VERAEN -
OERUNG
GEGEN -
UEBEP
OEM VOR-
JAHRES.
MONAT

I NSGESAMT

AN ZAHL

VERAEN.
OERUNG
GE6EN -
U EBEP
DEM VOR-
JAHRES -
i4ONAT

I ilSGESAMT

ANZAHL

VERAEN -
OEPUNG
GE GEN -
UEB ER
OEM VOR.
JAHRES -
ZE I TRAUM

I NSGESAMT

Afl 2AHL

VERAEil.
DEFIUNG
6E6EN.
UES ER
OEM VOP.
JAHRES.
ZE I TRAUM

OURCH -
SCHNITT.
LICHE
AUF ENT.
HALTS-
DAUER 1 )

5.4

5.a

3.6

9 - 11
BUNOESPEP. OEUTSCHLANO
ANOERAR WOHNSITZ

3,.
,3,O-

o,1

6
2

15.9- 903
17

6;1
2 -1

TAGE

3,Ä
63, O-

o,I 3:9,

12 - 14
BUN9ESREP, OEL/ISCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

22 ,7 --

22,?-

17,3--

17,3-

ZUSAÜGN

ZUSAE{E N

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZTJSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAE{EN

ZUSAFN4E N

ZUSAlNG N

920

1 8!2

I 842

4 58C
BA

a 661

11 ,3 -_

17,3-

9C3
17

148
a

156

ao:

34.

149
25

214

5.4

5..

3,.

r2,6

22 ,7

22,7

920

"o:

642

SIJNOESREP. DEUTSCHLANC
AilOERSR rcHilSITZ

i ',e9
2a

6-
2-

22
66

12.3-
76,7-

22
66

4 560
8l'

12,3-
76,1-

21,6- 16,5- 3.e

r50 633

1,3 112 040

6,?

za,5

11

a1

1t 500 17 .8

661 i6,A-

20- 29
BUNDESREO. OEUTSC{LANO
AXOEREP NiOHilSIT2

30- 99
BUNOESFEP. OEUTSCTLANO
AilOERER S'OHNSITZ

a7 591
3 052

555 944
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29 ,8 2? 111 9,O-

500 - 9-o9
BUNOESREF. OgUT9'HLATTi
ANOERER YICHNS:TZ

I 536
14

o
6

255 555 32.7

31 ,1
20,3

31,1

a 534
!a

265 2Al
2e.

32
35

a 552 2B,O 255 569 32.7

1
9

c
6

g
7

20,3

1 OOO UNO MEHR
BUNOESFEP. DEUTSCHLANO
ANOERER TIOHNSIT:

31 . t

BETRIEBE ZUSATö1€N
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER rcHTSI T2

96 504
759

2 51! 58A
12 a2?

5,8
17 ,6-

27,1
16,1

96 504
759

o ? 614 546
12 

^22

27,1
16,t

3
3

97 263 o.r- 2 627 010 5.7 27 ,O 9? 263

!) AäZAHL OEP VORHANEENEN GAESTEBETIEN.'rl RECHNERISCHER wERi UEBAaIACHTUNGaN,/ AtxUEilFTE

-33-

o,{- 2 627 010

5
1.3
2,9

o,9

7
9

6
3

a,9-
r5 a

9

6.5
7-
7-

o,
C,



I ANXUENFlE, UEBEFftACHiUNGEN UNC AUFENTHALTSOAUEi OEI GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEN
.4 NACH B€TFIEBSAPTEN, BETR:EBSGRCESSENKIASSEN ') UNO :USAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

JANUAR 1984

UEBEPNACBTUNGEN

JAN. - JAN. 1984
BE TR I EESAR T

BETR I EBE ZUSAWEN

ZUSAWE(

ZJSAW=N

ZUSAWEN

ZUSAffiEil

ZU SltttlE N

2USAWEN

ZUSAfrEN

ZUSAWSN

ZUSAffi:N

ANKUENF TE ATKLIENF TE UEB=RNACHTUNGEN

B€TRIEAE MIT ... BIS
GAE STEts; TAEN

SiAgN!IGER rcHIIS:T: OER GAESlE
:NNERHALE ' AUSSERHALg

OER BUI{3:SREPUAT iK OEUTSCHLANE

VEPAEN.
DE RUNG
GE 6EN -
UEB ER
OEM VOR-
JAHRE S -
ZE I TRAUN1

VEPAEN -
OEPUtrG
GEGET] -
UEBER
DEM VOR.
JAHRE S.
:E ; iRAUM

DURCH.
SCHN I TT.
L ICHE
AUF ENT.
HAL TS'
oauEe 1 )

I NSGESAMi

ANZAHL

47 a60

I NSGESAMT

AN ZAH !

8,7 187 201

VERAEN.
OERUNG
GEGETi -
UESER
DEM VOR
JAHRES -
MOfuÄT

VEFAEN.
DERU N G
GEGEN.
UEBEF
OEM VOR'
JAHR€S.
I'ONAi

DUECH.
SCHN I TT '
LICHE
AUFENl.
BALTS-
CAUER 1 ,

I NSGESAMT

TAGE ANZAdL

5.5- 3,9 11 850 4,7

I NSGESAMT

AX ZAH L

2.9 2AO 4a3 3,4

o,6

977.6C o.a

o,9

3,. 3 6a5 547

3 475 2O5

1 463 723 4,5

TAGE

9 - 1i
BUNOESREE. OEUTgCHLANC
ANOERER I1OHNSI;:

43 904
3 956

17n 601
i2 aoo 1t,1- 3

4
2

o
2

7
95 14,1

!or
aoo

493
3?C

187 201 3,9

3,7

3,4

3,O

.2 - 14
AUNCESIEP. OEUTSCHLAND
AflCEREE rcHNS I T2

69 133
6 846

2.4 258 566
21 911

4.1

64. 660
1.. 53C

1a
32

69 433
6 486

263
aa9

152

25S 566
21 917

33 2,8 3

15 - 19
BUTOESRSP. DEUiSCHLATT
AilOEREF SICHNSiJ2

127 263
13 439

433 493
46 320

76 319 2.9- 2AO 463

141 152 o,6 4AO 213

313 251

3,1 7 6 31e

3,4

313 251

3,C 1 296 alo

260 293
32 954

48, 476
95 990

3

o,8

o
A

3 3
3

460 21 3

2a- 2e
SUNOESCEP. OEUTSCHTANC
AfloERER woHNS:T?

2AO ?93
32 958

o81 176
95 99C

977 1gA

3
27I2

a

1

30- 99
BUftOESREP, OEUTSCHLANO
ANDERER II'OHNS I TZ

1 124 823
171 987

3 394 876
150 671

1.6
o.1

3,6
1,1

1 121 623
1?" 9A7

3 39.476
450 57r

3,C
2.6

t,5
2,3

644 460
1 44 53C

3 1{7 545
3?7 66C

r,6
o,1

22

3
2

r 296 810 3,4 3 8{5 5!7

1OO - 249
BUTOESREP. OETJTSCHLA{C
ANO€PER rcHNS ;; Z

8.1

a29 390

332 6.5 11.3 1 '63 723

75 315 238 402

4.3 1 41 16n
62 109

1a,9
o.2

429 390 e,9

332 645 1t.3

203 573 9,8

75 316

609 92!
. ao 637 3

545
660

3 472 204

250 - 499
BUNCESEEP. DEUTSCHLANO
ANSEFER rcHNS: iZ

248 .a t
61 164

ro.1
29, O

1 286 ?5?
177 i71

248 481
aa l6a

10,1
29. O

1 286 252
177 471

2,3
21 .O

2,3
2^ .O

4,5

530 - 999
BUNOESR=P. OEUTSCHLANO
ANOEREQ rcHNS I 1:

a1
62

61
o9

609 921
1 ac 631

75C 554203 573 11

a 2 757 17?
559 1 44

750 558

234 aoz

..e 11 696 800

10 34' O70
I 351 730

2
o

r OOO UNO MEHP
eUNBESRED. SgUTSCHLANg
A{OEREP rcHNSI12

36 651
38 665

!60 138
7e 264

7

3

36 651
3a 665

160 138
7A 264

3,2

2,0

3.2

EETRIEBE ZUSAWEil
BJNOESREF. DEUTSCHLANO
ANOSEEF TiNSITZ

2 ?57 172
559 144

10 347 07C
2

3
72

2USAWEN 3 316 3r6 4.8 1-r 594 800 3,2 3.5 3 316 316

i ANZABL OER VORHANDEhEN GAES]EBETIEß.- 1) FIECHNERISCHER SERT UEBEFIhACHTUNGEN / ANKUEN;TE

3.2

-34-

3.1

1,4

3-
6-

7-
2-

9-o
I

7-a

5,6
4.1

3, !

1,1

4,2

8. r
1,9

9.4

1A,O
1.3

2,C

3

7,O
4,1

?-
6-

9-

2
1

e
I

3



. AN(UENFTE UEBERftACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN SEHERBERGUiIGSSTÄETTEN
1.5 NACH BETRIEBSARTEIT. AUSSTATTUI{GSKLASSEN OER BETRIEBE T) UftO zUSAIlI{ENG.FASSIEN GAESTEGRUPPEil

BE TR I EBSART
JAIJUAP 1988

UEBERNACHfUNGEN
..iil:.1??l-.---.
-:::::::::]YT::-ANXUENF TE ANKUENFTE

BETR IEBE NÄCH
AUSSTATTUNGSK L ASSEN

STA€NOIGEF SOHNSlT2 OEQ CAESTE
iNNERHALB / AUSSERiALB

OER SUNOESREPUBLIK OEUTSCHLANO

I NSGESAMf

AN ZAHL

63 a12

a 264 ?7,?

I 703 393

25 714 o,r-

2 096 20,4

6,1

r 6aa 33, I

r 32 lo4
24 616

o,1
i5.o

VERAEN.
OERUNG
GEGEru.
UEB ER
OEM V3R
JAHRES.
I{ONA T

VERÄEil.
OERUNG
G€GEil.
UEB ER
DEM VOR-
JAHRES.
DDNAi

OURCH.
SCHNiTT.
LICHE
AUF EN T.
HALTS.
OAUEF 1 J

I NSGESAMT

AN ZAHL

I NSGESAMT

ÄNZAHL

2,2 1 A31 297 a,o

I ilS6ESAMT

ANZAHL

r 25 066 6.1

457 031

r57 020

6A6

I r07 932
323 355

9.O

1,8

3,6
6,O

1 32 aoa
2a 616

VERAEN.
OERIJNG
GEGEN.
UEEIER
OEM VOR.
JA{FIES-
ZE J TRAUM

VERAEN.
OERUNG
GEGEII -
UEB Ei
OEM VOR.
JAHRES -
ZE I TNAUM

DURCH.
SCHil I TT.

AUFENT -
HALTS.
OAUER T )

TAGE

HOTE L S

BETR. M. AUSSCHL, IHCTEL
C I ENSTLE I STUNGSANGEBC T

(LASSE i
BUNOESREF. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNSITZ

r 107 932
3?3 365

9,O
5,O

2.83 631
641 435

6
3

2 Ä83 631
6{1 435

KLASSE 2
BJNCESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREP rcHNS I T:

1 76 053
33 337 7. 536

zusÄwEil

ZUSAWEI

ZUSAffiEN

zusar6rE N

ZUSAEiIE N

ZUSAWEft

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAilEN

5! 5a0
7 902

1 131 297 a.o 3 125 066

209 390 o,6 167 031

33
37

392 395
7. 636

2,1

3, r

1 458
430

2,2

2,2

3,.

z.a

2.9

3.1

3,3

76
33

2,2

2,5

209 390 o,6

XIASSE 3
BUilOESFEP. OEUTSCHLANO
ANOERER IYCHilSITZ

55 sao
7 902

XTASSE 4
BUilOESREP. OEUTSCHLAND
ANDERSF SOHilS:TZ

1 144
120

1 692
196

a5.1
22.5-

1 14n
120

3,9- ! 57 C20 2.O

aa,8

63 a42 3.9

264 37 .7

a1 ,8
6.2-

1 692
r 95

45,1
22 ,5

33, r

ZUSAffiEN
BUNDESREP. OEUTSCBLANO
ANOEFER U'OHNSIT2

1 3aO 659
364 721

3 0ro 122
740 AA3

5,A
3

6.5 3 751 005 2.2 1 7C5 393

,340 559
36a 72^

3.5
z,a

22 71e
2 996

6,6 3 751 005

3 0ro r22
7.O Aa3

3

4d.577
6 a7O

1
7

2
27

7

r6
26

BEIR.14.UEBERWIEG. IHOTEL
O IENSTLE I STTJNGSAilGEBOT

XLASSE 1

BUilOESFIEP. DEUlSCHLANC
ANOEREP rcHNS i II

22 718
2 996

76 577
8 470

3, Ä-
33,5

xLASSE 2
BUilOESREO. OEUTSCHLANS
ÄNDEFEF WCHNSIT:

1 704
39:<

16,7-
26, 9'

. oa?
963

a7 oa7 5.4-

5 050 5.7-

1 70a
392

4 0a7
963

a7 0a7 5a

5 'Jso

r 368

93 465

2t 71a

2 096

{!3

26 253

24 S3S
3 Ä1Ä

4
20

24,.

KLASSE 3
BUflC€SE;F. OSUTSCALANT
ANOERER rcHNSITZ

117
26

6
49

44
22

1 228
14C

?,9
5..

2

22
721
666

6
3

6-
2

ali
26

5.1-
a9 0-

10 5-

1 22A
1ao

a3 a3?
9 573

6-

I

113 r O.5-

4,6-
20.6

2A 233 ? ,2- 93 465

2 zee 3r, e- 10 390 34.7-

22.9-

7,9-
la.E

2USAWEN
BUNDESREF. OEUTSCHLANC
ANOEFEA WOHNSiT:

24 439
3 1la

a3 432
9 5?3

3..
2_B

7
e

BETR:EtsE OHi/E (HOTEL. )
O i ENSTLE I STUNGSANGEACT

BUNOESNEP. OEUTSCHLANO
ANOEPER ü'OHNSIT:

r a58
a3c

2-
a-

72a
556

6
3

6
a

5,7-

aa.r-
5,4-

3a.7-10 390

') SIEHE VOPEEMERKUNGEN.-11 RECHNEiTSCIER wEPT UEBERhACHTUNGEIT / ANKUENFTE

-35-

4,5 2 2AB 37,d 4,5

TAGE

2,2
2,2

2,4

1.4

I

2.a

9.3-
1? ,2

2.2

2'-

r.5

6.6
4.3

?,4

3,6
6.O

2,2
2.O3

2
o

o.r-

5
a

3.
2,

a
I

2a
2,=

4a
5

4,6
11



1 ANXUENFTE, UEBEPNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OEE GAESTE IN EEHERBERGUNGSSTAETTET
,'5 NACH BETRIEBSARTEN. AUSSTATTUI1GSK!ASSEN OER BETRIEBE .) UNO 2USAIfrENGEFASSTEN GAESTEGRUPP=N

BETR I EBSAFT
JANUAR 1gag

U€gERNACH]UNG: N

JAß. r988

UEBEPIJACHTUN3EN

VERAEfo.
OERUNG
GEGEN -
UE9EE
OEM VOR'
JAHE ES.
ZE ] TRAUM

6 016

ANKUENFTE ANKUENF TE

BETRIEA= NA:i
AUSSTATTÜNGSX L ASSE A

STAEN''GEF WJHNSI;Z O;R GAESTE
]ilNERHALB / AUSSERHALB

OER BTJNDESR=PUBLiX OEUTSCHLAN!

I NSGESAMT

ANZAaL

1 735 93!

1a7 130

106 490

98 663

2 e13 13.?

355 096 4,1

743

549

6?1 10,o

304 27 .9

453

4 55

5 273

I NSGESAMT

ANZAHL

63 3 854 a50

TAGE AN IAH L

2,2 I 735 93.

2.a

2,6

3.1

2.4 355 096

I NSGESAMT

AN2AHL

5.3 3 654 660 a,6

4,1 475 079 2.9

I vERAEN -

I oERUNG
I GEcEN -
I UEBER
I o€M voR
I JAHRES -

VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR
JAHRES.
I{O NA T

OURCH.
sciN I it -
LiCHE
AUF ENT.
HA!TS.
OAUER 1 J

VERAEI -
OERUNG
GEGEII.
UE B€F
OEM VOF'
JABRES-
ZE I TRAUM

I ouRcB -

IscHNIar-
lLrcHE
lauFENT-
I HALTs -
I oauen , I

SA[17N SGE

TAGE

SETR I EtsA ZUSAWEN
BUNOESREF. OEUTSCHLAI1D
ANDEEER W3HNSITZ

I 366 965
368 96a

3 roo 738
754 122

2,3
2,4

1 365 965
354 954

3 100 738
751 122 o3

8ETR. M. AUSSCH:. IHCTEL
O I €NSiLE I STUNGSANGEBO T

KLASSE 'BUilOESREP. OEUTSCHLANC
ANSEFEP WOHNSIT:

GASTHOEF E

2USAffiEN

:USAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAWEN

2USAWEfl

ZUSAWSN

ZUSAWSh

ZUSAWEß

13, 314
15 a16

319 694
35 629

6.8

355 527 a.9

241 73a 5.6

254 209

9 605 1 4,2-

475 O79 2,9

131 31a
15 ar6

6.9
1.2

319 996
35 629

315 522
39 174

776 ?63
9A 416

5
o

2
2?-

3,6

4.O

1.743
1ao

2,2

?.1

3.{

3.2

1.0

KLASSA ?
BUND9SqED. OEUTSCiLANC
aNoEpEi r^rorxsITz

94 141
r. 343

10.2
4.8-

z?1 487
30 251

86 614
12 449

o
10

225 346
31 463

?
2

2
2

94 117
.1 34;r

86 6r.
12 049

aa,2
4,8

o.9
10,.

22.,147
3C 251

226 3.6
3! 853

147 130 35s 527 4.9

106 490 8.4 25r 738 5.6

9a 653 2,2 238 209

2 813 r3.2 9 505 1t,2

5
7

2
2

KLASS:3
BUXOESREF. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS ] TZ

KLASSE 4
gUNOESREP. OEUTSCiLANO
ATDEPER rcHNS I T2

2 547
?66

I 532
1 073

11,1-
33,1-

2 417
266

I 532
1 073

11,r-
33,1-

ZUSAWEil
BUilOESREP. OEUTSCHLAND
AfiDERER WOdNSITi

315 62?
39 474

776 263
9E 416

o
7

5
5

2
2

o
7

3
2-

BETR.M.UEBEMIE6. (HOTEL. )

O I ENST LE : STUNGSANGEAO T
(LASSE 1

BUNSESREP. OEUTSCHLAND
ANOEREP WOHNSIT2

6 016
ao

g2

I 387

a 67a a.2

a 137 29.4

455
2

157

1A 655 1?,5

/ ANKUENFTE

I 269
35

28. I
34.6

a oa1
90

i 883 ,4,5

1C,C

3o. 27 ,9-

453
2

.55

I 36?

5 674

137

455

447 73.6

tt

6

1,3
37,4

3,4
a3.3

o.2

30. 1

26. 6

29,4

5

6

3

KLASSE 2
BUNOESREP. OEUTSCHLANC
ANOERER FTCHNS I T:

5 45A
216

I 549
a2

6.3-
na,a-

5 454
?16

KLASSE 3
BUNOESREF. OEUTSCHLANO
ANOERER MHNS I T2

1 269 n o47
90

30,1
26 ,8

2B
3a

KLASS= A

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
AßO€EEF WOHNS!T2

73
75

73

2

20
4C

?1

3,2

ZUSAWEil
tsUflDESlEF. OEUTSCH!AND
ANOEREF M{NSIT2

5 01'
239

17 976
579

11,3 5 0, t
?59

20,1
tc,9

17 976
679

ZUSAWEN

ZUSAWEN

3

RECißERIS3HER WERT UEBERNACHTUNGENJ SIEHE VORBEMEiKUNGEN..I }

-36-

3.5 5 273 21,4 rs 655 12,5 3.5

i883 146

41

41

1

6
7,1
3.8

2,
2,

7.6

6
2-c

1C

?,6

2.5

4,5

13,7
4.3

15,4-

4.O

1-

5

7

3.:-
?.6

15.4
44,7

6,3
AB,4

^1 .?

4., 1

73
75

1-
9-



I ANXUEIIFTE, UEBERIIACHlUtrGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OEP GAESTE !IT gEHERBEFIGUTTGSSTAETTETT
1.5 iIACH BETRIEBSARTEN. AUSSTATTUNGSXLASSEft OER BETRIEBE TI UNO ZUSATNNENGEFASSTEN GAESTEGPUPPEN

BETE TEBSART
UEBEPNAHTUNGE N

JAIIIJAR 1988

I NSGESAMT

AN ZAHL

JAN.1gSe

UEBERTACHTUTiGEN

VER A€ II -
OERUHG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR-
JAHRES.
ZE I TFAUM

ANKUENFTE

JAt{.

1,1

ANKUEilF TE

BEIRIEBE NACH
AUSSIAiTUNGSX L ASSEN

STAENOIGER WOHNSITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

OEF BUNOESREPUALIK OEUTSCHLANO

BETRIESE OHI{E (HOTEL. )
O I ENS?LE I STUNGSANGEBOT

BUNOESREP. OEUlSCHLANO
ANDERER WCHNSITZ

1 956
245

11,5- 731
65

I NSGESAMT

AN ZAHL

VERAEN.
OERUNG
GEGAil -
UEBER
oEr4 voR
JAHRE S.
MONAT

I vERAEN -
I oERUflG
I cEGEr-
I UEBER
loEM voR-
I JAHRES -
lrrurrr

OURCH -
SCHN I T; -
i!CHE
AUFEN'.
HALTS-
OAUER 1 )

TAGE

2.e

2.4

4.6

4.6

3,3

I ilSGESAMT

ANZAHL

796

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR.
JAHRE S.
ZE I TRAUM

I ouRcH -
I scHN rrr -
lLrcHE
lauFEnr-
Ixlrrs-
loauER I )

I NSGESAMT

AI\i Z AHL

28 39A

8 864

TAGE

2USAIfiETI

zusAmEn

zusai,IlEil

ZUSATÜIEN

zusarißN

zusli,IvrE N

ZUSAiN4EN

zusarillEil

ZUSAi'{E N

795 o,a

4,8

5 023

r 403 ?9,6-

2 211 4,3 2 241

roo 569 o,.

! 956
2A5

r1.5-

4,3-

3 362
.1 31

15.3
35. I

26 799
r 599

6S
2,7
4.1

5
BETR T EBE !USAIi[!4EN

BUNDESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER TYOHNSiTZ

32.,357
39 798

361 1 65

5.O- 26 39A

2,5 495 979 2,4

307 806

795 t95
99 7AO

105 924
12 3EO

92 A3r
7 736

3,O
6,4

a

796 r95
99 7AO

2
2

4
5

2
2

321 367
39 79A

36' r 6:

3.3
32,6-

16,3-

2.6.

2,5

3.7

4.5

a,a

3.3

3.2

5,7

5
5

PENS I OIJEN

BETR. M. AUSSCHL, (HOTE:
O I ENSTLE I STUN65ATGEBOT

XLASSE 1

9UNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSIl2

4A 988
4 6{ I

438
220

65S

269 232
18 371

4 567
436

o
22

289 232
16 574

o,2
?2,1

2.3

65
25

5.9
3,8

4,892 83i
7 738

4,7
3,4

53 429

.B 96A
a 641

19 438
2 220

KLASSE 2
BUNDESREP. OEUTSCHLAilO
AIIOERER T{OBNSITZ

53 429 307 A06 1,5

21 o,5 roo 569 0,{

5,O-

2g 907 5.8 11A 27a

, o7o 27,2 3 493 15.O

1O2 a6A 2,7- 530 142 0,1

2,3-

2,7
4,7-

o,5

?

o491 349
3A 793

3.3
32, 6

o.3

2r 654

a,8
3,5

a
3

3.2
a,7

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER ü,OHflSITZ

22 651
3 236

6,2
10 ,7

,05 92.
12 350

6.2-
r0,7-

XLASSE 'BUNOESREP. OEUTSCHLAND
AIVOER€R üEHNSTTZ

I O12
2e

3 362
i 31

r5,3
35,1

25 907 6,4- 110 27^ 3,9

o.22A 3
1

3
A

ZU SAI'tYlEt
BUNDESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER rcHflS I YZ

92 i19
10 345

26 3..-
1 o?o 27.2 3 493 t6,O

530 l a2 o. r

92 1.9
10 345

o a91 3a9
3A ?9? 2-

BETR.M.UEBERWIEG. (HOTEL. I
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE 1

BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREP WOHNSiT: 33.3-

26 199 4 587
436

5.2 102 t51 2,7-

5 023

1 403 29,6

K:ASSE 2
B!ilOEStEP. OEUTSCHLANO
AtrOEPER rcHNS i T2

I r 65
237

I 046
6i6

a 166
237

a 046
818

,
33

2B
35

2A 6.9
3.5

6 854 1A,3 6.3

KLASSE 3
BUNOESREP. OEU?SCHLANO
ANOERER Y{OHNSITZ

ZUSAnlET

I) SIEHE VORBEMEPXUTTGEIT.-1) RECHilERISCHEP wERT IJEBERIAcHTUNGEN / ANKUENF;E

-37-

2.7
1.1

3,5

5.9
3.4

I
73,

2
7

1.O
6,4-

2.
5,

.a

5,3
3,;

7-
6-

4,1
6.9

o.3

r9.5-



1.5 NACd B
ryXUENFTE UEBERNACHTUNGEN UNC AUEENTHALTSDAÜER DER GAESTE Ih BEHERBERGUSGSSTAETiEN
ETRIEBSARTEN, AUSSiATTUTGSKLASSEN C=F ESTEIEBE 'I UNO ZUSAWENG;FASSTEN GAESTEGRUPPEN

gETR I EBSART :it:::.r?::.......
I UEBERNAcHTUNGETi ANKUENF TE

. iil: . i??i. . .
UEBERNACHTUNGENANKUENF TE

BETEIE6E NACd
AUSST A TTJNGSK L A SSE N

STAENS:GER rcHNS:i: OEE GAESTE
INNERAALB / AUSSERHÄLts

OER BUNSESREPUBL IX DEUTSCHSAN9

KLASSS 4
BUNOESPEO. OEU:SCHLAilO
ANOERER rcHNS I TZ

SAMTNSGE

VERAEN
SERUNG
GEGEII.
UEBER

VERAEN-
DERUNG
GEGEN
UEBER
OEM VCR
JAHRE S -
rcNA ]

ouecH -
SCHN i T; -
iiC4E
AUF ENi.
HAITS.
DAUER 1 J

I N SGE SAMT

AN ZAHL

.9 .65

3 23)

SGESAMT

VERAEN.
OERU N G

UEBEF
DEM vOR
JAHPES.

I NSGESAMf

I vERAEN-
I oERUNG
I GEGEN-
I UEBER
loEM voR-
I iÄPRE s -
I zE I TeauM

OURCH.
SCHN I TI-

AUF ENT.
HALTS-
oAUER r )JABRES

rc IE

ZUSAYI{EN

ZUSAWEN

2USAffiN

2USAWEN

zusaw€N

2USAlffEh

ZUSAWEN

2USAWSN

ZUSAffi N

AN ZAH L

7 677

37e

a76 6.0

46 933
2 532

z
?1

3
2a

510
56

21 6 3.6
38 278

10,8
7.7

TAGE

568

2.6 27t 624

2.C 118 71 6

81 e92

99 616
11 093

1,2-
19.3-

AN ZAH L

a3 {65

3 237

582 844 o. t

71r 929

311.81

218 120 2,6

54r 263
.1 5Al

6
4

AN ZAH L TAGE

ZUSAWEN
BUNOESREP. DEUTSCdLA;{O
ANOEREK WCHNSITZ

6 96;
690

6
36

6 9e7
694

46 93-2
2 532 27 ,9

o,5

9- 3

I
7
5

3

6,1

3,5

7 677 10,7-

o,1

3,3

6,1

5,7

5,3

2,5

2,6

-i,4

2,7

BETRIEEE OHNE IHOTEL- I

O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT
BUNOESEEF. OEUISCHLANO
AilCE?ER WCHNSITZ

98
25

5
48

9A
25

56a

11C 709 3.4

12 .6-12,6

510
58

949
349

BETR I EBE 2USAWFil
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ÄNDERER mHNs I Tz

99 615
11 093 19.3

511 263
ar 581

582 A.4

5 -i73

110 709 3.4-

HCTELS GARNIS

AETR. M. AUSSCHL. (HOTEL
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE I
BUNBESqEP. OEUTSCHLAND
ATIOEQER rcHflS I T2

(LASSE 2
BUNOESREP. OEUTSCHLANC
ANOERER IYCHNSJTZ

97 05.
21 662

254 539
56 945

2?. 621 10,1 714 929 7,C

118 716 31 1 484

al 492 27d 120

97 05!
21 662

25.539
56 945

568 r53
146 776

7.2
5.3

-1 749
1 554

216 346
3A 278

10.6

10.1

56ß 153
116 776

3
I

2,6
2.4

2,6
2,5

5,3

TLASSE 3
BUNOESREP. DEU'SCHLAND
AflOEREE TIOHNSITZ

66 732
1a 154

233 531
Ä1 589

K:ASSE 4
BUNOESREP. OEUiSCALAN'
ANOEREP rcHNS I T!

989
349

66 t-32
l5 15C

?
35

o 233 S31
44 549o

7.2
35.5

2USAWEI
BUNCESREP. DELJTSCiTANE
ANOERER rcHNS I TZ

381 12a
95 489

-4 050 0r2
2!9 a9.

I
6

3s
3

6
6

o
7a

to

1 309 906

341 121
95 4AS

I 060 012
249 491

37e

476 610

5 373

r 309 905

3 789
r 58.

43 091
2 681

BEtR.M.UEBERWIEG. (HOTEL
O I ENSTLE I STUNGSANGEEOT

XLASSE I
BUNOESREP, OEUTS'HLANC
ANOERER WOHNSITZ

13 091
2 6e7

4,3
12.O

7 342
462

? 3A2
862

ZUSAWEN I 2a4 a5 778

) S;EHE VOFIBEMEPKUN6Eil..lJ RECHfrERISCHER trERf UEEERIiACHTUNEEA / AN(U.NFTE.

-38-

5.6 I 2Ä4 a5 778 5,6

7
1

1e

o5

10

26

2_7

7
o
5

o.{
1.2

o,9

a
11,8

1.8

8.7
14.7

5.7

3
o

5,6
3,1

4,7



1 ANKUENFTE UEBERilACHTUNGEil UNO AUFENTHALTSOAUEE OEF GAESTE It{ SEHEEBERGUNGSSTAETTEN
1.5 NACH BETPIEB3ARigl, AIJSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE ') UND ZUSATfrENGEFASSTEN GASSTEGRUPPEN

EETR I EBSAF T
JANUAR I988

] NSGESAMT

ANZAHL

JAN. . JAN. 19AA

UEBERNACHTUNGENANKUENF TE Y:?::r:::rY:::1.
I venaer

ANKUEilF TE

' BETRlEBE NACH
AUSSTATTUNGSK LASSEN

STAENDI6ER WOHNSITi OER GAESTE
IilNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESFIEPUBLIX OEUTSCHLÄNtr

I NSGESAMT

AN2AHL

I NSGESAMT

ANZAHL

I NSGESAMT

AN2AHL

lLlcHE
I auF ENT -
lHALrs-
I oauER ,t )

I

VERAEN.
OERUilG
GEGAIi.
UEBER
CEM VOR-
JAHRE S.
rcNAT

OERUNG
GEGEN-
UEB EF
OEM VCP-
JAHRES.
rcNAT

OJRCE.
SCHN i TT -
LICH;
AUF ENT.
HALTS-
OAUER 1 )

VERAEN.
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR-
JAHRES.
ZE I TRAUM

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOF-
JAHFES.
ZE I TRAUM

DURCH.
SCHN I TT

TAGE TAG€

TLASSE ?
BUNOESREP, DEUTSCHLAI{D
ANOERER 

''OHNSITZ

2 119
58

r5 619
611

2 119

rl 394
1 065

r.8
{9.O

r5 819
611

97
54,6

13,5

9
58

7
6

6-7
6

ZUSAffiEN

ZUSAWEN

ZUSAffiEN

ZUSAffiEN

ZUSAI iEil

ZUSAIJ!4Eft

ZUSAlvtvlE N

ZLISAffiEfl

ZUSAWET{

ZUSAIIT,IE il

1 a1a
142

6-

2 ?O9 I 6,3 16 430 13,5-

r2 459 3.5 74 436 2,9

7.Ä 2 209 1 6,3- 16 430 7,t

KLASSE 3
BUNOESREP. OEUISCHLANC
ANOEEEF $'OHNSIT2

KLASSE 4
BUNOESRED. OEUTSCHLANO
ANOEREI U'OHNSJTZ

zusa&9x
9UNCESREF. OEUTSCHLANO
ANOERER WCHtrSIT2

11 391
I O55

1,8 7a a6Ä
3 d7? 6

2,3-
9,6-

2,9-

7a 364
3 672

6,5
3,6

EETFTEBE OHNE IHOTEL- i
D I ENSI LE I STUNGSANGEBOT

BUNOESREP. OEUTSCHLAXO
ANOEIER rcHNS I TZ

31 7 039
1 290

,6,9
20,.

1 114
1a2

6,3 1? a59 3.5

o,7

6,6 233 27,a

74 436

d 329 19.1

3,O

5,A

2..

20 359 5,4

7 039
1 290

r8,9
20,1

6.3
9,r

6.3

6,3

2.1

2.4

3,o

3,I

EETR I€BE ZUSAffiEN
SUNOESFEP. OEUISCHLANO
ANOERER WOHNSIT2

393 629
96 695

5.6
1.9

1 lal 615
255 056

a 329 19

5.5 1 396 67. 3,O

41. 623 1,6

2.9
2,6

393 629
96 695

I t4r 615
255 C56

2,7
a,5

256

490 325

27,1

HOTELS, GASTHOEFE.,
PENSIONEH USW. ZUSAil{EN

' 906 AAC 7,8 1 303 324 5.8

.55 254 2.1 1 130 822 2.1

3 660 914
e42 t1t

6.2

69S 205
113 4r8

3,O
3.C

2A lS06AAO 7,B 4 503 3?A

456 25. 2.4 1 130 822

2,7 611 623

490 325 1 395 6rl

5 325 2.7

,5O4 58O
ao2 300

384 692
68 562

a
1

3
2

2
6

1

9

3 66C 91!
612 111

961 252
1 6S 570

694 205
113 ai8

9
6

1
5

5,6
4,9

22
2

BETR. M. AUSSCHL. IHOTEL
O : ENSTLE I STUNGS^NGEBOT

XLASSE 1

BUNDESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER WCHNSITZ

1 5C.58C
402 300

KTASSE 2
BUNDESFEP. DEUTSCHLANO
ANOERER trIOHNSITZ

3A7 69?
5A 562

96.252
16-o 370

5
50

2,5
o,3

C

I

2,4
2,1

2.5
2.9

3,0
3,O

3.0
3,7

2
2

XLASSE 3
BUNOESREP, OEUTSCHLAruO
ANOERER ITOHNSITZ

23,537
3A 367

2.
6,

231 537
38 367

269 90{

XLASSE 'BUNOESREP, OEUTSCHLAilO
ANOERER TIOHNSITZ

5 722
ao3

5 722
ao3

17 373
2 gBt

3,7-
16,3-

269 90A ?,7

5 aza

17 375
2 9S4

3
6

20 35E 5,4

ZUSAMff=ft
BUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER $'OHNSIT2

53
o3

2 a29 431
510 032

5 337 716
I l2A 3Aß

129
510

6 a 337 ?.6
I 128 3S6

a
3

54
3

2USAWEN 2 639 563 5.7 6 166 132 4,1

J SIEHE VORBEMER(UNGEN..1 i RECHNERISCHER WERT U=BERNACHTUNGEII / ANKUENFT€.

-39-

2,4 2 533 553 6 a65 132 2,1

65

5,3
9,1

2.4

3,A
29

2.4

2,
2.

1-

6. !
2.7

1_1



1 ANXUENFTE, UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OER GAEST€ IN BEHERSERGUEGSSTAETIEN1,5 IACH BETR:ESSARTEt!, AUSSTATTUNGSkLASSEN 3ER SETFIEBE .) UIJD zUSAWENGEFASSTET/ GAESTEGRUPPEN

BETR I EBSART
.ia{uaR r9g8

UEBERNACHTUiiGE N A N(UE NF TE

JAlt,19AA

U=9ERNACHTUNSEN

VERAEII -
OERJilG
GE GEft.
UEgEF
OEM VOR.
JAHPES.
ZE I TRAUM

ANKUE NF T E

BETRiEBA NACts
AUSSTA TTUNGSX L ASSEru

STAENOIüEF WOFNS:T: OEE GAESTi
INNSRHAL6 / AUSSERHALA

OER AUNOESREPUBLI( DEUiSCHLANf,

VERAEN-
E=RUfo6
GEGEN.
UEBEP
OEM VCR
JAHRES.
rcNA]

VERAEN -
OEFUNG
GEGEil.
UEBEE
DEM VOR
JAHRE S -
rcNA T

ouecH-
SCHI{ 

' 
TT.

i I.HE
ALIE ENI.
HALTS.
OAUER 1 )

;;;;;;. 
.

OERUN G
GEGEN.
UEBER
OEM VOR.

DURCA.
SCHN: TT.
L TCHE
AUF ENT.
HA L TS.
OAUEP 1 )JAHRES. I

ZE I TRAUI4I
I--------l1l

I NSGESANT

AN ZAH I

I NSGESAMT

AN 2 AHL

40 86a

19 ,2

a 91a 18 .7

5{ r

545 34. C

2 698 133

5a 135 18.4

73 532 o_ 6

I NSGESAMT

AN 2 AHL

169 61C

36 O18 1i.8

33 72e

665 55 5

4,2

24 197 15,O

5.4 6 730 350

266 656

I NSGE SAMT

TAGE AN ZAHL

1.2 .o 464

a.9

o,7 169 610

TAGE

BETR.M.UEgERWIEG. {HOTE!. )
DI ENSTI-E tSTUh6SAN6:EOT

XLASSE 1

BUNDESEIEP. CEUTS'HLAND
ANDEEEP WCHNSlTZ

36 43C
I 131

I 56 483
13 127

4.3
3,O

36 430
a a3a

156 483
13 127

4,3
3,O

I
6

KiASSE 2
BUI{OESREF. OEUTSCH.ANE
ANCEREE rcHNS I TZ

5 538
801

16,2-
37 Ä'

33 41C
2 500

1C,!-
26.8-

ZJSAWEN

2USAffiEN

f USAWEIT

ZUSAffiEN

ZUSAh4EN

ZUSAWEN

ZU SAl,t{Ell

ZUSAWEN

ZUSAMN

ZUSAffiEN

6 534
801

33 41O
2 504

rc. a-
25.a-

(LASSE 3
BUilCESREP. CEUTSCHLANC
AilOEREFI MHNS:T]

1 725 14,7 32 S37
a9i 12.5

4 725
189

32 a3? 6,9
1,1

6.9
1.1

30
3367

50
635

7 339 13.2

a 914 1A,7

36 018 11 6-

33 728

635

4,9

6.9

4.9

2,4

KLASSE 'BUilDESRE;. OEUiSCHLAND
ANOERER WOHNSITZ

6.9

5Aa
4

5-i 662

4,9 .90a

23 2694r33

545 34, O

54 135 1A,4

6,O- 21O O21

2Ä 197

5.4 6 730 350

665 66 .2

15,O

3.7

286 656 7,O

67.O-
50. o-

264 34a
11 000

a,a

ZU SANMEN
BUXCESPEP. OEUTSCHLANO
AilOEREF $OHilSiTZ

48 23A
s 428

223 35n
16 656

.8 234
5 42A

6 .2-
e,a-

223 365
16 656

6
1

I
I

BETRIEBE OHilE (HOTEL. }

OI ENSTLE I STUNGSAilGEBOT
BUNCESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER IYOHNSITZ

3 a13
I O95

19.8
18.6

18 700
5 A97

3 A13

53 562 5,O ?.4 o21

4 goa 19,6

18
18 70C
5 497

14,8-
1,1

I
oa-

a
1

.9,6-

BETR I EBE ZUSAWEN
BUN6ESREP. OEUTSCHLAND
ANOEREP rcHNS I T:

2 r81 57A
51 6 555

5 579 811
1 150 539

? 141 578
51 6 555

5 579 all
1 -.50 539

EPHCLUNGS. UÄIO FEAIEN-
HEIME, SCHULUNGSHEIME

EETR. T:. AUSSCHL. IHCTEL. )

O I ENSALE I STUNGSANGSBCT
KLASSE 1

BUNOESRED. DEÜ:SCH!ANC
ANOEREP rcHNS IT Z 1

56
r79

26a 945
20 7:a

52 155
1 979

18
2e

265 9.6
20 710

6.416,O

(LASSE 2
BUNOESREP. OEUTSCBLANC
ANOERER WOHNS]IZ

KLASSE 3
BUNOESREP. OEIJTSCHLANO
ANOEREP ITCHNSITZ

7r 900
1 632

4.O
6.7

71 900
1 632

1,O
13,5

294 31A
1' 0oo

a
A

a,o
6.7

295 3a6

3) SIEHE VORBEMERXUNGEil,.T ) FIECHNEFTSCHER WEFT UEBEFNACH1UNGEh /' ANKUEN'TE.

4.6-

-40-

a.o o,6 295 348 8,6 a.o

1,Ä

6,5
2,O

15
37

30
33
50

6

Ä,21.4

3

1B ,7
17 ,5

12

^ 
,2-

1,2

6.1
2.6

1E

I
0

6
2

6,1
26

6.a

o
5-



1 ANKUENFTE, UEEERNACHTUNGEft UI{D AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN BEHEPBERGUNGSSIAETTEN
1.5 I{ACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSKLASSEN DER BETRIEBE ') UNO ZUSAiTI{EilGEFASSTEN 6AESTEGFUPPEN

BETR I EBSART
JAflUAR 1988

::::::i::t:i::r
. lil: .1 ??i.. . . . .

::?::tilIY::::.
VERAEN.
OERUNG
6EGEN -
UEAER
OEM VOR-
JAHRES.
ZE I TFIAUM

I 620

I 323

I 3?3

23 ,7

30,3

30 .7

r9 532

12aa-

1 2A1

AilXUEilF TE AilXUENF TE

BETRIEBE NACH
AUSSTA TTUNGSKL ASSEI{

STAENOIGER $iCHNSITZ DER 6AESTE
IilNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNDESREPUBLIK OEUISCHLAND

KLASSE 
'BUNOESREP. OEUTSCHLANO

ANOEREF U'OHNSITZ

I NSGESAMT I NSGESAMT

AN ZAH L

r 61 430 729 637

o,2-

i56 631
a 796

8,1 546 990
42 6.7

ANZAHL

4,5 I 6l a30

3,9 2 aaz

I NSGESAMT

AßZAHL

7,9 729 637 o.c

VERAEN -
OERUNG
GEGEN -
UEBER
OEM VOR
JAHRES -
i4ON A T

i VERAEN.
I gERUNG

I GEGEN -

I UEBEP
I oEM voR
I JAHRES -
lr,oruar

EURCH.
SCHN I TT.
LICHE
AUFENT.
HALTS.
OAUER 1 )

;;;;;;.'
DERUilG
GEGEN -
UEB ER
OEM VOR-
JAHRE S.
ZE I TRAUM

OURCH -
SCHNITT.
L TCHE
 UF Efl T.
HALTS.
OAUER 1 I

I NSGE SAMT

5 27A

TAGE TA6E

ZUSAE4EN
BUIJOESEEP. OEUf SCHLANO
ANOERER II'OHilS I TZ

zu sar4g N

zusarf,4Eil

ZUSAM{SN

:USAIVI{E N

ZUSAnlEN

ZUSAffiER

ZUSAWEfo

ZUSAWEN

I 620

9 323

23.O
25 ,7

23,7

30,3-

30,7 -

o,o

,1,3

5,6

5,4

c,2-

32,6-

33,3-

17 ,3
73,5-

1a ,9

62,2 
_

62 ,2

o.o
o. t

o.o
o,1

4
a

3
5

r 56 634
t 796

5A5 990
4? 5t7

I
a

3,A
5,2

3
I

SETF.M,UESERilIEG. IHOTEL
D I ENST LE I STUNGSANGEBOT

KLASSE T

BUilOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER MHilSI TZ

2 290
192

a 629
991

2 290
192

a ,9
26,3

I 629
991

I o
7

23
29

rr.3

3,4

5.A

a,g

3,9

3,r

A
6

XLASSE 2
BUilOESREP. OEUTSCqLAN9
AilOERER IIOHNSITZ

32,6-

33,3-

2 492

1 oaa

1 088

XLASSE 3
BUflOESREP. OEUISCHLAND
ANOEREF TYOHNSITZ

6 24a
34

17 ,3 c 2a1
34

r9 397
135

12. 9
63..

B,A

i 068

I 0A6

4,6

6.6

KLASSE 'EUNDESREP, OEUTSCHLANO
ANOEIER UEHNSiTZ

19 397
135

12 ,9
63, !

3..
{,o

r 9 532

t 211

4 2A1

6 278

91a

918

10 766

r 10 8sa

1a,9

62 ,2

62 ,2

"r:
9i6

a.6

4.6

ZUSAffiEN
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEREF WOHNSITZ

276 796
6 ?5A

10 540
226

o,1-

7,1
3,7-
6.1

I r37 68S
50 977

al 593
| 126 5,O

3
5

ao9 622
1 236

aog to6
7 20.

to 5{o
226

7
25

41 593
a 126

o,1
6,O

3.9
5.O

o
6

Ä,6

4,O 10 765

o,a-

2,2 416 3r0

42 719 o,2

2,3-

6,1 42 719 o.2 a,o

2.3- 3.4

a-
2,O

o.8- 4,2

gETPIEBE OHNE (HOTEL. ]
O I ENS TLE I SiUNGSANGEBCT

BUNOESREP. OEUTSCHLANC
ANOERER WOHNSTT:

109 622
1 235

aog i06
7 204

31-

BETRTEBE ZUSAWEN
BUNOESREP, OEUTSCHLAND
ANOERER hOHNSITZ

3.a 110 A5A 2.2 a16 310

A,2 283 054 5,5 1 1AA 666

4,1
8,1

275 796
6 258

1 137 669
50 977o?,o-

2USAIT'{E N 243 054 r 18A 666 o,a-

.) SIEHE VORBEI{ERKUNGEN..T ) FIECHNERISCHEF WERT UEBERI,IACHTUNGEN /, AIIKUENFTE
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ANZAH L
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1 AN(UENFTE, UEBERNACHTUNGEI! UN9 AUFENTHALTSOAUEF DEF GAESTi IN BEHERBEEGJNGSSTAETTEN
I.5 NACH BEiRIEBSAETEN, AÜSSTATIUNGSKLASSEN OER BETEIEBE.) UNC ZUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETE IEBSARl
ANKUENF TE

I rySGESAMT

AN2AEL

2C 135 o,2

JANUAR 19BA

UEBERNACHTUNGEN

ANZAHL

99 349 5.O

,,37
5

a 42

JAN. 1985

UEBERTIACHTUNGENANKÜE NF T E

BETRIEBE NACU
AUSSTA;TUNGSK L A SSEN

STAENDIGER SOANSITZ OER GÄESTE
INNERHALB / AUSSEPHALE

DER BUNDESREPUSLIK OEUTSCHLANC

VERAEN.
D=RU N G
GEGEN.
UEBER
CEM VCR
JAHRE S -
MONAT

NSG9 SAMl

vERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR
JAHRES -

DURCB.
SCHNI'TT-
LICHE
AUFENT-
HALTS -
cauER 1 )

SGESAMT

VERAEN -
CERU N G

GEGEN.
UEBEF
oEM VOR-
JAHRE S -
ZE ITRAUM

VERAEN.
DERUN6
GEGEN.
U EBEi
oEM VOP-
JAHRES.
ZE I TRAUM

OURCH.
SCHN ITT-
LICHE
AUFENT-
HALTS-
.OAUER 1}

r NSGESAMT

ANZAHL

99 3{9

iMNAT

ZUSAWEN

2USAD'qE N

F ER I ENHAEUSER . .rcHNUtrGEI

BETRIEAE OHRE IHCTEL. ]
O I ENST LE t STUNGSAXGEBOT

BUilOESREP. DEUTSChLAAO
ANOERER üOHNSIT:

BETR. H. AUSSCHL. {HOTEL
D I ENST LE ! S;UilGSAilGEtsOT

KLASSE 2
BUNDESREP. OEUTSCHLAftD
ANOEFER WOHNSITZ

ANZAH L

4,9 20 135 c.?

51 799
al 550 6,4-

rAGE iA6E

FER I ENZEfoTREN

BSTi.M.UEBERWIEG. IHCTEL
O I ENSTLE I STUNGSANGEtsOT

XLASSE 1

EUNDESREP. OEUTSCHLAfoC
ABOERER S'OTNSIT2

XLASSE 3
BUflCESi€P. OE.,.ITSCHLANS
ANOERER rcHNSIT2

Z U SAT.ftE N

zu5arff=N

ZUSAffiEN

ZU SAD'iE N

ZUSAMEA

2USAWEN

ZUSAWEI;

a 5a'
185

{ 551
185

14?

4 a36

4.9

35,5

6,6

7.t

ZUSAWgN
9UNDESREP. OEUTSCHLAilO
ANOERER THNSIiZ

BETRIEBE ZUSAnIEN
BUNCESREF. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHI{SITZ

12 041
I Oga

37 799
!i 550

12 0A1
I O947 7

KLISSE 'BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER rcHNS I T2

ZUSAWEN
gUNOESCSP, OEUISCHLANC
ANO=RER U'OHNSIT:

3
I

x3a 137

BEiR.M.UEBERWIEG. IHOTE!
D I ENST LE I STUflGSANGESO T

XLASSE 1

BUilOESREP. OEUTSCHiANE
ANDEREF rcBNS I TZ

513
2A

7
a

613
2A

7
3

X LASSE 2
BUNOESFEE. CEiJTSCHLAN3
ANOEREE WOHNSI?Z

641

130

r84

1,2

73,3

2,4

4 736 4.5

1 359 21 .9

60
7,2

15,O60

1.2

9,8

2,4

2
o

7,4 644

140

4.5

20 ,9
3e,1

21 .9ZUSAffiEN

1 ) FtECBfrERISChEF VJCRI UE9ERNACi;UNGEN / AftKUENFTEI) SIEHE VORAEMERKUNGEN

-42-

7,A 184 1 359 7.a

c,1-
i,e 4

35.5

5 0-

31x
I

3
x
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1 ANKUENFTE, UEBEIfoACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE iN BEHERAERGUNGSSTAETIEfr
1.5 flACH gETRIEBSARTEN. AUSSTATTUNGSKLASSEN OER BETRIEBE .] UND ZUSAiftI€NGEFASSTEil GAESTEGPUPPEN

JANUAP ?948
BE TR I EBSART

t]EBEFINACHIUil6EN

- JAn.19A8

UEBERNACHTUNGENANKUENF TE Ail(UENF TE

BETRIEBE NACH
AU SST A T TUNGSK L Ä SSE N

STASNCIGER MHNSITZ OEF GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALE

DER BUNOESREPUBL IK OEUTSCHLAND

;;;;;;. '
OERUNG
GE GEil.
UEB ER
OEM VOR.
JAHRE S.
I'OftAT

VERAE[.
OERUN6
GEGEN.
UEBEP
OEM VOR
JAHF ES.
[ONA T

ouRcil -
SCHNITT-
LICHE
AUFENT.
HALTS-
cauER 1 )

;;;;;;:'
OERUiiG
GEGEN.
UEB ER
OEM VOP-
JAHRE S.
ZE; TRAUM

V ER AEN

I UEBEe
loEM voR-
I JAHRES-
I zE t rRAuu
It--------
l_..i___.

a5, 1

OURCH -
SCHN I TT.
LICHE
AUF ENT -
HAL'S-.
OAUER 1 )

DEFUNG
GEGEN -

INSGESAMT

ANZAHL

5rg

516

131

I NSGESAMT

AN2AHL

i ilSGESAMT

AN2AHL AN ZAHL

I NSGESAMT

lAGE TAGE

KLASSE 3
BUNOESREP, DEUTSCHLANO
ANDERER S'OHNSiTZ

,9.5

2C, O

2 522
3a

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZU SAINE \

ZUSAW=N

zusal§l'4E N

zu s^nt4E N

2USAWEX

ZUSAWEN

777

780

570

1 605 12,5

65 334

831

5,4

2 350 7,2

8 655 o.1

o,6

698 736

3X

7AO 20. o

505 12.5

2 560

a 655

589 939

o,2-
t

69a 736 o.6

3
2

8,5
5,1

2 522
38

5,4

7,2

o ,2-

o.6

2
7

ZUSAWEI
SUNOESREP. OEUTSCHLAND
ANOERER WOHilS]TZ

2
2-

3
6

I 372
283

I 570 B 372
243

3.3

3,4

?.7

2.7

3,3

5,.

BETRTEAE OHNE (HOTEL. I
OI ENSTLE I STUNGSANGEBOT

BUNOESREO. OEUTS3HLANC
ANOERER TOHNSIT2

71 511
12 114 6

6?6 471
6r (68

a
to

2,5
o,8

626 .71
61 a66

83 725 2,1- 6A9 939

o
636 9BO
6.,756

a3 725

4,2 a5 334

831

or:

516

73 165
12 119

636 9SO
61 756

71 6..
12 111

1 324
2a

io,o-

g.r-

19.4-

19,1

o.8

4,7
3, r

BETR IEtsE ZUSAM{EN
BUNOESRE9. DEUTSCHLANO
ANOEREEI U,oHilS!TZ

73 1A5
12 1A9

o,?-
9,4

o,6

2
o

HUETTEN, JUGEilDHEFBERGEN,
JUGENOHEFBERGSAEHNL. E I NE

8.1

19.4

19.a

2 O73

"":
689

2 73a
2A

45,1

.5.1

2 043

"a:
569

a,2

2,o

2,7

2,7

BETF.M.UEBERWIEG, (HOTEL
DI ENSTLE I STUNGSANGEBST

XLASSS 3
BUilOESREF. DEUTS'HLANO
ANOEREP U'OHilSI:2

606
25

ro,o- 2 045
2A

806
23

2 045
26

620

XLASSE I
9UI{OESREP. OEUTSCHLANO
ANOEFER U'OHNSITZ

6

7

20

21

I5

ZUSAWEN
BUNOESREP. O€UTSCHLÄilC
ANOETIER ITCHNSITZ

1 32t

741
304

o4a

BEIRIEBE OHNE (HCTEL. )

O I EilSiLE I STUNGSANGEBOf
BUNDESREE. OEUTSCdLANE
ANOERER Y'OHNS}T2

a13 71a
15 304

o.o
14,4

317 a69
34 458

a ,6-
12 ,5

92a 5-o2
1

2 ?34
2S

92a

3a9 o.a

o,o
.4,8

317 459
34 4aA

2 762 26.A

35r 927

5 7
3

4.6-
2,5

1 349

13i O4g

13? 397

4.1-
12,5

2 762 26,a

351 927 3,2-

BE'R IEBE ZUSAWEN
BUilOESREP. OEUTSCHLAI!O
ANOERER 5'OHNSITZ

117 068
15 329

o,c
14.9

32C 203
34 {46

1.7 064
15 329

320 203
34 446

o

ZUSAIÜTIE N 1 32 397 1.5 354 6e9

SIEHE VORBETERKUNGE'T..1 ] RECHNEFISCHER WEFT UEAERNACHIJNGEN / ANKUEN;TE.

354 589 3,O-

_43-

2
73

4,2

5,3
8,1

B,?

2,3
1,1

2,5

1,3

13

2.1
1,1

13.4
16,7-

4.2
7.2 81

9,7

o,2

.2

.8

r.8

2.5
a _l

1.53 0-

2
?

2.7
2,2

?.7



1A
1.5 IACH B

NXUENFTE. UEBERNACHTL'IIGEN UND AU;ENTHALTSDAU=R OER GAESTE IN BEHERBERGUNGSSTAETTEtr
ETRiEBSAITEN, AUSSTÄTTUNGSXLASSEN OER EETRIESE .) UN3 IUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEil

JANUAR 1946
BETR I EBSART

UEBERNACHTUNGEN

- JAil, 1946

UEBERTIACHTUNGEN

VEPAEft.
OERUNG
GEGEN -
UEB ER
OEM VOR-
JAHEIES.
ZE I TRAUM

Aft(i.JETFTE A N KUENF TE

BETRIEBE NACC
AUSSiAiiUNGSX LASSE N

STAENJIGEP IrcHNSIT2 OEF GAESTS
INNEFiALE /' AUSS=RHALE

DEF gUNDESREPUE: IK DEUTSChTAND

ERHOLUNGSHE IME. FERIEil-
ZENTR€fo LSW. ZUSAWEN

I NSGESAMT

VERAEN -
OE RUN G
GEGEN.
UEBER
DEM VOA
JAHRE S -
rcNAT

: NSGESAMi

VERAEN.
CERUNG
GaG=ri -

UEBER
DSM VCA
JAHRES.

DJRCH.
SIHN I TT -
LICHE
AUF ENT.
HALTS.
CAUER 1 ]

;;;;=; r
DERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR.
JAHPES.
ZE I TPAUDJ

OURCH.
SCHN I TT.
L:CHE
AUFENT.
HALTS.
OAUER 1 )

I N SGE SAI4 T

TA GE AN ZAH LANZAHL

5r 135 18.a 246 656 7,O

1 5 605 13.? 69 281 .,3 , 2

73 a3? o.5 295 348

la r62 6.7 78 19. 1,6

1 61 134 7.9 729 775 o.o

1 264 2B 13 29

212 29 e- rc 682 29.7-

43,6

13,6

28.34e
11 000

587 .,21
12 652

73 945
4 548 ra o

4

o.o
o.,

r56 639
a 796

8.1
1.7

587 127
42 632

71 900. 632
281 3^e
11 000

ANZAH

I NSG€SAMT

ANZAHL

2a5 656 7,O

69 281 13 ,2

295 348

265 916
20 1,to !o,5

TA6E

BETP. U, AUSSCHL. {HCTEL
O i ENSTLE I STUNGSANGEBCT

KLASSE 1

SUNOESREF. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

52 156
1 979

18
29

264 916
2A 710

6.4
15,7

52 156
1 979

ZU SAM'E T

:U SAM{EN

ZUSAW=N

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAWAN

2USAWEN

zusawSr

ZUSAWEN

6

4
7

o
I

18
29

18

1A

1

5

a4 i35

1B 162

161 A31

5,3

KLASSE 2
9Ufl3ESREP. OEUTSCHLANS
a{cgeER woqNs:Tz

15 0s3
552

ia,6
7,1

62 A87
6 394

17 .3
15,8-

15 C53
542

17 529
633 10 .7

62 687
6 394

17 ,3
15,4- 11

(LASSE 3
BUNDSSREP. O€L'iSCHLANS
ANOERER WCHftSITz 1 6?2

1.O

4.6- 73 332

15 605 13 ,1

c,6

{.o
6,7

a-
9-

4.a

n,5

3..

3,.

XLASSE {
BUNCESREP. OEIJTSCHLAilO
Afl9ERER WOHNSITZ

17 529
533

78 19A

729 779 o.o

73 916
4 548

3
a

1C 622
60

A

7

zusaw€t
BUilOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEPEF WCXNSIT:

,56 638
1 796

4,4
a,9

9.1
15,C

29
68

2A
a5

264
6a60a5

a
a

o
o

BETR.M.UEBEPWIEG. IHCTEL
OJ EIISTLE I STUilGSANGEBCT

KLASSE r
BUNOESREP. DEUTSCHLAft O
ATIOEPER WOHilSiiZ

4.5

3,4

7.9

21? 29.8 1C 682 29.1

KLASSE 2
BUNOESEE2. OEUTSCHLAND
AilOSEER WOHNSIT:

8.4

KLASSE 3
BUNDASRiP. OEUTSCHLAND
ANDENER WOHNS:TZ

KLASSE 'BdNDEStEP. OE!TSCHLANO
ANOERER rcHNSIIZ

1 435

1 436 . 933

to.c

10.o

1 436

1 436

43,6

43,6

d 933

4 933

10,o

1C, O

ZIJSAWEN
BUNDESFEF. OEUTSCHLAND
ANCERER WOHTSITZ

ZUSAWEN

I SrEHE VORBEMERXUNGEN, -i ) RECHNERiSCHER IIERT UEBEFINACHiÜNAEN / AITKI,ENFTE

-44-

o
I

4
6

2
z

53

11,6

1_4

6
1

c
5-

a.a
4.9

8,5

10 ,1

a
1



1 ANKUENFTE. UEgERNACHTUNGEN T,NO AUFENTHALTSDAUER OER GAESTE tN BEHERBERGUNGSSTAElTEN
r.5 NACH AETRIEBSARTEN. AUSSIATTUilGSKLASSEII OER BETRIESE '] UNO ZUSAi/iiENGEFASS'EN GAESTEGRUPPEfl

BETR i EBSART

ZUSAMMEN

:USAWEN

SANATCPIEN, KUFIXEANKENH

2USAffiEN

ZUSAWEN

AN(UE NF TE

JANUAR I98g

UEBERIIACHTUNGEN

VEPAEN
OERUNG
GE6E fo

ANKUENF TE

lil:.:. lii:. ilfl- -. -

_::::::i::lY::::
BETFI IEBE ilACH

AUSSTATTUNGSKLASSEN

STAENDIGER WOHRSIT2 DER GAESTE
INNERHALB,/ AUSSERHALB

OER BUilOESREPUBLIx OEUISCHLAND

BETR IEBE OHNE IHOTEL - }

O I EilSTLE I STUNGSANGEBOT
BUNOESREE. OEUTSCHLANC
ANCERER UOHNSIT2

VEEAEN.
OERUN6
GEGEß.
UEBER
OEM VOR
JAHRES.
I{ONA T

NSGESAMT

ANZAHL

or-jR cH -
SCHN!TT-
L ICHE
AUFENI-
HALTS-
OAUER 1 }

I NSGESAMT

931

931

96 ooa

UEBEEI I

oEH voR- |
JAHRES- |McNAa I

I--------ltl

o.9

VERAEII -
OEPUNG
GEGEN.
UEBER
oEM voP-
JAHRES -
ZE I TPAUI{

I NSGESAMT

AN ZAH L

I vERAEfl -
I oERuNc
I GEGEx -
I UEEER
loEM voR-

ouRcH -
SCHN I TT.
LICHE
AUF E NT.
HALTS.
oAUER 1 )

TAGE

I NSGESAMT

AN ZAHL

I JAHRES- |
I zE, ?RAUM Ittt--------llul

BETF I EAE ZUSAIffEI
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

479 090
41 830

3,0
3.6

? 152 671
18e 769

AN ZAH L

520 920 3.O 2 311 alo

75 062 o.9 2 056 AS2

7 736 1 59 553

12 257

479 090
.r 830

3,O
3,6

2 152 671
168 769

1.3-
2.9

3a5 339
2 045

2
:6

24,5
15,6

26 ,3

"u,?

29.6

7,2

13,1

13,1

3Ä7

24

21

427

or:

o23

TAG€

27

"0 
,:

25, A

lt 7-

11,7-

5,6

gEM. M. AUSSCHL. (HCTEL.J
O I ENSTLE I STUNGSANGEBOT

KLASSE I
BUI{OESREP. OEUTSCHLANC
ANOEPEF rcHNSIT:

74 31A
5r8

1,O
5.6

2 048 661
I O21

a,2
r9,o-

27 .5
15. 5

7^ 311
51S

2 oaa 451
I Ozi

27 ,5
15.5

4,5 520 920

2A .3 12 ?57 7,2

3,O 2 341 4aO c,9- 4,5

27,a

21 ,9

o
6

1, 8,2
19,O-

8, r

KLASSE 2
9UilOSSREP. OEUTSCHLANO
ANDERER WOHNSITZ

7 541
117

1C? 23e
2 315

21 ,9
19, A

7 641
147

167 236
2 315

21 ,9
19,8

1,1
14.O

8,r 21 ,. 73 062 o.9 2 056 A62

1,6 za .9 7 758 169 553

KLASSE 3
BUNOESREP. DEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSlTZ

12 \33
121

7,3
o.a

345 339
2 046

2B ,6
16,8

r2 133
124

6-
2-

6-

a-
a-

6-
2-

2,6
26.4

2,9 2,9-

KLASSE 4
BUflOASREP. DEUTSCHLANO
AI1OEREP üOHNSITZ

zusltü'tE N

ZUSAWEtr

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSIWgN

93r 13.1

931 13. i

317 a25

2a o23

?1 023

ZU SAM'E N

EUfl OESRED, OEUTSCHLANC
ANOERER rcHNSi;:

95 249
749

2 5A5 461
12 122

21 .1
16,.

955 a9
59

o,5
6,3

? 585 161
12 122

27 ,1
16,4

2 597 AA3 96 00a5.6 o.5 2 597 643 z7 ,1

BEM.E.UEBERWIEG. {HOTE!
O IENSTLE I Sf UNGSANGEBOi

KLASSE '
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOERER rchNS I T:

KLASSE 3
BUNDESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER WOHNSITZ

ZUSAMEN
BUilDESREP. OEUTSCHLANO
ANOEPER WOHNSITZ

ZUSAWEN

.) STEHE VORAEMERKUNGEN..I ) FIECHT'IERISCHEi $IERT UEEERfIACHiUNG€ß /, ANKUENFTE.

-45-

1,
1,

7-

1,1
1a.o

3
a

7,
o,

17 .5-5,3
7
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1 ANKUENFTE, UEBERfoACHTUNGEN UNO AJFENTHA!]SOAUER OER GAESTE IN BEHERBEAGUN653TAETTEN
1.5 TACT BETRIESSARTEN AUSSTATTUNS3KLASSEN OER 6ETRIEBE ') UNO ZUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

BETR I EBSART

:JSAWEN

2USAIfiEN

BETEIE6E ZUSAS4=N

2USAWEil

2U SATil4E N

ZUSAffiEN

ZUSAffiEi

ZUSAWEN

ZUSAWEN

ZUSAffiEN

I NSGESAMT I NSGE SAT1T

AN ZAH L ANZAHL

97 263 c.1- 2 627 A1a

? o3a o77 7,8 6 A46 856

479 617 2.7 r 359 656

I NSGESAMl

AftZAqL

2 627 014

i,a 5 a46 965 6.5

2.1

? ,2' 1.5.395

2 61! 548
12 azz

5,4
17 ,6- 16,t

AilKUENFT'

JANUAR 1996

UEBERNACHTUNGEN

I vERAeN -

I oERUNG
I GEGEN-
I UEBER
IoEM voR-
I JAHRES -
I zE rrRAUF1
It--------l. i....

.lil:.il?l...
UEBERftACHTUNGEI:::::T]:

BETRIEBE NACH
AIJSSTA;TUNGSK LASSEN

STAENOIGER WChNSIT: DEF GAEST:
INNERHA:8,' AUSSEEqALB

OER BUNOESREPUBL lx DEUTSCö!4frtr

BETPIEBE OHtrE (HOTE!- )

g I EISTLE I STUNGSANGEBOT
BUNOESREP. OE!TSCH!ANO
ANOERER rcHNS;TZ

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEAER
oE^t voR
JABRE S.
rcNÄT

VERAEN.
OERUNG
GEGEN.
UEBSR
OEM VOR
JAtsRE S -
T4ONAT

ouRcB -

SCHN I TT.
LICHE
AUF EN] .
HALTS-
CAUER 

' 
)

27,1
16,1

96 5C1

I NSGESAMT

Afl]AHL

I 6rl

I vERAEN'
I 
gsRUNc

I cEGEN -

IU;BER
I oEM voR-
I JAHRES-
I zE r rRAUM

OURCH -
SCHN JTi.
LICHE
AUFENT.

OAUER 1 )

T AGE TAGE

S:TRIEBE ZUSAEfrEN
BUNDESREP. OEUTSCHLAND
AI{OEPER WCHNS;T:

95 501
759

o3
6.3

2 il1 564
12 422

BETR. M. AUSSCHL. (HOTEL
D I ENSTLE I STUNGSANGESOT

KLASSE 1

BUNOESREP. OEUTSCHLANC
ANOERER MHNS I T2

: 531 2gO
.o4 797

4 974 721
871 1Aa

3',5 57 C
10 123

27 .O 9a 263

3.4 2 036 O77

4.1 355 693

1 191 377
178 279

3i5 57C
40 123

. 324 992
126 501

6,5

2,1

2.5

1,!
17.3

7 1 631 ZAa
101 79 t-

5 974 721
a71 1 Ä5

6

27 ,a

2,9

{.4

4,2

XLASSE 2
BUNOESREP. OEUTSCHLANO
AT9EEIER IryOHNSIT]

41O 366
69 231

I 1)1 371
.78 279

2,9
2,6

410 386
69 ?31 1

2.9 179 617 2,7 1 369 655

XLASSE 3
BUNCESREP. OEUTSCHLANO
ANOEPER WOHNS:T:

355 693

25 614 4.4

2,2- r 45a 396 3,

KLASSE 4
BUNOESREP. OEUTSCH!AilO
AilOERER rcHilS I TZ

2^ 182
1 136

3.2
o.5

15
7 32

a

{,8 ?s 6.4 a6

3.. 2 A97 005

4,2 46 591

21 192
1 136

6

6
2

12 695
259

7 A06
eo5

o,5-
122 a?6 2,5

5,6 9 793 191 1.2

195 748 o,5

115 3{4 1.1
17,3

41 032
2 664

5A O92
1 100

12? 816

ZUSAWEN
BUNCESREP. DEUTSCHLANC
ANOEREP $'OHNSIT2

2 381 114
51 5 547

2 38r rla 5,3
2,7

5 610 33.
r 163 160

a 610 334
1 183 460

6
3

6
3

2 497 005 55 979X791

BETE.M.UEBEESIEG, IHOTEL. )

D T ENSTLE 1 STUNGSAISEAOT
XLASSE '

BUNDESßIEP, OEUTSCHLANC
ANDERER rcHNSITZ

40 916
5 675

176 A9a
19 ?5319

1,2-

ao 916
5 575

',7 6 194
19 25-r

XLASSE 2
BUNOESREP, DEUTS'BLANO
ANOERER WOiNSiTZ

7 A06
ao5

42 032
2 668

45 591

8 61 1 20,9

195 ?.6

^6 700

18,5-
38,4-

20,9-

6

16 ,7 a.a 46 700 16.7- .,4

KLASSE 3
BUTOESR€P. OEUTSCHLANC
AilOERER WCHNSITZ

12 693
259

5e o92
1 100

6
2

2

ozusÄwEt{ 12 954 59 192

') STEHE VORBEMEIKUNGEIi.-1) RECHNEiIISCHER WSRT UEAERNACHTUNGEN / AN(UENF.TE
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6,6
4,8

3,O

4, O-
3,3

4.2

6
I

8,I
1
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A13,.
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2.2
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6,1- i26 504

4,2
3,2

7
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6-
7-

4,C
3.3

2,
3
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1.3
3.4 4,9

1,2-

1,§
7.6
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24,9- 2A

2
a-

o 4,6 a,6



1 ANXUEI{FTE, UEAERNACHTUITGEN UND AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE IN 6€HERBERGTJNGSSTAETTEX
1.9 NACH BETRIEBSARTEN, AUSSTATTUNGSXLASSEN CER BETIlEBE '} UNC ZUSAMENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

lil:... lil:. i?iiSETR I EBSART
ANKUENF TE UEBERNACHTUNGEN AftXLIEIF TE :::::ti:: l::::t .

BETRIEB' NACH
AUSSTATTUIJGSK LASSEN

STAENOIGER WOHi]SITZ OER GAESTE
INNERHALB / AUSSERHALB

DEP BUNOESREPUBLTK DEUTSCHLANO

VERAEN-
OERUNG
GEGEN -
UE
OE M VOR

VERAEN -
EERUil G
6EGEN.
UEAE I
OEM VOR
JAHRES.
rcNA T

OURCH.
SCHI$ I TT -
L ICHE
AUFENT -
HALTS-
OAUER 1 )

VERAEN -

OERUNG
GZGEN.
U EBEF
OEM VOR.
JAHFIE S.
ZE ITRAUM

VERAEN -
OERUNG
GEGEN.
UEBER
OEM VOR.
JAHRES-
ZE I TRAUM

I ouRcH-
I scHri I TT-
ILraHE
I auFENr-
lHALrs-
I oauER 1 )

I NSGESAMT

Aß2AH L

i NSGESAMT

ANZAHL

NSGESAMT SAMT

JAHRES -
I'ONA

KLASSE 4
BUNOESREP. DEUTSCHLAND
ANOEEIER TJOHNSIT2

a 974
4

.977
a

5 558
3C

r3,1-
50, o-

ANZAHL

1 981

70 137

ANZAHL

I.7
50, o-

e,5

5 568
30

13,1-
50, o-

.TA6E

13,5- 2,8

a ,'l
50

r 981 6,5

7a 137

TAGE

5 594 1 3.5- z,a

2,4
7,5

a
5

zus^Ü{EN
BUNOESREP. OEUTSCF;AlD
ANCERER WOHNSITZ

63 394
5 743

294 13,.
23 051

4,5
3a

63 39.
6 7 43

2USAWEN

zusAtffEN

zus^rflEN

5 59e

3.7-
o.a

3A7 23A 3,a-

3.2

a-
t-

281 1A7
23 051

10 3.? O70
I 35r 730

I

307 23A 3,4-

1.a-

1 452 549
1a5 219

a

4.1

1,e

BETPIEBE OHNE IHOTEL. )

D I ENSTLE ] STUNGSAIIGEBOT
6UNOESREO. OEUTSCäLANO
AflCERER TIDHNSiiZ 3

49
r945

31 2 350
36 914

2 757 172
. 559 144

3r 2 36C
36 81.

o,2
3,5

5 10 3t7 0?o
1 35r 73O

r,8-
3.5

BUNOESAEP. OEUTSCHLAND
AilOEREP WOHNSIT2

3a9 1?l o.5 1 59' 768

3 316 316 .,8 '1 698 800

z
o

2 757 172
559 1 4a

3,2
3.O

1,6 11 698 800 3,2

.,C

3,5 3 315 315

349 174 o,5 1 497 76e

3

ZUSATA{EN
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1 Aß(UENFTE, UEBERNACHTUNGEN UND AUFENiBALTSOAUEI OER GAESTE iN BEHERBERGUNGSSTAEfTEN
. 1.6 ßACH AUSGEWAEHLTEX BETRTEgSARTEN UNC HERKUNFTSLAENDERN

{ 9AA

UEBERNACHTUNGEN

I NS6ESAMT

vEP- |
aEN- I
OERUNG I
GEGEN- I
UEBER I

voRJ. - |zErr- |
RAUM I

Aß2AHL

5,1

9Ä ,2

HOTELS

ANKUENF:E,/UEBEP\. INSG:SAM-

BUNOESREPUBL IK CEUTSCHLAN0
E INSCHL. BERL IN IWEST )

OEUTSCHE OEM. REPUBLIx UftD
BERLIN {OST)

AUSLAND
EUROPA

EG-MITGLIEOSLAENOEA
AELGIEN
OAENEUAEK
FFIANKRE ] CT
GR I EC{EN LANO
GNOSSBRIT. U, NOROIRLA(O
IFLANtr,REPUB!I(
lTALIEN
LUXEI.€UtrG
NIEOEP-AI{OE
PSEfUGA:
SPAN I EN

ZUSAWEN
EF TA.H I TGL I EDS!AENOER

F I NNLANE
I SLAN!
iloewEGiN
OESTEPPE I CH

'SCdWEDEN

SCHWE I Z
ZU S Al.t{E N

UEBRIGES EUECPA
BULGAR IEN
JU63SLAWI EN
POLEN
PUMAEN I EN
SOWJETUft ION
ASCHECHCSLOWAKE I
rU:RKE I
Ui GAR N

SONSTIGE EUROP. LAENOER
ZUSAWEN

EURO2A ZiJSAffiEN
AFR I XA

REDUBL IK SUEDAFRIKA
SCNSTIGE AFRiK. LAENOER

ZUSAIvIqEN
ASIgN

I SRA=L

SONSTIGE ASIAi. LAENOER
ZÜSAWEN

AMERIKA EINSCHL. MIT;EL.
UIIO SUEDAMEF IKA
ARGENTINIEN
BRASI!IEN
CHILS
K ANA OA
MEX I (O
USA
SONSTI6E AMEFIK, LAENCER

ZUSAWEN
AUSiRA:'EN, NEUSSELANE UND

CZEAN I EN
AUSTRA L I Eft
NEUSEE LANC
OZEANIEN

ZUSAWEN
OHNE ANGABE

AUSLaNO ZUSAUTEN

SAMT

AHL

NSGE

AN7

i-l
I

I

cl-l
I-l
I

I-l
I

::vi:.::::._..,-.
UEBETIilACH TUSGEN ANKTJENF TE i---l

I
I
I-l

IL I,)l
I
I---l
I

BE TR I EBSART

I NSGE SAMT

ANZABL

I NSGE SAMT

ANZAA!

1

7
12

2
2
2
6

3
12

a9a

1

3

7

126
3

145

IvEP-
laEN-
I oEeuNG
I GEGEN -
I UE9ER
I voRJ. -
lruorlr
It'-----
I

ouRcts -

SCHN.

ENT.
HALTS-
OAU ER

;;;: ' -

AEN.
CE?L-TG
GEGEN -
UEBER
voRJ. -
z=la -

:::Y..

OAUER

OURCH.
SCHN.
AUF.
ENT'
HALTS-

OERUN
GEGEN
UEBER

rcNAT

_:.

TEIL
1

TEHERKUN:TSLAil5
(STAENCIGER WOHNSITZ)

r 365 965

I 756

3 roo 738 5.1

5 390 94.2

1 366 956

1 756

3 roo 734

5 390

1

49. A

ao

TAGE

2,3

3, i 49,4

ao, .
o,1

2)

2,3

3,1

13
12
22

4

1

22

50
1

7
174

603
930
263
r 63

151
5ro
794
27',
500
236
3Al

2a 614 3
22 973 5
39 7.5 15
I 992 30

7C 365 o
2223 7

16 121 26
4 181 1

9a 964 Ä

3 576 39
15 63C 10

336 605 5

5 3,4
3 3,1
5 5,3
B 1,2
o 9.4
r o,3
3 6,2
6- O,6
6- 13.2
6 0,5
2 ?,1
1 Ä5,2

I
8
a
?

9
o
3
c
2
2
I

i3
12
22

36

22
I

5o
1

7
17Ä

503
93C
263
-.63
s50
16.
510
791
271
600
236
381

5.6
4,8

17,3
a4.9
6,7

2, . B
24. A

n7 .3
3.6

5
12
16
19
59

13?
61 I
ao5
577
650
475
?55

25
9
1
2

15
17
12

a
1

10
2a
27
39

tt3

3?,1

10, a

12,A
1{,O
11.2

2i 612 3
22 973 5
39 745 15
a 992 30

7C 555 0
?223 1

46 121 26
a 181 I

9A 944 1
3 576 39

15 630 10
33e 605 5

60n 31 ,1
7 779 16,O
I 065 28, 5

126 932 Ä, C

3 295 3?.3
1.5 083 LO

I
6
e
2
I
9
o

o
2

9

o
t
9
o
7
o

9
1

7
7
7
4
a
a
7
a
0

3
3
3

4 137
61 1

5 605
12 471
16 650
19 475

1.1
o,2

3,3

5.3
15,1

t97

545
1A1
981
955
814
577
461
190
825

a61
326
o58
95.
660
263
89.
86.
162
612
29C

491

545

9A1
955
814
5,77
B6r
190
826

2
1

15
2aa

42.1-

?4,2
22,3-
27,4-

11 . 6-

e 245 32
1 869 25

21 8Äa O
?7 543 12
3S 542 1.

r13 043 rr

75,O O,2 2,9
24.9- I.C 2,1
6.3- 1.6 a.7

o,{ 6,7
o,4 2,',?

20.a- o.3 2,4
1A,7 0,9 2.1
19,?- O,5 2.5
39,2- O.4 1 ,7
1,6- 4.7 2.4
5,5 65.0 2,O

4,2

o,1
1,C
o, r

17,O
a,4

35.

34,
16,
28,

37,
8,

1.6

2,O
2,O

o7
o,1
o,o
o,8
2,C

19,4

1

o

3
3
5

15

1 461 76.0 O,2
7 326 21 ,9- 1,C

12 054 6,3- 1,6
2 95. O,1
2 660 0,4
2 263 20,8- O,3
6 89. 1A,7 O.9
3 864 19,2- O,5
3 152 39,2- O,4

42 642 1,6- 5.7
.9. 290 5,5 66,4

216
a59
959
a45
5S3
542
o43

42.1
19,3-
18.4
o.7-

5,O-

7,A

aoo 42. .
I 406 30,9

297 2a,2
3 445 22.3

4BA 21.5
46229 A7
a .1Ä 32,2

64 172 1.,,6

16i
429
996

25,5-
23.2

2 731

13 566

21 , O
1Z ,7
3.8

3 024
20 a93
13 17a
37 399

6 95S
35 594
32 01n
71 566

1 167
. a29
5 996

21 , O
12 ,1
3,a

3
2

1

1

r5
zaE

?

o
1

I

0

A

731

666

2
o
3 a

735
592
684
779
o65
932
296
oa3

933
355

332
48'
212

40.1
8-1. 5
15 0

-i,6

5 456
790

70
6 315

1Ä 811
716 732

5

a4
4

37
3

3 02e
20 a93
13 17e
37 399

36
2A

3

6 954
35 59(
32 014
7L 366

aoo
a 406

297
3 54 6

4AO
56 229
1 414

61 172

2 933
356

43
3 332
7 487

367 212

40.7
43,6
15.C
39,3
3,6

5 .56
190

7A
5 316

r4 811
71e 732

5,O
43,7
81 .4

A,6
31 ,6

7.9
31.6
8.4
8,9

1,7-
36.2
2a.3-

1-

3-
3

2,3
i,7
2,.
2.O

o.9
4,8
4.3

3^,6
8,4
4,9

3

o
5
6
3
o

2
5
3
2
2
3

3

3
7

357

6
I

1 ?35 93. 6,3 3 854 860 4.8 IOO,O 2.2 ', 735 93A 6,3 3 954 660 4,8 1OO,0 2.2

1) 3EI UEBERNACHTUNGEI! voN GAESTEN AUS OEi BUflDESREFUBLIX OEÜTSCHLANO ZUSATVTvIEN, DER OEUTSCHEN OET,OKFIATISCHEN REPUBLIK UNO OEM AUS
LANO ZUSÄWEN: ANTEtL AN ALLEN UEBERN^CHTUflGEN IM BUNOESGEBIEI; SONSTT ANTETL AN ALLEN UEBERiTACHTUNGEN Au AUSLANO ZUSAT'lEil.
2) FECHTIERISCHEF WEPT UESERNACHTUNGEN / ANKUENFTE.
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TAGE
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1 AIIKUENFTE, UEBERNACHTUN6EN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAEST€ IN BEHERBERGUilGSSTAETTET
1.5 ttACH AUSGEWAEHLTEil BETRIEBSARTEN UNO HERKUNFISLAENOERN

AN KUE NF TE

JANUAR 19A6

UEBERilACHTUNGEIi ANKUENF TE

JAN. 19AA

UESERIACHTUilGEtr

BETR t EBSAR T

HER(UNFTSLANO
(STAENOIGER WOHNStT2 )

GASTHOEF E

ANKUENFTE/UEBERN, INSGESAMT

BUNOESREPUBL IX DEUTSCALATO
EIilSCHL. BERLIN (WEST)

OEUTSCHE OEM. REPUBLIK UNO
BERLIN (OST)

AUS LA ilD
EUROPA

EG.MITGLIEOSLAENOER
BELGIEN
OAENEMRK
FFIANKRE I CH
6R IECHENLANO
GROSSBR I T. U. NOPCIFLANO
IRLAHO.REPUBLIX
ITAL IEN
LUXETEURG
N I EDER LANJE
POF TUGAL
SPAN I EN

ZUSAWEN
EETA.MITGL IEOSLAENDER

F INNLANO
ISLAND
NORWEGEN
OESiERRE I Ci
SCHWE OEN
SCHWE I i

ZUSAffiEN
UEBRIGES EURCPA

BULGAR I EN
JUGOS!AWIEN
PO l-E h
RUIüEN I EN
SOWJETUN IOil
TSCHECHOSLOWAKE I
TUERXE i
UNSARN
SONSTIGE EUPOP. LAENOER

ZUSAWEN
EUROPA ZUSAIVÜIIEN

AFR IXA
REPUBLIX SUEOAiRiKA
SOI1STIGE AFRIK. LAEilOER

ZUSAW:N
ASIEA

ISRAE.

SONS?IGE AS'AT. LAENOER
ZUSAWEN

AMERT(A EINSCHL. MITTEL.
UNO SUEOAMERI(A
ARGENIINIEN
BIASILI9II
CHILE
K AilA CA
MEIIXO

SONSTIGE AIVERIK. LA€NOER
ZUSAWEN

AUSTPALlEN. NEUSEELAND UNC
C:EANiEN
AUSTRALIEN
NEUSEE L ANO
OZEANIEN

ZUSAWEN
OHNE AIiGAEE

AUSLAND ZUSAWEN

1 760
60

2 A75
2ao

12 132
36

359
?2 801

399
37

172
352
152
s60
572

331 t5
a 779 27
6 947
1 111

a80

a7
182
2?9

a
1AO 50,4

1 425 6,0
1 205 9,6

19C 21,8
lto 11,8
415 0 ,2

1 ro5 2,1

361
1 079
? 216
3 656

23,6
11,O
23 ,5
10,6

a6
60

6
274

3 {34

3 946

39 299

361 I 65

r9
79

17
142
22e

1AO 50.4
! ozE 5.O
r 205 9,6

190 21.6
aao 11.e
a75 0 ,2

1 105 2.1

361
1 079
2 216
3 656

23,6
tl,o
233
{o,a

6AZ
aa

6
55?

I 30e
9A O24

I NSGESAMT

AN2AHL

;;;: 
- '

AEN.
OEPUNG
GEGEN.
UEBER
voRJ. ^
MNAT

I NSGESAMT

AN ZAHL

VER.
AEN -
OERI-,JN G
GEGEil.
UEBER
voRJ. -
tENAt

fEIL
1)

OUPCH -
SCHN.
AUF -
ENT.
HALTS.
OAUER

2,O
3,O

11.7
10,8
6,S
9.0
3,a
5,8
2.3

2.1

IilSGESAMT

ANZAHL

V ER.
AEN.
OERUNG
GEGEN.
UEBER
voRJ. -
zEta-
RAUM

I NSGESAMT

AN ZAHL

VER -
AEN -
DERUNG

U EBEP
voRi. -
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I
I
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IH^Lrs-
I oauEF
l2t
It------
I raGE

rEIL
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TAGE

321 367

499

796 193 2,5

1 755 12.2-

8A,9

o,2
2,5

3,5

321 357

499

4,8

2? .2-

796 195

4 756

2.5

12 ,2

a8,9

o.2

2,3

3,5

6

27 ,2

3,6

3 519
2 462
I 791
I 05r
4 954

2^A
5 467
1 0gt

21 235
122
77C

46 109

871
5a

756
6160
1 979
4 207

1a o34

399
37

i72
2 352
a 452
1 860
6 572

3 5r9
2 a62
4 791
r o51
4 954

?ao
5 A67
I 08t

21 235
122
776

46 rO9

ö7a
5A

755
6 150
I 979
4 207

14 03a

1 590
I 714
2 035

354

r.8
3,2
E,6
2,C
4,1
2,9

10.1

6 2.3
o 1,3

7 2,2
3 2.O

2.9- 3.6
17,1- 2.3
o,3- 1,9
2,9 1,1

o,3
23,2 6,O
3.O- 1.1

15.7 - 21 ,7
19,2- O,1
5,6- O,6
7,3- 47,O

1,4-

33, 3
o,7

5,O-
o,4-

o,2
o,2
o,c
o.6
o,1

10.3

1?,O

34.2-
43.7 -
Ä1 .7-
15,8-

8,7-
9.6-

10,3-

3,1 0
30,2 - O

62.9- O
4.a- o

22.7 1

2.7 10

1 saa 14
2 045 11
1 756 88

213 O
r9 331 59
79 17A a

1 3C8
9a 02.

a95 975

o,3
12,1
6.2

21 ,1
',.2

100, o
21 .9
12.4

34,5
22,9

20 ,2

21 .3
1C, i

4.5-
1,2

43,5
33,3
2.4

52.1
5,2-

164
1 617 t{

595 60
106 55
71 42

174 0
544 22
304 2
106 47

3 5A1 13
33 054 1

2

t

a
I
4

a
4
2
o

2.9- 3.6
17,1- 2,5
o,3- ..9
2,9 t.l
r.3 5.1

,3. 3
23.2 6,O
3,O- r,1

16.7- 21 .7
.9,2- 0,1
5,A- O.A
7.3- 17,C

1 590 O,3
1 745 12.a
2 035 A,2

368 21 ,1
1760 1,2

50 100,o
2 175 21,9

240 12.4
12 132 17,9

36 3{,5
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1I ENGEBNTSSE OER XAPAZiTAETSERnESUNG EINSCHLTESSLICT ZJ- UIO AEGAENGE..2) GANZ OOEF TEiLWEiSE G€OEFFNEI..3) ANTE!L AS TNSGESAMI.
a) EFGEBiIISSE OER KAPAZITAEISEPHEBUNG 1981 BZlv. titAXIMALES BETIEN^NGEBOT Il OEN ZUPUECKLIEGENOEil l3 i,Di{ATEN IEINSCHL. LFO. iDilATl,
5) RECHNEFI!SCHEF IYERT (UEBERNACHTUNGEN / T,OEGLICHE BETTENTAGEI I TOo..6} PECHNERtscHEP U,ERT IUEBERilACHTUNGEN / ANGEBoTEITE BETTEII.
TAGE) I 1OO.
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3 Beherbergungsstätten und angebotene Wohneinheiten nach Betriebsarten

Januar 1 988

Betr iebe Angebotene Wohneinheiten
unter

Betriebsart

HoteIs ..
Gasthöfe
Pe nsi onen
Hotels Garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usw. zusammen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime ...

Fe r ienzentren
Ferienhäuser, -wohnungen .

Hütten, Ju-oendherbergen,
Jugendherbergsähn1. Einr.
Erholungsheime, Ferien-
zentren usw. zusammen .

Sanatorien, Kurkrankenh.. .

Betriebe insgesamt

Insgesamt 1)

zusammen

9 256
'I 0 556
4 658
I 219

37 928 32 699

989 852

Insge samt anteil-3 )d ar unte r
mit

Wohn-
e i nhe iten

1 280

580

4 486
5

Ve r-
änder ung
qegenübe r

dem Vor-
rnonat

10 004
1't 505
5 010

10 309

224
176
34 8

532

x
1'1 ,'7 -
)o 1

4 154
847

1 170

2 692

6r 5

112
1r6
3,t

12 ,9

21 ,1
3r9

47 ,2

14 ,9

8'7,1
0r 0

2 086
29

5 522

1 7'71

26

3 642

601
'l 3

3 286

'l 5 498
2 8'73

34 509

1 ,2-
37,'7-
2,0-

I 625
904

47 458

5 291
805

39 795

9 463

10 906

53 886
20

17,5

1 ,6-

1,8-

4 ,2-
**

1 ) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschl
Zu- und Abgänge.

5 1'7 1 73 369 'I 00,0

2) Ganz oder teilweise geöffnet.
3) AnteiI an Betriebe zusammen.
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, ANKÜENFTE, UEBEPNACHTUNGAN UIiD AUFENTHALTSGAUER OER GAESTE AUF CAMPINGPLAETZEN
4.1 TIACH LAENCERN UNC ZUSAWENGEFASSTEN GAESTEGRUPPEN

ANKUENF TE

JANUAR 1938

UEBERNACHTUNSEN AlrKUE N F'T E

. lif: l??i.... -
UEBERNACHTUNGEil

VERAEN.
DERUIIG
GEGEN.
UEBEP
OEM VOR.

LAND
VERAEN-
OEFUNG
GEGE N .
UEB EE
OEM VOF
JAHRE S.
MONAT

r;;;;-'
I oERUNc
I GEGEN -

I UEBER
I oEM voR-
I JAHPES-
lrcNAr
I

OURCH.
SCHN I TT.
LICHE
AUF EN T.
xALfS'
DAUER 1 )

: NSGESAMi

ANZAHL

STAENOIGER WCHNSITZ OER GAES]E
INNERHALB / AUSSERHALB

OER BUNOESREPUBLI( OEUTSCHLANC

SCH L E SW I G - HO iSfE : N

BUNOESREF. CEUfSCHLANO
ANOERER WOHNS]T:

SGE SAMi

VERAEN
OERUI!G
GE GEN.
UE9ER

DUFCH.
SCHN ITf.
L]CHE
AUFENT.
HALTS-
OAUER 1 )

I NSGE SAMT

ANZAH!

I NSGESAMl

ANZAHLTA6E

oEM voP- I

rexaes- |
2g 1 rnauu I

I--------l
hl

JAHRES- |
zE r TPAUMI

I--------l
zl TA GE

N I EOERSACHSEN
AUNOESREP. OEUTSCHLANO
ANOEEER WOHNS:TZ

4 751
?69

2",2

ZUSAWEN

ZUSAWEN

2USAWEN

ZLJ SATJ',E N

ZUSAWEN

ZUSAffiEN

ZU SAiA4E rr

34
35

13,2
19,4-

4 751
269

7 142
347

3
o

14
54

29
1

13,?
19,4-

5,3
5,O

27,1

5 090 21 ,3

ag8 45, O

20,1

a o74 46,3

7 A29 ?.7

26 594 10,9

15 207

8 361 2C,5-

10 804 22 ,2

2. 465

5 090 27.3

I 965 45,O-

A O74 45.3

2 909

10 ,9

16 207 11,1

6 361

1,3

10 804 22.2

21 A55

69 176 3,5

26 698 5,3

3,2

a.a

2,7

ilORORHEIN.äESTFALEN
BUIOESREF. OEUTSCXTANO
ANO€REE MqNS I TZ

1 a1A
376

12 931
3 273

9,5
17 .1

t 5aa
576 a,8-

12 931
3 273

9,6
17.1 7

I
7

HE SSEN
BUflOESREP. OEUTSCHLANO
ANOERER $OHNSITZ

1 787
101

I O3A
323

1 787
101

a5,7 -
27,3-

a o3a
323

2
2

20 ,5

120

3-

3-

3.2

2,7

7,5

4,8

3

RHE IftLANO-PFAL2
BUilOESREP. OEUTSCHLANO
ANDERER hOHNS:TJ

3 130
914

I 177
2 627

3 130
94ä

6 177
2 627

BAOEil.ruEF?TET'ElEEC
BUNOESeEF. OEUTSCH!ANO
ANOEREP üOFNS]'2

2 31e
39r

rl,r
13,9

? 514
3-o1

11,1-
13.9-

20 011
1 B2A

10,3
19. 4

,1,1

3-20 01
142

65
2

a,o
1,7

BA YEEN
BUiJOESREF. OEL'TSCHLANO
ANOERER MHftS I TZ

7 492
347

9
5a

934 2 .1
242 63.3

66.934
2 2a2

9.1
54,7-

0,863 176 1 629

BEiLIN IWEST)
BUNOESREE. OEUTSCHLAilO
ANOEAER WCHNSITZ

BUilOESGSB I ET
BUNOESREF. OEUTSCHLANT
ANCERER WCHryS]]Z

24 309
2 634

112 214
11 705 15,? 4_4

21 3C9
2 636

142 248
11 703

ZUSAffiN

ZUSAß:N 25 91?

7
1 I

2E 9A1 6,9 1 i3 953

1 ) RECHNERISCHER WER; UEBERNACHTUNGEN /' ANKUENFTE.
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ANZAHL

2 9C9 11 A-

2
1

5,
5.

a,9
6.5

8.9
6,5

45
27

33

5.3

4,5
3,2

21 , O

2.6
2,8

63.3

c.7
15 2

5.7
9. r



. ANKTJENFlE UEBERNACHTUNGEN UNO AUFENTHALTSOAUER OER GAESTE AIJF CAMPINGi'LAETZEN
4.2 ITACH HSRKUNFTSLAENCERN

AN(UENF TE i-l

JANUAR 19AA

UEgERNACSTUNGEN

TEIL
'.)

ouPcx -
scaN.
ÄUF -
ENi.
HALTS.
CA!ER

IAGE

x

I orrR cH -
I scHN.
lÄuF-
lENr-
l*arts'
I DAUEP
I z)

- lil: - l??i... -.
UE9ERNACHIUIGEilANXUENF TE

24 30-c 6.7

HERKUNF TSLAND
{STAENDIGEF THNSIi:)

VER.
AEN.
OEAUNC

U EBEF
voRJ. -
MONAI

VER -
A€N -

GE6EN -
UEEEF
voRJ. -

^40 
NA i

I NSGESAMT

AN ZABI

vEFr - |
aEN - |
DERUN6 I
GEGEN- I^N-
UEBER ITEIL
vcFJ.-l 1)
zErr- I

:i::..1....-

O. t-

16,9

NSGE SAM"

AßZAHL

24 309 6.7

I NSGESAMT

ANZAH!

BUNCESAEPUgL I( OEUTSCHLANE
E INSCHL. BER! IN (WEST )

OEUTSCHE OEM, REPUBLIX UIIO
BEEL Iil (OST )

AdSLANO
EUEO2A

EG'MITGTIEOSLAENOER
BELGIEN
OAENEMAßIK
F RAN(RE I Cts
H I EChEN!AlaD
GIOSSBE IT. U. NOROTRLAND
JTÄi IEN
LUXE&EURG
N I EOERLANOE
P3RTUGA L
SPAN I EI

ZUSAWSN
EF TA. MI TGL I EOSLAETDEP

F I NNLAXC
ilORWEGEN
C=S'EFRE I CP
scHw€oErl
SCHWE I:

ZUSAWEN
UEBRIGES EUEO2A

JUGOSL EW I Efo
POLEN
TSCHECHOSLOWA(E I
UNGAPN

ZUSAWEN
EUFIOPA ZUSAWEN

 ;RIXA
REPL'BLlK SUEOAFRIKA
SONSTIGE AFRIT. LAENOER

ZUSAWEN
AMERI(A EIISCHL. MITTEL-
UN5 SUEDAMER IKI
(ANADA
M=XIKC
USA
SONSTIGE AMERIK. LAENOER

ZUSAWEIi
AUSTRALIEN. NEUSEELANO UNC

O ZEAN I EN
AUSTRAL IEN
NEUSEE LANO

ZUSAIfrlEIJ
OTNE ANGABE

AUSLANC ZUSAWSN

142 218

121

92..

c,1

5,9

61
12

247
!

231

142 248

121

92.a

o, t 13,1

25 947 6,9

a

19A
.7

2i5
299

11 58d 16. O-

c 7- 25 947 6,9

TAGE

100, o 5. ?

I

155

roo

1i7
126

251

2a

3=
25
21

5A
12

aa9
3 5-o

6
453
335
.. 51

,- 223

{o
I 743

a9 ,2
18 2

21 1

a7e
50

18.1
33.3
66.7
1? ,5

I
1

2

6
6
a

o
1

9
1

1

o
5-

3
A-

r65
95

roo
3

117
12e
57

241

6e3
369
310

6
453
334
15i

7 ?23
1

{c
9 7A3

2S .9
13,1

?5, O
21 .3-
38 3
12,4-

50,o-
1,7-

25,5-
I

5?,3
8. ,1

ao, c-

98,.-
66.7
85,7 -
a.^

a9
18

50

a?

18
33
66
1Z

a
2

I
e
I
3

c
3
g

c.6
o,1
o,z
1,8
5,O
17

o
2
2
I
4
6

4
9
1

2
I
6

6
I

o
5

5
11

111
173
3aa

69
7

25
208
579
aaa

16.9

69,5-

2.9

a1
6

,1
117
173
34e

59

25
206

aa5

1

1C
2
5

1B
2 291

1

?4
la

s

10 722

10
?
5

16
? 291

I
24
r8

10 72?

90

9a
27
96
19

50, o A

1 9?5

37
2

81

22 ,5 o,6
c. !
c.z
5.O
1.7

4,1
1,6
o,c
2,1

c.a

2.6

0.o
o,6
o,6

2 ,CO.O
37
3-o

93
6

99

630

1.7
1 ,2
2,3
1,4
3,3
2.6

1,O
2,4
9,O
1,6
2.8

6,O

x
?,2

2.1
2,6
2,2
a.c

1,7
.,2

1,8
3.3
2.6

1,O
2.a

1,6
2,4
4,7

1,6
6.O
2.a

x
2,2

2.4
2,2
!,c
A,'

x

84, 1

80, o-

94,4-
66.7
85,7-

C,A

69

73
96
27

r9

oo
c
5
3
2
9

o
0
o
c
o

92

?1
37
39

2 10C, C

65 5.6
67 8.1

oc, o o
a
7

c

7

xx

t

o.o
c.6
o.6

o,1
1,8
c,o
2.4

1.1
cl

x

I

z
65

oo, o
G,6
8,1

I

126

61
12

207
1

281

AN(!JENFTE/UEBERh. INSG=SAVT

93
6

99
73

630
a1

a
a7

a B

194
1,4

299
aaa 15.O

c.?1CO,0 153 353

1; AEI UEBEiNACHTUNGEI\ VC;I GAESTEN A9S OER BUNO=SEEPUAL,K OEJASC!LAND ZUSAffiEN, OEP OEUTSCHEN OEI€KRATISCHEN REPUBL!X UND OEM AUS
LAß9 ZUSAW]Eto: ANTEIL AN ALLEto üEBERNACHTUNGEN IM BUNOESGEBIE-: SOrySr: ANTEIL All ALLEN UEBERfiACHTUNGEN AM A:JSLAND ZUSAWEIl.
2] RECHNEE:SCHSE W=RT UEAERNACHIUNGEN / AilKUENFTE.
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5 Campingplätze und Stellplatzkapazität nach Ländern

Januar 1988

Campingplätze Ange
tu

Land

Schleswig-Holstein ..
H ambu rg
Niedersachsen . .... ..
Bremen
Nordrhein-t{estfalen .
He ss en
Rheinland-Pfalz
Baden-Württemberg .

Baye rn
Saar land
BerIin (west) .....

Bundesg eb iet

1 ) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschl.
Zu- un<l Abgänge.

er Urlaubs

InsgesamC anteil3 )

geöffnet

20 1 346 26,1- 2r3

64 I 532 1 ,6- 14r7

737 s7 859 3, 9- 100,0

2l Ganz oder teitr,reise geöffnete Campingplätze.
3) Anteil am Bundesgebiet.

1)Insgesamt

289
4

259

1 886

248
4

219

1 608

34s
158
255
206
349

18

'192

157
255
206
306

18

119
45

244
90

"152

I 942
3 680
I 667
9 240

17 272

3, 0-
11.9-
5, 1-
4r1-
1 ,1-

15, 5

6r4
15r 0

16, 0
29 ra

zusammen

Ver-
änderung
gegenüber

dem Vor-
monat

-61 -
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hER(U{EISLANC

GEüEINDE 1 ]

5 arxuEryrre ußo ugBERNAcHrut6Er 19a7 oER ausLAENoIscHEN GAESTE

IN BEHERBERGUßGSSTAETTEI NACF W:CHTIGEN HERKUN=TSLAEI{O:RN

IN BEVOFZUGTEN GEMEINOEN t)

BUNOESLAND

AilKUENF TE U;B E R Ii A CH TU{GE il

EE!GIEN
BSEi;N tWES:). STAO:
ruFNCHEN LANCESBAUFTSTAO]
CCCtsEM, S'A!1
CBEPiATE}ACi
KOELN, STADT

11 ?46
15 772
a 465
1 36E

14 8C2
rl o90slacT

BIN9i
BA\

HESS
RiP i

HI,E

RHD;

RHFF

EAt
RHPF
BAWU=

BAME
RHPF
EAY

PHP F

PHP F

RHDF
BAY

BAWJ=

t3sa
HI,E
N CSA
B LNW
N CSA
N6A
HESS
SCHN
HESS
BA\
RBF F

NOSA

N CSA

SCnF
NOS A

s cHr
HESS
HESS
SCHF
S Ctsts
HESS
RH'F
SCBts
SCJH
NOS A

PiP F

SCHH
NOS A
SCHP
NDSA
BREM
8 AI?U E

HE SS
SCHH

33 699
31 310
2A 59 .1

24 4i3
ra 95c

gOILENCCFF
SIE4EFATP
H^iGURG, FRE;E UNO FANSESlAO-
OUESSE !OORF SiAC"
BERNXASTEL.KUES STADT
NEUEREURG STAST
h]NTERBEEG STADT
E I EESDOIF
RUEDESHSIü AM RBEIN STASi
JAUN, S1A!f
TRE I S-KAiCEL
l{NSCrA!. SrA!T
CTHL EV
OPEFSTfOFF MAFKi
A i TENAHF
HE I DELAER9 STAOT
SCHMALLENEEiG, STAOT
STUT:6AR] LANDESdAUPiSTAST
UE9ERE ] SEIJBACF
GAF[1:SCts-PAETENX IRCHEN, MAPKi
GUNOERAT!
E CHTERTACHEPSEUE CK
rF IEi, S-IACT
FERSCHWE I LEF
NUEPNFERG, STAOT
IEEEL
WIESaAOEN LANOESHAUPTSTAOI
TITISEE.NEUSTACT STAO1

:USAhIEN
UEBEI6E G=I{:IADEN

ZUSAWEN

?33
o77
476
312
544
485
85!
88r

1

3

3

2
1

i 53

.53

102
e62
159
a29
961
659

763
206
Ä46
5r 3
53.
722

1ro

^7C7Be

644
872
35?

739
90a
506
j o4
159
72A

343
312

597

45i
o7a
461
?',3
193
153
A rr6
3Ä 6
785

.65
113
391
-? 3.
151
370r21

62.
co.

705 500
1 .2i a?o

CAE NEMAEi
GOSL'E STACi
HATvEUFG FeEiE UNO HANSESTAO:
A!I=NAJ. BEFGS:ACT
BERL II ('TES] } , 3TADi
BIAUN:AGE. STAST
BAi LAUTEREE§G IM HAR?, SiAC:

. PUECESHEIV A\! RHE;T., STACT
LUEgE'T dA\SESTAC]
K IRCHiE:M
E]SNCqEA !ANDESIAU=TS;AO]
LAHNSTE IN, STATT
FAAi-KEURT A!: NJ;iii, SiA;-
xoE.N. sTACi

FFAN(ENAU, STA!T
0uEssELooiF sraor
Br! FARZ3URG STAOI
SC!:EOEP-SCHWÄLSNAERG 9TA9i
i IEi !ANDESqÄUPTSTÄO:
SCcLES#: E ST(al
OSTERCCE AI' hÄFZ, STACT
HA?i I SLEE
A!SEELD STAD]
KASSEL, STACT
;LENSBUPG, STADT
EROCERSBV
WILLINGEN IUPLANO)
o9=PiAtGAC\
QUERN

HANNOVER, LANOESHAUPTS'AOA
COCHEH STAf,T
SLUEC(SEUFG (CSTSEE], SlADT
HAMELN, STAC:
EUTI\, STAO:
BAD 6PUN6 IHARZ], BERGSTAO'
BREMEN, STAOT
HEIOELEERG, S-AET
LOHF E LOE T
NCITEELO
TSENNING, STA;:

32 969
43 623
5 244

16 92C
9 819
7 57a

11 623
19 135

1C 450

9 1?l
1 2Ä1
5 053
2 6?.,
6 642
4 69e

! 94C
5 532
2 71e
7 565
7 A53
I O11
6 553
3 ?a2
z o23
r 290

3 40:
4 105
2 534
1 e92
1 894
2 9A2
1 565
4 05a
3 37'
5 762
1 7 66
1 7n6

111
7Ä
6C
5a
36

2a

23
19
,1
16

ao2
3go
316
a46

149

E7=
306
649
ar6
c?z

756
673
122
53C
936
57e
50c
e?6

356
c73
or8
71a
656
77 4
o3{
a1c
79e
5?A
32E
242
o26
943
821
819
178
58r
o99

-r5

13
1C

1A
9
-a

-q

;
6
7
7
i
6
6
6
5
6
e

5

:

') GEMEINOEN M:; I4EHP ALS 5 OOC UEBERNACHTUNGEtr
1 J OATEil FUER RHEINLAND.PFALZ EINSCHLIESSI.ICH DER PRIvATQUATiERE UNo GEWERBiIcHeIi KLEINBETRiEBE
2) UEBERNACHTUNGEN IN OEN BEVOR?UGTEN UHC OEN UEBRIGEN GEMEINDEN, BEZCGEN AUF CAS HERKUNFTSLANS
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5 ANKUENFTE UilO UEBERNACHTUNGEN 19A7 OER AUSLAENOISCHEN GAESTE

IN BEHERBERGUNGSSIAETTEN NACH WICHlIGEN HER(UNFTSLAENOERN

....... ]].::Y?RZUGT€N 
GEMEINDEN .)

HERXUNFTSLANO

GEME INOE 1 )

BUNDES LANO

ANKUENFTE UEBEENACHTUNGEN

CELLE, STACT
ZUSAffi'lEil

UEBR]GE GEMEINOEN
2USAWEN

FRANKRE I CB
I{UENCHEI:. LANOESHAUP?STACT
BERLIIi (WEST), STAOT
FRANXFUPi AM UAIN, STAOT
KOELN, STAO;
HAITTIURG, FEIE:E UNO HANSESTAOT
OUESSELDOPF, STAOT
STUTTGAR'I, LANOESHÄUPf STAOi
flUERNBEPG STADT
HgIDELBERG, STAOT
BACEN.BAOEN, STAOT
RUEDESHEIM AM iHEIN STADT
FRE:BURG IM BFEISGAU STAO?
BONN, STAOf
TRIER, STAIA
XOBLENZ STACT
WIESBAOEN, LANDESAAUPTSTAC;
MA'NZ, STAOT
HANNOVER LANOASdAUPTSTAOT
MANNHEIM, UN IVERSITAETSSTAOT
KARLSRUHE STACT
9REM€N. STAOT
RUESS€LSHE IM STADT
GARMISCH-PARTENK IPCHEil, MRKT
SAARARUECKEN. LAilDqSHAUPTSiAOT
ULM, UI!VERSITAETSSTACT
AACHEN. STAOT
L INDAU IBOOENSEE ). STAOT
BA I ERSBRONN
FREUOENSTADT, STAOT

. SCHWATTGAU
TITISEE.NEUSTAOT, STAOT
XONSTANZ, UT I VERSITAETSSTAOT
FELOBERG (SCHWARzWALO)
OBERHARUERSSACF
AJGSBURG SiADT
H I NTEE ZAF TEN
LUENIGSHAFEN AH RHEIN, STADT
BAVREIJTH, STACT
OFFENgA'H AM MAIN STAOT
FUESSEN STAOi
OUISBURC, STAC]
SINCELF IN6EN SIAO;

ZUSAWEft
U=9EIGE GEMEINBEN

ZUSAWEil

59.0
a1.o

100.o

4 064
32C 1a9
331 359
65i 5.A

NOSA 5 023
7)1 116
550 105
341 251

BAY
BLNW
HESS

HitEl

BAWU E
8AY
BAWJE
BAWUE

BAruE

RHPi
PHP'
HESS
PHPF
ilosa
SAWUE
BAWJE
BREM
HESS
3AY
SAAF
BAruE

BAY
BAruE
BAruE
BAV
BAruE
BAWiJE
8AruE
BAN'E
EAY
gAWJE
FHPF
BAY
HESS
BAY

BAWJ E

aÄv
HESS

BLNW

HlvE
BA!
BAruE

61 47C
21 438
32 646
29 243
22 Aa5
17 391
11 424
9 22?
9 354
6 5s7

i23 i37
69 879
56 023
54 049
.2 655
31 697
20 272
t5 86C
15 767
13 730
r2 96C
12 392
1? 264
t1 996
11 ea4
11 050

11 259
a 3,6
7 5G2
5 614
e 7Bl
6 639
6 6.1
5 8-al
5 642
{ 9a{
5 123

993
3 064
5 413
5 561
a 271
Ä 733
1 65:
2 126
3 59?
3 691
3 649
2 040
2 5.A
3 919

2 76A
1 BA3
2 423
3 3Aa
1 457
2 r15

371 409
321 669
693 0?a

9r 6

1o
10
I
;
I
I
6
a

7
6
5
C

6
6
6
6
6
6
6

5
5
5
5

?11

461
114
470
356

712
496
361
071
693
261
993
953
821
565
521
408
401
o73
o3.
o33
ao9
6e1
662

016
39.50.2

49.8
100.o 1 .16 601

16C
792
dc3
166
617
679
916
777
420
097
690
942

477
943

GF I ECBEIiiAIC
MJEIJCHEA LAXCESBAUPTSTADT
FRANXFURT AM MAiN, STAOT
DUESSSLOO"F, SiACT
BERL IN (WEST ] STACl
XOELN STAC:
HAirBUqS, FREIE UNO HANSSSIACT
NUERNEERG, S;AGT
SIUiTGART, LANOESdAUETSiADi

ZUSAM'iEN
UEBRIGE GEMEINOEN

ZUSAlvl{E N

A6
30
r5
10
10

7
5

135
89

227

556

57C
25a
159
700
29C
a3a
130
oa2
212

60

oo
6
o

?1
r4

7

I
1
?

61

96

406
74i
650
181
661
oa{
747
624

224
35:

GIIOSSBF ITANN IEN U, NOROIRLAI{O
MJENCHEN, LANOESHAUPTSTAOT
BERLIN (WEST ), STACT
FRANKFUR? AM MAIN. STAOT
KOELN. STAOT
HATJE'URG, FEIEIE UNO HANSESTAOT
OUESSELDORF, SfAOi
RUEOESHSIM AM RHEIN S'TAOT
BOPPARC STAOT
KOBLENZ, STACT
XAMP - BORNHOF EN
SANKT GOARSHAUSEN, STADT
ANOERNACts, STAOI
HANN9V9R- !ÄNBESHAUETSTADT
HEIOE!8ERG, STAOT
NUERNAER6, STAOT

84 998
48 199
74 455
53 649
5a 246
42 266
31 Or r
24 932
24 153
18 221
a o35

11 780_
17 134
14 350
1! O29

rac
t31
123
144
103

7a

63

36

26
26
2a
23

BA!
BIN}T
HESS

Hre

HESS
RHPF
RH P;
RHPE
FIHPF
RHPF
NOSA
BAWJE
BAr'

.) GEMEINOEN MIT MEHP ALS 5 ooo UEBERNACH]UßGEN
1 ) OATEN FUEF RHEINLANO.PFALZ EINSCHLTESSLiCH DER PEIIVATQUATIERE UNO GEWERBLICHEN KLEII{BETRIEBE
2) UEBERNACHTUN6EN IN OEN BEVORZUGTEN UND OEN UEBRIGEN GEMEINCEN, BEZOGEN 

^UF 
OAS HERKUNFTSLANC
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HER(UNFTSLANC

6 ll<uErusrs uNo uEBEQNACHTuNGEto r9g7 BER aTJSLAENo!scHEN GAESTE

IN EEHAFAERG|JNGSSTAETTEN NACH WICtsTIGEN HERKUNFTSLAENDERN

IN BEVORZUGTEN GEMEINOEN TI

BUNOESLAND

ANKUENFTE UEBERNACH TUNGE IT

ANTEI! Iti ?i 2i

c3:cENl sTAa-
BCN!\ SiA;i
S:f--GAi' LA\:SSXAUE-STAC-
BA3 LA!TEFgEiG IM gAR: STAOT
BREMEN STAOi
FREIBURG IM BEEISGAU, S'ACT
AACHEN, STAD:
GOSLAE, STAgT
BEqN(ASTEL.XUES STAD'
SAARBRJECKEÄ .ATOESNAUFTSTACl
BAD=N.BA3EN STAC:
BREM=RHAVEN STAOT
BROOE NB ACH
WIESaAOE\ LA\:ESHAUo'S_A:-
GAeNil SCd -DAiTEN( IRCHEN. qAR<T
MANNHE iM, Uil: VERS ] TA=TSSTACT
SANK: GCAE STACT
MA IN; ,STAC]
(Ets! SiAir
oBERt6.iEiGi_
NE!. ISENg!P' SiAE:
LAHNS'1'E iN SiA-i:
TRIEERG ]M SCHWAAZWALtr STADT
LCEE
KCE\IGSW]NTEq, STAC:
S: NOELF ; NGEN - STTD'
TRAEEN. TRARBACB STAC]
rR IEP SIAOT
XAqLSiUIE SiADT
iI::SEE.NEJSi4:: SiADi
09ERWESS: S;AET
BAChARACH, STAtr:
OFEENBUFG, STAST
MOENCHENGLAOEA.E STA3T
RAl INGEN STAIf
B:E.EFELLi, STAO-
CUONiGSXAFEN AI{ RHEI[, STAtr'
AUGSAUAG SIASf
C; TOSRJ! \
WEETACi I4AR{A
A!iENA{R
OCRTMJNC STA3-
XUERTEN
FELDBERG I SC{WARZwALE :

AiENS SiED-
ROTHENAUIS OE OEF TAUBEF, STACi

:SSEN STAC-
MJENSTER S:A:i
LESNBERG STAE'
GJETEISiCi, STAD-
SJN9EiA T;
9RAüNLAG! STA:-
!EVERKUSEN SiAS:
EOCHJI/ STACi

=L!ENi-PCTTEPSoOQE\EUSS SAAA'
ZW:ESE. S;AO'
VJJEEZBURG STAO-
BR i ECE:
SARIJ§?ADT SiAS:
:RLANG=\ STAO'
(:E! LANOESHAUPTSTA3:
DU I SBTRG STAC'
REGENSBJPG STADJ
CSNAERJECX STAtr'
SANKl ANOREAStsEEG SERGSTA!T
ASCHA;FENBUIG, STA9T

:USAI44EN
UEAR IGE GEME INOEA

ZUSAWEN

66,0
32. O

100.o

- 430
342

I 183

BAWUE
N DSA
BR EM
BAWUE

NOSA
RHE F

SA Ai
BAIIUE
BREM

BA'
B AIlU E

RHPT

B AY]J E

8A\
HESS

B AYJU E

B AWUE

R!PF
B AW-I E

B AVJJE

B AWJE

BA§
BAI
BA\
RH P;

B AWUE

BA!

BAWJE

N CSI

BA!
B!"
HESS
BA"

BA.

N 9SA
BA\'

2a,l
13i
33?
629
a49

5.9
90-o
546
t9E
641
269

422

26a
46.
466
541
235
99S
ar5
o93
254
145
458
13 ,'

188

662
o5c

562
r o2
86r
316
118
16-.
?46
i13
382
891
a2i
L7a
323
46!
i 56
662
7e.
c7i

e77
546
7?Z
a. ,.

342
6.3
21?
795
161
469

E76
" 78
762
39{

23 6CS
23 054
zo 38s
a7 116
r5 9a5
16 631
16 628
16 521
14 933
14 C79
i 3 984
13 442
13 23A
12 49.
12 742
12 614
12 Ä44
t l 945

11 416
1\ 246
t 1 046

1C 900
ia 146
1C Aa7
1C 304
1C 271
10 214
1C O7E
I 6a5
I 563
I 4a9
9 392
I 330

I 228
) 8Ä9
? "551 729
1 546

7 332
7 310
1 176
6 911
6 aag
6 458
5 801
6 62e
6 370
6 322
L 252
6 19C
6 076
5 9ol

5 630
5 665

: 443
5 Ä62
Er 231
5 223
5 136
5 417
5 013

. 752 1?2
426 01C

2 51A a32

JRLAT:9 REPUB!IK
MJENCCE\ LAND=SHAU'TSTA!1

ZU S AB{: N

UEBRIG= GEMEi\DEN
ZUSAWEN

6 947
6 9n7

61 33?
6A ?79

ilrLie^
L!gfo.HEN LA\C=SAAUETSTA:-
FRAN(FUP' AF MA:N STAOT

AA, 122 ete
14 AOl

,) GEMEINOE\ M]i MEHR AlS 5 OOC JEBERNACHTUNGE\
1 ) CATEN FUEF RIEIfrlANO.PFA!Z E:NSCH!IESSLICE OEF P"IVATQUATIEFE UNC GEWERBLICHEN KLEINBETPIEB=
2] UEBEENACATUN:EI IN D=N EEVCEZ!GTEA UNC OEN UEBRIGEN GEMEINOET, BEZOGEN AUF OAS HEEKUNFTS!ANC

BA 2
2

?1
3C

i9
19
.5
62

9
I
A

3

10
e9
oo

2
a
0
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HERKUilF TSLANO

6Er4E tiJOE 1 i

5 ltxuerrt= ulo utBEpilacrruNcEil i9E? oEp ausLAENotscHEN GAEsyE

Iil EEHERBERGUNGSS'AETTEh NACH WTCHTICEN HEPXUNFTSLAENOEPN

!N BEVORZUGTEN GEIGIT{OET . )

BUN OESL Ai/ O

ANX UE NF TE

AN'EIL IN 7, 2J

I
I
I
I

I
I
I
I

i.

UEBEFNACHTU'IGET

BERLIN iWEST ). STAOT
KOELtr. STACi
CUESSE!DCRF, STAOT
HAt'lElURG. FREIE Utg HANSESTAOT
NUERilBERG STAOT
STUTTGAßIT, LANOESHAUPTSTAOT
HE IOELBERG. STAO?
FREIBUR6 IM BREISGAU. STAOT
HANNOVER, LANCESHAUPTSIAOT
AIJGSgUEIG. STAOT
BON't, STABT
BAOEN.BAOEN, STAOi
BREMEN, SfAOT
KAFLSFUHE, STAOf
MAII{:, S?AOT
WIESBAOEN, LANOESHAUPTSTAOT
MANNHE IM. UNIVEPSIT4ETSSTAOT
ULAI, UN IVEQSITAETSSTA3i
RE6ENSBURG STAOT
GAF|MISCi.FAFTENK IRCHEN, MAR(T
ruERZBURG STAOI
LINOAU IBOOENSEE). STACT

ZUSAWEN
UEBRTGE GEMEINOEN

zu satälEfl

20

23
IE
17
11
10
.o

6
6

5
3

3

;
3
3

3

262
635

BLNYT

Bf.€
BAr
BAWE
EAgJE
BAruE
NOSA
BAY

BAY{JE
BREH
A AWLIE
FIHPE

BAY'JE
BAYUE
BAY
gAY
BAY
gA\

BAY
ELXw

3.2
L32
o19
2?.
976
99?

553
255
4Bg
685
913
oac
60!
816
703
751
d83
768
17e

433
767
656
125

65 146
6C agr
{5 943
35 957
e9 57e
22 122
r5 306
r4 396
14 3A5
I 72C
9 112
9 296
7 939
7 851
7 554
7 122
6 996
5 9! 6
5 708
6 370
5 301
5 032

733 651
5i5.29
2a9 2SO

214 736
r92 a37
19C 360
147 ?O7
157 311
1:1 796
109 ,-72
ro. 9r5
98 015
9. A?9
93 627
75 654
5E 

'A750 891
{9 a21
17 991
16 492
4C 70C
16 51C
46 319
a1 222
36 2t6
36 i 93
35 162

32 273
31 454
30 013
2A 423
2A O17
27 3t5
21 09A
?5 090
24 619
2: 560
2.505
23 350
22 790
22 10A
22 091
22 030
21 172
20 212
2A 200
19 711
19 62r
19 529

1i 702
10 20e
7 710

2e 6e2
ro 433
3 309

2C 161
5 729

25 546
26 33.
5 684
6 776

20 932
! 35a
a 13'.

': I4'!
2 837
6 766
a 9a3
3 zAC
3 A06
3 252
4 ar8

23 ?9A
7 348
2 646
5 963
5 03a
1 514
2 9t1

8a l
2 603

S 691
3 C21
t 193
3 96?

LUXEI€}UßIG
MJENCHEN LANOESHAUDTSTAOT
BERLII IwEST}, STAOT

ZUSATME N

UEBRIGE GSHEINDEN
ZUSAWEN

54.7
41.3

100. o

92.6
100.o

3 350
I 781
5 1ar

56 399
6i 540

7

12
161
17i

315
66?
982
442
12A

N I EOERLANOE
GUNOERA TH
WILL INGEN IUPLANOi
WINTERBERC, STAOT
STAgTKvL!
B€tLIN (WES:;, STAOY
COCHEE STAOT
(ELL
SCHMALLEilBERG, STAOT
KPOEV
OEFOI.STEII, STA9T
SAÄRBUNG STADT
LE IWEN
MJENCHEIi, LANDESHAUPiSiAOT

WAXWE I LER
HAreURG FQEiE UNC HANSESTACT
EAHL Eq
XOELI STAST
OUESSELOORI STAOT
OBERiAI'€ACr
MESCHEüE STADT
FRANKFUET AM MAIN, STAEJf
INZE!:
E I ERSOCEF
9RAUNLAGE, STAO;
FRAN(ENAU, STAC-'
THA L F ANG
OAUN, STACT
BO L LENOORF
HAUSEN
ilEURE I CHENAU
SAN(T ENGLqAE
BAC LAUTERBERG Iq HARZ, STAOT
NEUMAR(T I. E, OPF., STAOT
BUEROENBACI
LUTZERATH
HALLEilBEE6, STAOT
6CSLAR ' STAOT
WALOECK, STADT
HAREN IEMS), STAOT
U'ETTR 

' 
NGEN

BEVERUNGEN, STACT
SIE6SOORF
LENNESTAOT, STADT
MEOEEACH, STAOT
EESTW I G

EERNKASTEL.KUES, STAOT

FHP F

RHPF
gLNW
RHPF
EHP F

RHPF
RHPF
PHP F

FIHP F

BAY

PHPF
HiE

FHP;

HESS
8Ar
FHFF
NOSA
HESS
FHP F

RHP F

PHPF
B^v
s^\
BAY
NDS!
BAY
RHPF
RHFF

NOSA
HE SS
ITOSA

BAV

RHPF

41
43
48
20
17
a3
11
27
1C

491
90!
99!
6.4
91e
513
200
559
55a

.) GEMEINOEN MIT MEHR tLS 5 oOO UEBEFINACHTUNGEfr
1 ) OATEN FU€R PHEINLANO.PFALZ ETNSCHLIESSI tCH OEP PRIVATQUATTERE UND GEWERBi,tCHEN XLEINBETPIEBE2J UEBEiNACHTUN6EN IN OEN SEVORZUGTEN UI{O OEN UEBEIGEfr GEMEINOEN, BEZOGEN AUF OAS HEF(UNFTSLANO
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HERXUNFTSLANE

GEqEINOE 1 )

5 lruxuEru.r= uNC ugBERNAcpiur{GEN 196? oEp auslASNDlscHEN GAESTE

iN BEHEFBERGUNGSSTAETTEN hACd W;CHiIGEN HERKUNFTSLAENOERfo

IN BEvORZUGTEN GEMEINOEN !I

EUNDESLAND

ANKUENiiE

ANTEiL :N i 2]

SUIOERN ISAUERLANC), STADT
3'EMELSEE
GE ] SE LWi Ntr MARKT
LOE F

A. TE N AHR
NUEEN9ERG, STADi
ruENNENEERG, STADT
FRUEE, STADl
SCBLUESSELFELO, STAOT
ARNSBERG SiADT
LECHEtrUCX
BAOEN. BADSN S'ADT
Ti I EF STAET
VELBURG SAAOT
AROLS=N STA9T
OgEASTOORF, MRKT
ULP:CHSTEIN, STAOT
BAC !AASPHE, STAOT
BIC CE NB A 3-
9RAXEi - STACi
SCNTHO9EN SiASi
HE ] DELBERG STAOT
J LM'Ä
OAIXE ryOORF
RONSAAUS= N

IUE95NSCHE IO, STAOT
BR J LON STAST
OBEPWCLF ACH
B : SCHCFSMA: S
BA ] ERSBRONN
EPLAilGETi- STAOT
BAD XISSINGEN, STACT
FELOBERG {SCtrARZWALO)
FRIEIENOCPF
MARKTHE iOENFELS, STAOT
ESLOHE (SAUERLANC)
i:iISEE.NEUSTAOT. STAC]
TOirrcos
BROMSK I R:TEN
STUTTGART, LANOESHAUPTSTAST
RUEOZSHEIM AM RHETN STADT
X IR:BHE:M
H]PSCHAID, UR(T
ECHTERNACHERBRUECX
OBEAAARMERSEACts
HANNCvEe. !ANOESHAUPTSTAOT
BAC AENTHEIM, STAST
rOO:liAü SitC;
Oi L SBA CF
BAC NEUENAHA.AHPWEI!5R, S'TAtr'
UE:SSN
roRs:
B IgEPACH
EOPPARg, STAOT
A.TEilAU BERGSTACT
ZE!T:ßGEN-EACH:lG
BREME\, STACi
FREItsUPG iM BREISGAU, S'A!-
BEFQEELDE\, S-iAO'
SiNSELF IITGEN STAD'1'
ATTENOORN, SIADT
!EriZ( IQCN
BAC LiEBEN2ELL. STAOT
rcNSC{AU STAST
HOHENPOOA
WA L DBEUN\
SCHCNACH IY SCHWAPZWALC
1I'TING, qARK]
BAAUNFELS, STACT
IIEEHNESE:
YJE I BERSBFUNN
wl9SBAOEi. !ANOESHAUPTSTA:T
KOEPPER I CP
EO]GEQ-ELLER
SCHOETiECKEN
SIWERAT!
S!WERSFE!O
KASSEi, STAO;
AACHEN STAOT
RE]L
TENNENtsRCNN

HESS
BA.
RHPF

BAY

RHPF
BAY

B4Y
BAW!E

BAY
HE SS
BAY
HESS

RHP F

BA\,
BAruE

BAY
HESS

BAruE
BAY
BAWUE
BAY
BAV
BAWUE

BAY

BAWUE
BAWUE
HESS
BAruE
HE SS
HE SS
BAY

BAYTU E

NOSA
NDSA
BAWUE
BAWJE
RHPF
NOSA
BAYJU E

AAWUE
RHPF
N!Si
RH P:
EREM
BAWUE
HESS
B AWUE

BAWJE
BAWUE

HESS
BAWUE
9AWUE
BAY
HESS

BAV

RBPF
RHP'
EH9F

BAWJE
HESS

RilPF
BAWJE

3 6 65
1a 236
2 a33
7 91e

a1 655
2 199

442
492
515
923
91a
343
542
279
6t-6
a45
251
458

997
196
341
279
197
33 r

o99

996
533
900
243
2A?
6aa
o16

LIEBERNACH TUNGEN

19 225
1A 555
1A 346
15 034
17 556
17 38r
1,- ?45
16 412
1C 7AO
16 5?1
16 243
16 072
15 Ä8!

1! 854
14 r50
11 144
13 974
13 966
13 907
13 79C
13 .90
13 392
13 3S2
12 919
.2 692
12 B2A
12 66X
12 6aA
12 013
1l 961
11 e59
11 849
,1 817
11 810
11 763
11 496
1., 431
11 234
11 217
11 070
11 00c
10 936
10 770
1C 1C7
1A 292
1C 27a
1C r68

ooa
91a
e32
aa9
461

671
54 6

203
16t

oaa
oa4
953
937
883
81a
737
705

65C
597

4Ä3
431
t20
342
265
251
241
197

2 24A
a7a
523
o9:
35 r
23A
330
117
161
c12
262
465

364
35.
23 ,-

79C
765
ÄÄe
71e
14C
65?
781
15-c
ao4
o59
359
1!o
919
7?.
639
41C

7 439
r 537
3 19?
B 473
.597

793
2 4?3

916
2 563
1 197

n 8Ä'
r o35

493

1A
I
9
I
9
I
I
I
I

I
9
9
I
6
6
6
a
a
€
5
6
a
e
I
I
I
a
I
s
6
6
s

r) GEMSINOEN MIl MEHP ALS 5 OOO UEBERNACiTUNG=N
. ) OAT:N FUER RHE:NLAND-PFA!2 E:ilSCHLIESSLICH OEF PRIVATqUATIERE UNO GEWERB!ICiEN KLETNBETRIEBE
2] UESERNACHTUNGEN IN OEil BEVOPZUGTEN UNC OEN UEBRIGEN GEI{EINOEN, EEZOGEN AUF DAS HERKURFTSLANJ
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6 aru<uenrrE uNo UESERNACHTUNGEN 19g? oER ausLAENoIscHEN GAEsTE

IN BEHENEERGUNGSSTAETTEN NACH WICHTiGEN HERKUNFTSLA:NOEFN

IN EEVORzUGTEtr GEilEINDEN TI

HERKUNF TSLANO

GEME INOE 1 ]

i
I

I

I
I

I

I

I
i

BUNOESLAND

ANTEIL IN i 2)

Ail(UENF TE UEBERNACBTUNGEN

I 176
a 175
a r35
a r09

a o71
a 065g 0.6
7 9A3
7 956
7 AA8
7 831
7 646
7 660
7 624
7 t85
7 425
7 1A?
? 393
7 36C
7 233
7 134
7 03.
7 021
7 021
7 000
5 990
5 952
6 923
6 89?
6 6.8
5 561
5 523
6 t_47
6 467
5 426
5 392
6 38-o
5 385
5 35{
6 32;
6 310
6 278
5 273
6 ?3C
6 209
6 19A
6 i56
c 142
6 C46
6 OAA
6 042
6 0i 5
5 9AO
a 976
5 6a6
5 6?1
5 81ig ao5
5 75C

5 697
5 597
5 5Al
3 {97
5 431

5 3A9
5 3A2
5 3AO
5 335
s 32?
5 307
5 301
5 195
5 19'
5 174
a 12Ä
5 118
5 09?
5 051

KAFI.SRUHE, STAOT
K iNHE IM

OBERKIRCB, STAOT
NEUEREURG, STAOT
WARSTEIN, STAOT
HIEHL, STADT
GARMISCH.PARTENX IRCHEN, MAP(T
SANKT AflOREASBERG, BERGSTADT
EAEFBACH, STAOT
MAIJNHE ;T:, UNIVERSITAETSSTACT
WICHEfrRCTH MARKT
MIiOERSCHE I O

RE:I IM WINXi
IRE]S-XAPOEN
HIRIENHAIN
! ICHTENAU STACT
BONN, STAOT
RATIIGEft. STAOT
BLAN(EI'HE IM
KYLLBUPG STADT
BAO BERLEBURG, STAOT
AOE LSP I EO
rUlHIGSHAFEN AM PHEIN, STAOT
RCSENFELD. STAOT
FEANXEilBERG IEDER), STAOT
X IilOING, MARKT
E XiEF TA L
XOBLENZ, STAOT
ESSETi. STAOT
LICHiEflEELS, STAOT
PFRONTEN
FUF?WANGEil, STAOT
EUHPCLCI NG
N I EF EEN. OESCHE LBRONN
H I NTER2AATEN
M I SSEN -w I LHABS
XEtsL, STAOT
SCHULENBERG IM OBEPHAR2
MENGEEISX IRCHEN
TECXLENBURG, STAOI
XAMP-gOPNHOFEN
HOECHSTAEI A, O. AISCH, STADT
ADS L 3DORF
BENGEL
ACHEPN, STACT
FREYUNG. STACT
GCSSEPSWEILEP.STEJil
FREUOENSTAET, SiAOT
ZE!L AM HAFIMERSBACH, STADT
K IRCHHUNO€I{
ZEVEN, STAOT
L INOAU IBOOENSEE ) . SiAtrT
NESSELWANG, MARKT
PFACKENBA CH
XLO;TEN
9UECHLBERG
slFtoriElEPG, srao'
ruENSTER, STADT
IEREL
ME iTENDOFF
OORNSTETTEN, STAOT
XOEWER I CH
ENGEN, STAOT
HINOELÄßG, URKT
Ai,€IERG, STAOT
KOENTGSWIilTER, STA9T
MAINZ STAOT
N I TTEL
XREFELO, STAOT
OEUOESF E LD
KEVELAER, STAOT.
TUEEINGEN, UNIVERSITAETSSTACT
PFALZGFIAEENWE I LER
AUGSEUEG, STAO'I
EIATTENBEPG
WJER2EUFG, STADT
LAflGELSHE IM STAOT
SANKT GOAR, STACT
RCTHENSURG OB OER TAUBER, STAOT

EAruE
RHPF
RHPE
BAßIE
RHPF

BAY
NOSA
BAruE
B AruE
BAY
RHP F

AAY
BAY
RHP F

HESS

RHPE

BAY
FIHP F

BAV'JE
HESS
BAY

RHPF

HESS
gAY
BAruE
BAY
BAruE
BAruE
a^Y
BAhAJE
NOSA
HESS

RHPF
BAY
BÄY
FHP F

B AWJE
EAY
RHPF
B AWJE
S AilJE

NOSA

BA\
BAY
RHPF
BAY
PHEF

PHPF
FH PF
BAruE
FIHPF
BAruE
EAV
BAY

RHP F

RHP F

FH PF

BAYUE
B AWTJE

EAY
BAY
BAY
NOSA
RHPF
BAY

632

525
a77
906
3.5
Ä19
9.3
4t7
336
434
810
4a5
I5 -i
87C
793
a57

2
3
I

2
6
6

6

1
3
1

2
1

5

3

2
1

5
6

98.
s5s
443
480
456
793
147
a6{
4a7
604
8r 1

730
?o9
29a
o9c
177
423
723
145
1Äa
104
o65
614
959
714
2.6
230
aa0

a 332
782
593

r 738
1 108
1 389
2 3.5
2 246

7Ä3
I O40
1 66C

aa7

1 261
1 2AA

1 419

5116
3 132
2 977
I 209
2 953

743
. o8,
4 471

922

727
3 975
1 055
2 AAC
? 77)

t) GEMEIilOEN MIT MEHR ALS 5 OOO UEBEFNACHTUNGEN
1 

' 
OATEN FUER RHEINLANO.PFALZ ETNSCHLIESSLICH OEE PRIVÄTqUATIERE UND GEWERBLICHEN KLEINBETRIEBE

2} UEBERNACHTUNGEft IN OEN BEVORzUGTEN UNO OEN UEBEIGEN GEMEINCEN, AEzOGEN AUF OAS HERXUNFTSLANO
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6 Afr{UEtrFTE UNO UEBERNACHTUNGET 1987 OER AUSLAENBISCHEfi GAESTE

ItI BEITERBERGUNGSSTAETTEN ilACH WTCHTIGEN HEFKUflFTSLAE{OE2fl

. ::.?:Y?::Y:t::.:',T: I 1?:i. : I _.

HERXUilF TSLANO

GEMEINOE 1 )

ZUSAWEN

BUNOESLANO

ANKUENF TE UEBEFINACHTUNGEN

SCHWE ITEil( IRCHEN
AOTENBURG A. O. FULOA, SiAOi
P€ICHER]SHOFEN, MARXT
I'tCERS. STADT
TR I YTENHE JM

ZUSAWEN
UEBRIGE GEMEINOEN

ZUSAIffEN

HESS
BAY

BAV

RHPF
3̂
i

168
761
930

cr8
E32
917
615
994
9al
804
765

r 39 -.9962 772
222 371

276
7?3
ooo

o12

o2a
c23
oo{
669
799
454

71 ,3
2e,7

roc. o

54, 9
ArJ,1
oo. o

PORTUGAL
HAi,BUeG FREIE UNO HANSESiACT
FRAN(FURT AM UIN. STADT
MJENCHEN, LANOESHAUPTSTAOT
KOELN STAOT
BERLIN IWESTJ. SIAOT
OUESSELOCEIF, STAOI

2USAffiN
UEBPTGE GEMEINOEN

ZUSAWEN

HI/E

EAV

BLNW

13

5
5
5

11
9?

oo6
199
172

751
552

456
419

2 7.9
5 156
3 870
3 57 r
1 777
2 19a

20 323
1S 683
36 006

21 9r8
33 467
22 275
11 585
B 214

10 a85
5 762
4 554
3 720
3 18!
4 598
2 771

SOAN I EN
ruENCHEN. LANOESHAUPTSTAO"
FRAN(FUßIT AM MAIfo, STAOT
KOELN STAOT
HAI4}UQG. FPEIE UNO HANSESTAD'
BERL II {WEST ) . SiACT
OUESSELOCRF, STAOT
HEIOE:BERG, STADT
STUTTGAAT LANOESHAUFTSTAE'
NlJERNgERG, STAOT. HANNOVER. LANOESHAUPTSTAOT
FR=IBUPG IM BEEISGAU, STAOT
BONN, STAOT

ZUSAWEN
UEBP IGE GEME INOEN

ZUSAWET

BA v
HESS

HE
BLNW

BAruE
EAWLJE
BAY
NOS A
BAru:

59 5.6
51 34?
a1 301
28 3C1
25 339
23 674
10 124
I ?91
6 986
6 496
6 538
5 6a r

277 933
142 SA-c
460 942

50 704
3a 37 ''

24 4e3
21 3e6
20 302
15 0g?
12 34A
12 005

.o 292
9 6.6
I 22.
a 643
6 584
5 08r

253 315
237 439
49C 754

152 129

60

a5
5{

10c

3
7
o

100.o : sgs 365

604
350

7AA
305
aza
?22
432
377
429

666
816
525
907
545
294
18i
a75
oa5

o45
149
699
342
427
1?Ä
a9n
5r8

791

1a 73A 576

F INN.ANO
HAEURG. FRE I E Ul'/O HANSESTAOT
iA,ENCHEN, LANOESHAUPTSTADT
FRANXFURT AM MAIN, STAS]
BERLIN TWEST). STADT
KOELIi, STAOT
OUESSELDORE, SiAD;
LUEgECK, HANSESTAOi

ZUSAWEN
UEBRiGE GEMEINOEN

ZUSAWEN

21
I

10

6
5
5

64

14-c

34
21
20

13
,1

150
273

994
316
775
o3c
923
7e1
289
lli
53C
511

HIiEI
BIY
HE SS
BLNW

SCHB

Hl'€
RH PF

H!E
SCHB
HESS
BAY
BLNw
HESS
NOS A
SCHH

BAY
SCHH
BP EM
SCHH
NOSA

BA\

51.6
44, 4

6
o

I S.AND
HATIG}URG, FREIE UNO HANSESTAIT
DAUN STADT

ZUSAWEN
UEBRIGE 6EMEIßDEN

ZUSAWEN

18.6
81.a

10c. c

3 031

4 406
2.163
25 569

7 900
5 2C.

13 rOl
57 206
70 309

NOFIWEGEft
HAITBURG, FREIE UNC HANSESTAOi
XIEi, LAilOESHAUPTSTAOT
RUEDESHEIM AM RAEIN. STAOT
MJENCHEN, LANOESHAUFTSTADT
BERLIN (WEST), STAO1
FRAN(FURT AM MAIN. STADT
HANNOVER, LANOESHAUPTSIACT
FLENSBURG, STAOT
DUESSELOOR:, STAOT
XOELN, STAO?
BAO KISSINGEN, STADT
LOEBECK, HANSESTAOT
BREMEN, STAOT
HAqR: SLEE
LAN6ENHAGEN, STAOT

ZUSAWEN
UEBRIGE GEMEINOEN

2USAWEN

32
15
10
I

I

;
6
4
6
6
5
5

1Ä2

297

8r
OESTEREE I CH

MJENCHEN, LANOESHAUPTSTADT

.) GEMEINOEN MiT MEHP ALS 5 OOO UESERNACHTUNCEN
I ) OATEil FUEP RHEINLAilO-PFALZ EINSCHLIESSLICH DER PEIvaTOUATIEeE UNO GEWEFIBLICHEIJ KLEINBETRIEBE
2J USBEFNACHTUNGEil IN OEN BEVOP2UGTEN UNO DEN UEBRTGEN GEMEINOEN, BEZO6EN AUF OAS HERXUNF?SLANO

-68-



6 ltxuerrre ulo uEBERI{aCHTUNGEN 1967 oEp ausLlEiotsetEil GAESTE

IN BEHERBERGUNGSSTAE?TEN NACts W'CH'IGEN HEP(UNFTSLAEIIOEFil

tN BEVORZUGTEN GEMEINOEII .)

HEEIKUNF ISLANO

GEMEITJOE 1 i

SUNOESLANO

AiJiEtL IN ?, 2)

59

AN( UE NF TE UEBERI{ACHTUNGEN

687
o23
333

85i
695
91.
694
86r
663
r52
t3a
ocr
991
56r
397
271
a2 3
5:3
5r 5
15!
826

7a1

BERLIN IWEST), STAOT
HAEURG, FEEIE UilO HANSESTADT
FRANKFURT AM MIN, STADT
NUEPNBER6. STAOT
KOELN, STAOT
OUESSELOORF STAOT
STUTTGAßI?, LANDESHAUP?STAOT
ERLANGEN, STAOT
HEIOELBERG, STAOT
ROTHENBURG OB OEP TAUBER, STAOT
RE6ENSBURG, STAOT
PASSALI, STAOl
SALZGIITER, STADT
OBERAT/üERGAU
XARLSFUHE STAOT
WIESBAOEN, LAI{OESHÄUPTSTAOT
AJ658URG, STAOI
ruERZBURA, STADT
HANNOVER. LANOESHAUPTSTAOT
MINZ, STAO1
BAD REICHENHALL, STAOT

ZUSANEN
UEBRIGE GEMEINOEN

ZUSAWEN

l5
15
11
15
11

7
7

5̂

5

7
3
?
4
I
2
2
1

230
259
a89

{5
35
33
27

13
1A
I
a
I
a
a
a
7
7
6
6
5
5
5

450
534
999

BLI{W
HI/E
HES S
BAV

BAruE
BAY
BArJE
8AY
BAY
BAY
NOSA
BAY
EAruE
HE SS
BAY
BAY
NOSA
IIHP F

B4V

Hi/E
SCHH
BLiIW
BAY

HE SS

HESS
NOSA
NOSA
BAY
BAY
HESS
SCHi
HE SS
BREM
HE SS
BAWJE
BAWJE
BAruE
gAY
NDSA
RBPF
PHPF
ilDSA
EAY
RHPF

BAWJE

NOSA

16.

oo,

1

I
o

323
391
550
770
353
90t
486
16?
154
170
113
3a6
164
5oa
ca7
711
134

s73
353
.65
o56
196
252

SCHWEOEN
HA}€URG, FREIE U{O HAilSESTAOT
LUEBECX, HANSESTAOT
BERLIN IWEST), STAOT
i{JENCHEII. LANOESHAUPTSTAOT
FPANKFUR: AM MAIN, STAOT
XASSEL. STAOT
OUESSELOORF, STAOT
XOELN STAOT
RUEOESHEIM AM RHEIX. STABT
GOSLAR, STACI
HAITNOVER, LAT{OESHAUPTSTAOT
BAO KISSTftGEN, STAD]
TUEENEE;IG, STAOT
BAUNATAL, STAOi
XIEL. LANOESHAUPTSTAOT
FULOA. STAOT
BREMEN, STAOT
( IRCBHE IM
STUTTGARA, LAilOESHAIJPTSTAIlT
HEIOELSERG, STAOI
FR IEORICHSHAFEN, STADT
L INOAIJ (BOOEilSEE } , STADT
GOETTTNGEN, STAOT
ERN ST
COCHEM, STAOY
IAN6ENHAGSN. STAgi
EUERZBUßIü, SiAOT
BERNKASTEL.KUES, STAEi
WETZLAR, STABT
EAOEN.BAOEN, STAOl
HAGEN, STAOT
BAtr LAUTERBERG IU HAEZ STACT

2USAmEl
UEBAIGE GEMEINOEN

2 USAvr.lE N

1

c

aa
/50

2a
2a
22

13
12
10

I
7

1t

1O
a

ro
5
5
3
2
5
1

3
1
5
3
6

5
I

431

7.9

o90
997
323
701
o9r
10a
709
566
422
oo6
606
r 93
aa2
1?6
203
862
165
or7
9a7
95{
250
421
954
352
€03
o63
926
209
130
375
.45
coo
3C5
80e
113

1O
to

a
a
7
1
7
?
6
5
6
5
5

697
a77
17 A

213
595
o2a
164
117
553
173
438
332

123
5t6
481
47L
847
722
119
792
c{3
a2a

133 87-o
ar 356
72 521
50 49.
35 496
3A 770
23 50.
2. 560
22 aB7
2\ A7Z
14 899
ra 8r9
12 394
12 112
11 553

5.895
91 6C3
41 67A
a2 201
3C 71A
29 524
28 442
.9 9r3
15 775
a5 aaz
15 106
13 0.6
12 ?89
12 372
11 035
1o 3.3
10 245
10 252

?5 9r6
26 352
2A 379
22 954
15 {76
16 117
r5 765
12 224
a 725
6 902
1 7=7
a oaz
9 17?
3 9.1
9 oaa
5 322
1 398
3 2?5

scrwE i z
MJENCHEN, LANOESHAUPTSTAOT
BERLIN IWEST), STAOT
FRANXFURT AM MIN, STAAT
HATTE)UEIG, FFIEIE UNO HAilSESTADT
OUESSELOORF. STA9T
XOELil. SlAOT
NUERNBERG, STADT
STUTTGART, LANOESHAUPTSTADT
BAD LIEBENZELL. STADT
BADEN.BAOEN, STAOT
OEERSTAUFETi, MAEKT
HEIOELBERG, STAOT
FREIBURG IU BREISGAU, STADT
H I NTEEI ZARTEN
PUEOESHEIM AM RHEIN. STACT
TITISEE-NEUSTAOT, STADT
MEERSBURG, STAOT
SCHLUCHSEE

BAY
BLNW
HESS
HTB

8AY
BAruE
gAWUE

BAWJE
BAY
BAWUE
BAHJ E
BAWJE
HE SS
EAMJE
BAI'JUE
BAtrJE

.) GEMETNOEN MIT I,EHR ALS 5 OOO {JEBERNACHTUNGEN
1 ) OATEN FUER RHE'I{LA{O.PFAL2 EINSCHLTESSLICH OER PRIVATQUATIERE UNO GEWERBLICHEil XLEINBETRIEBE
2] UEBERNACHTUilGEN Iil OEil BEVOFZUGTEN UNO OEN UEBRIGEN GEMEIilOEil, BEZOGEil AUF OAS HERKUNFTSLAtrO
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5 anxugr.te uNo uEBERNAc!TuNGEN 196? osF ausLAENDISCHEN GAESTE

ih AEHEABEAGUNGSS;A'TTEN NACH WICHTiGEN HEAKUNFTSLAENOER\

IN BEvOIZUGTEN GEMEINOEIT !)

HEP(UNCASLAN'

GEMEI\f,S I ;

STAC'

EUNOESLANB

100.o

ANKUENFTE UEBEFNACHTUNG: \

HANNOvM, LANOESHAUF:S;AJ:
BAA WOERISHCFEN STAO:
L ItrOAU IBODENSEE ) STADI
OBERSTOORF MARK T

LEN2X IACts
ROTHENBURG OA OEP TAUBEF, STAOT
MA INZ STAEf
FPEUDENSTACl, STAO:
WIESBAOEN, LANOESHALIP;S;A:i
AUGSAURG, STADT
TOCTNAU STAOT
BAIERSBRONN
BFEH=N STADl
XONSTANZ UNIVERSITASYSS]AC'

BA\

BAY

BA!,
RHPF
BAWUE
HESS
AAY
6AWÜE
BAWJ E

BE=M
B AWJE
BAfuE
BAIIJ E

BAv
E^W-:
BAY

BAruE
B AVtr] E

BAY
HESS

E LNW
BAWJE

HIrE
BAV

EAY

HrrB
E AWÜE

E LNA

BESS
HESS
B AYJJ E
B AWUE
BAWUE
BAY
gAY
BAruE
SCBH
BAY
HESS
BAY
BArug
BAY
BAruE
BAU.]E
HESS
8Äru=

BAruE

B AIIE
BAWJE

a 791
62C

4 519

2 076
4 599

I
I
a
?
7
7
1

1
1

6
6
6
6
5
6
6
5

5
5

72ä
545
3ro

9?C
3aa
oo!
618
596
543

161
o56
991
908
941
720
520
a2a
354

52r
523
4e9
29i
161
3?1
432

2 317 674

10a
423
281
483
7i2
109
r16
320
911
542
7a3
450
o8a
792
104

1 237
1 094
6 460

701
6e7
610

= 237
2 935

5a:
6?3

52A
570

453
970
440
161

a 488
l 81C

325
3ro

425
117
276
302

851
2AC
214
681
18!

Ä 322 102

3
?
3

1

3
a

MANNHEIM, UIIVEPSIfAETSSiA:'
SCHWAN6AU
XAqLS:NHE, STAC]
GARiIISCi-PAPTENX IRCHEN [Uef i
PASSAU STA3-
BOE CHENSCTWANE
HAEUS=E\

Z U SAM{E \
UEBRIGE GEMEINOEN

ZUSAWEN oc

3
7
o

332 047
274 2a6
506 293

EFTA ZUSAWE\
zusaw=N

BULGAF I EN
UEBFIGE GEMEINCEIJ

ZUSAWEN
90l
901

JUGOSi AW I EIi
UJENCHET, LANDESHAUPTSf ACT
FFAT<FUET AE MAIN, S;AOi
OUESSELCORF, STA:T
BERLTN (WESrj. SiA!:
STUTTGAP-, LAISESHAUOTSTAS'
KOELN, STAOT
HAiYCIUEG. FREIE UNO HANSSSTA!i
NUERNBEEG, STAOT

ZUSAWEN
UEBFIGS GEMSINOEA

ZJSAW=N

a6

2

2
?

7?
79

145
691
569
763
32A
381
aac

215
786
ooi

10c. 0
10c,o

3A 37?
3A 372

1?2 66a
212 032
38.716

a7 965
33 765
13 171
I 9.3
I 90r
7 249
7 205
5 .49

33 697
28 446

20 316

16 465

15 30C
1t 33A
.Ä 3Ot

,P3!EN
wEr4o I NG STAO:
GRCSSEN9RCOE
{Af"E}|JRG. FR=IE UIC iANSESIACT
BAO MERGENTHEIM, SiACT
VICTHG SIAfY
YI:NTEEBEEG, SiAii
GUWERSEACts SYAC'
BEPL IN (WEST ] - STADT
XCELN, STAii
BAD SOOETT- SaLTENSTER STAgr
EAC EN!BACT
EL:AC3 STA:T
WiLOaAi lß' SCtwAiZüA-O STA!i-
HCRNEERG, SlAOT
ruENCHEN, LAIOESHAUPTSTACT
OBERVIECqTACH, STACT
HERRENBEPG STAOT
OAHMA
OAERSYDOFF MARXi
FNAXKFURT AM MAIN, STAOi
IUEIINEERG, STAOT
ALTENSTEIG, STADi
VIECHTACH, STAO;
ZELL AM HARMERSEACH, STAOT
BAOEN.BAOEfo, STACi
HESSISCH LICITENAU, STAOT
wo!FACF. SfACI
SIEGBURG, STAOT
STUTTOART LA{DESHAUDTSTAOT
BONN, STAOT
LUOfl]GSBURG. STACT
BOPF I NGEN. SiADI
OCFTruNO. STAET
BF I LON STACT

1=

12
12
11

10
10

a
6
6
I
8
1
7
6

6
5
5
5
5

05.
E25
3aa
_ir 5
296

14e
o23

o73

95E
ao.
3?O
195
612
a79
795
234
141
c21
583
377
o5a

') GEMEINOEN M]T MEHR ALS 5 OOO UEBERNACHTUNGEN
r ) CATEN FUER RHEINLANO.PFALJ ETNSCHLIESSLICB OER PRIVATQUATIERE UNO GEWERALICHEN XLEINEETRIEBE
2J UEBEPNTCATUNGEN IN OEN BSVOAZUGTEN UND DEN UEBQIGEN GEME'NOEN, BEZCGEN AUF OAS HEPKUNE-I'SLANC
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6 eHxuetrre uNE uEBERNAciTuNGEN 1967 oER ausLAENotscHEN GAESTE

iN AEHERBEEGUNGSS'AETTEN NACH W]CHTIGEN HERKUNI'SIAENOEPN

IN BEVORZUGTEN GEMEINOEN T)

HEF(UNFTSLANO

GEME]NGE I :

I

I

I
I

I

I
I
I
I

BUNDESLANO

ANTEI! IN i 2)

AIJKUENFTE

5 7r l
3 773

293
3 332
1 851

1! 952
37 724
52 686

554 392

I 871 .3e

UEEERNACHTUNGEN

ZU SATVI{E N
.UEBRIGE GEME INOEN

ZUSAWEN

RUffiEN I Etl
SONN, STAOT

2usÄwEl
UEBRIG€ GEME INOEN

ZUSAWEN

SONSiIGE EUFoPAEiSCHE TAENOEi
MJENCdEN. LANOES{4LiF:STA3-
FRANKFURT AM MAIIi, STA3:

2USAWEN
UEBF'GE GEMEINOETI

ZUSAWETI

55.4
3..6

ro0.o

39 632
{9 62-.
a9 25 ,-

.19 82C
222 121
6Aa 9Ä1

545
, 544

10 a41
11 386

SOWJETUN I ON
FRAN(ENAU, STAOT
HAIIEIURG, FREIE UNO HAilSESTAOT
XOELN, STAOl

ZUSAWEN
UEARIGE GEMEINOEN

SUSAWEN

879
r 608
1 705
Ä 392

23 23A
27 530

5

73
88

TSCHECHOSLOWAXE I
MJENCHEIi, LANOESHAUOTSiAOY
FRAX(FURT AS MIq, STAgY
AAYERISCH GUAIN
NUERNBERG, STAO'I
KOELN, STAOT

2USAW=N
UEBEIGE GEMEiNDEN

ZUSAWEA

B4Y
HESS
BAY
BAY

a
6
5
5

39
tol

6Ae
253
234
731
o20
652
672
525

5 736
5 736

43 534
49 370

672
c33
705
35.
o59

HESS
itG

BAI
PESS
HITE

ELNW
BTHJE

BIY
HE SS

RHPF
BAY
HESS

BAY

H[ß
B LNW

68
00

11
a2
oo

a
2
o

Ä40
30,
o47
794
162
?56

TIJER(E I
IilENCHEN, LANDESHAUFTSTACi
FRANXFUFi AM MAIN, STAOT
HAIEIL'NG, FREIE UNC HANSES;AOT
gON}, STAOT
(OELN, STAO'
BEPLIN (WESiI, STADf
STUlTGART, LANOESHAUP'STADT
CUESS€LOOFF. STADT

ZUSÄH'E N

UEBFIGE GEMEINOEN
zusar64E fr

35
22

11
a
6
7
6

112
1C7
219

979
12c
7 46
o4a
930
82.
247
626
316
137
943

24,2
71.6

roo.o

22,2
77.8

100.0

10c.o

100.o

3.. 8
65.2

ro0,o

1= 347
11 .Og
a all
1 448
2 435
2 Cil
2 477
3 062

43 703

r6 610
5 652

t 811
I 51 3
1 907

3r or6
a5 875
76 493

317
709
o26
59.
620

UNGARN
ITTJEXCHEN, LANDESHAUzTSTAO;
FRAilXFUPT AM MAIN, STAD'T
KOELN. SiAO"
SfUTTBAFT LANOEShAUPTSTAO:
NUEihEERG, STAOi
HAEURG, FREIE UNO HANSESTACi

;usattrEt\
UABEI6E GETiEIilCEN

ZUSAWEN

EAY
HESS

BAE€
BAY
Hrv€

a5
12
11

5
5

86
,r_c
206

249
71a
195

a€3
3ti
535
691
t32

51,?
a8. I

roo.o
36 315
ao 018

41,9
55. 1

roc.0

2
a

1a

UEBPIGAS EUROPA ZUSAWEN
ZUSAWEN

EURODA 2USAWEN
2USAWEN

r 86? 32j

20 939 004

REPUBLIX SUEOAFEIIXA
MAIN2, STADI
MJEilCHEN, LANOESHAUPTSTACT
FRAilKFUR] AM MiN, STAE:

ZUSATTI{EN
UEBRIGE GEUEIilOEN

2USAWE4

6 699
a 5ol
7 37.

18 574
25 071
a3 5!5

13
1l

35
67

102

350
195
?69
o29
796

SOffSTIGE AFFIXANISCHE LAEN9EE
MJENCHEh - LANOESHAUPlSTADT
FRANKFURT AM MAIN, STA9T
BONN, STADT
I(OELN, STADT
HAIGURG, ;REIE UND HANSESTAOT
BERLIN IWEST), STADT.OUESSELOORF, STAOT

24
26

5

3

722
911
320
655
9A1
652
188

50
{9
23
20
17
.5

122
6,7
161
149
849
247
291

,) GEMEINOEN MIT MEHF AlS 5 OOO UEBEPNACHTUNGEN
1 ) OATEN FUEE RHEINLANO-PFAL2 EIilSCHLIESSLICH OER PRTVATQUATIERE UNE GEWERBLICHEN XLEIilAETFIEAE
2) UEBEFNACHTUNGEIi IN DEN BEVORZUGTEN UNO OEN UEBRIGEN GEME]NOEN, BEZCGEN AUF OAS HERKUNFTSLAND
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6 AN(UENF'E UNO UE9€RTACHTUNGEN '987 DEP AUSLAEilOISCHEN GAESTE

Ifi EEHERBERGUilBSSTAETTEN ilACH WICHiIGEft HERXUTFTSLAENOEPN

... _,. ti ?:::::y:t:r_:::::r?:t. :1..... _. _ _ _ _.... _

HERKUNF TSLÄND

GEM€ INOE i )

BUNOE SLAflO

ANTEIL Ili ?i 2 i

100. o

AiXUENF TE

154 31A

UEgERNACHTUNGEN

121 a 63

3i3
517
5ro
358
543
o40
oa 6
463
7A7
302
{ 34
55:
37t
908
242

STU TTSAR: L AI{DE SHAU2 TSTA':
ZU SAI61E I\

UEEE I6E GEM€ INOEN
:USAWSN

AER I XA ZUSAW:N
:USAENEA

SONS-lGE ASIAT:SCFE LAE\oEE

2 663
79 338
3r 315

110 673

7 14C
1g! 882
123 483
314 365

BiWU E
6i
36
oo

I
o

ISRAEL
ruENCHEtr, LANCESHAJFTSTAO]
FRANXFURi AM MAI\ STÄOi
BAD < ISSINGEN STACA
BEFLIT IWgST; STAf,f
KOELh, STA'T
BADEN-BAOEI STACT
BAO ßIEICHENHALi STACT
HAi/TUIG, FRE]E UII' HANSESTADi
CUESSELOCPF, STAI;'
BAD WIESSEE
EAC WOERISHO=EN, STAaI

Z U SAMiE \
UEBRIGE GEME!IiCgN

ZUSAWEN

36=
. 760
3 171

5A -r
374

2 017
8r 942
51 246
33 228

79

2A
16
15
l5
1Z
10

a
7
6
5

2Aa
139
30i

BAY
HESS
3AY
BLNIl

BAWUE
BA\
HPE

B! Y

BAY

BA\'

BAWU E

Hr€
BAV
BLNh

BAWJE
BA\
BAY
8Av
B A\,
N ISA
tsAY

BAWUE
BRgM
RHPF
B AIIU E

IE SS

53.3
3 6,7

10c,o

7 6.9
23.1

9C?
o97

ao1
437

79e
698

4e2
9.9
t69

?6-e
936
569
180
503
619
22 ,-

184
194
506
1a3
926
o63

32 ?90
20.o9
, 196
4 119
7 247
1 342

ruENCHEN LANOESi!UP]STAOT
EQANXFUFT AM MAiN STADT
CUESSELOORE. STADr
HE I OELEEEG, STAi;
HAlEl'JRG EIE;E UI; iANSESTACT
FICTHEXBUFG CB CEi TAUBER, STAOT
BERL TN (WESI ) . S]AST
XOELT STAS'
STUTTGAFi, LAITOESiAUPTSTADT
SCHWANGAL
NUERNBERG- STAO:
AUSSBJEC STAC:
EUESSEN STADT
HAftNOVER, :ANSESHAUPTS'AC-
Y'JEEZBURG, S?ACi
WIESBAOiN LINDESHAUPTSTAS:
BOriN. SrAOi
MANNHE iT. UN]VEES]TAETSSTAOi
BRSMEfu. S'rAtr
MA I N2 S1A5'
BADEfu.BAOEN, STA3"
PUEOESHE:r/ AM RHE:lt. Sra!-
OFFENBACH AV MAIN, STA31

ZUSAWE(
UEBRIGE GEMEINCEN

ZUSAWEN

104
77
3B
63
29
50
12
1a

7
11

6
7
e

5

a
3
3

2
177

589
226 331
9?O 3A6

171 6A2
119 '0367 2C9
75 425
56 53a
5z 946
32 A.3
25 0r 6
13 3e6
12 25C
!1 579
I .60
I 323
I a50
6 6)0
5 581
t 1el
6 013
6 a7A
6 43a
5 906

752 031

234 7=\
77 028
6a 6!3
l5 798
.1 803
3t 612

22 7OA
22 CAO
16 785
15 245
1' 701
10 044
I 920
I 20C
7 742
7 354
7 221
7 178
6 701
6 694
5 482
5 3a.
5 246
5 235

717 7BA
254 1?O

HESS
BAV
Hre

BLNw

RdPF
HESS
BAWUE
BRE M
NOSA

HESS
BAWUE
BAWJE

HE SS

BAY
RHPF
BAWJE

BAruE

26.2

2
293

68

I) GEMEINOET M:T MEHR ALS 5 OOO UEAERNACHTUilGEN
r ) OATEN FUEP PHEINLAND.PFALZ EINSCHL]ESSLICH OER PRIVATQUATIEAE UND GEWERBLICHEN KLEINEETRIEBE
2) UES€RTACHTUNGEN II{ OEN BEVORZUGT€Ii UNO DEN UEBRIGEN GEME:NtrEfu, BEZOGEN AUF OAS HEFIKUNFTSLAND

ruE!CHEA, LANOESHAUDTSTAO"
HAIEIURG EEE]E UNC HANSESTAOT
KOELN SiAC-
E'Oiltr STAiT
eER!IN (Y{ESr;. STACT
OUESSE!OORE, STAOT
MA IN2 STACT
WIESBADEN, LANOESHAUPTSTAC-
STUTTGART, LANO€SHAUPTSTAOT
BREMEN STAET
HANNOVER, LANOESHAUPTSTAOT
AACHEN STAOl
OFFENBACg AM MA]N, STACT
KARLSRUHE, S'iA3:
HEIOELBERG. STADT
ilEU. ISENBURG STAO1
SEEHE IM-,IUGENHE IM
ESSEN, STAOT
NUEFN9ERG STADi
BAO ilEUENAHR.AHRWEILER, STAOT
MANNHE IM, UI]TVERS'TAETSSTA9]
K IEL. LANOESHAUDTSTAO]
OARMSTÄO; STAD?
BAOEN.EADEN, SiAOA

2USAffiEN
UEBRIGE GEM=INOE\

973
224
17e
962
824
372
534
6C3
506
455
o9e
oal
o.,
111
621
422
o60
810
400
716
536
a67
741
967
246
438
770

STAOi 1AO
26
25

7

12
9
1
6
1
3
2
7
I
3

1

2

-72 -



i

I
i

§ lrxuetrre utro uEsERxlcHtuäGElt 19e7 oER AUSLAET{OISCHEN GAEST€

II{ BEHEPBERGUNGSSTIET?EN I{ACH TI!CHTtGE?{ HEFXUilFTSLAET{DERN

tir BEvORzuctEtt GEr,t€ It{OEtti ,l

BUNOESLANO

,N(UENFTE

a{TEtL tr I 2)

i'
I
I
I

I
I
I
I

.1.

HERKUNFTSLANO

6Errl€ INCE 1 I

ZUSAffiEft 362 206

r o8a 505

UEBEPIiACT?UITGEil

972 208

2 33r 678
AStEtr ZUSAM{EN

zusAn4Eil

100.o

10c.o
ARGEilT ItI I EII

HJEilCHEN, LAilOESHAUPTSTAOT
FRANKFURT AU MAIN, SIAOT
(OELN, STAOT
HAIIEUR;. FFEIE UI{O HANSESTAOT

2usaä4Eil
UESRIGE GEUEIilOEN

ZUSAilr,lE N

BAY
HESS

HItG'

a
3
2

17
16
3A

638
2a2
984
o33
991
116
51 3

43.3
5A,7

100.o

{5. O
55, O

100.o

roo,o
100.o

8 550
6 550

21.8
76,2

10c. o

r3 320
1O a53
4 970

3.93Ä
12 131
77 065

ERASILTEN
iAJEilCHEil, LAilOESHAUPTSTADT
MAINZ, SIAOT
FRAN(FURl AM MAIN, SiADT
HAIT€URG, FREIE UND HA,{SESTAoT
XOELN, STADT
BERL Iß IWEST ) STAOi

ZUSAI*'E N

UEBPIGE 6EMEINOEN
:USAIilGA

BAY
PHOF
HE SS
HltE

BLilW

s
6
7
3

31
2B
59

641
693
o32
117

91e
336
197
535

t9 551

12 913
7 77G
7 470

67 02r
e1 941
ra 965

CHIL:
UEBRIGE OEME INOEN

zusawEx

MEI I (O
FEIANKFURT AM MAIN, STAC:
MJ€NCHEN, LAII9ESHAUPTSTA9T

2USAHEN
UEBP IGE GEME INOEN

ZUSAffiEN

2. 063
2r 063

XÄNAOA
i?L,ENCHEN, LANDESHAUPTSTADT
FRAN(FUPT AM gAItr . STAOT
EEEL!N IWEST), STAOT
MAIß2. STAD'
LAHP,/ SCHWAFZWALO, STAST
DUESSELOOFF, STAOT
HAlGlueG, FREIE Ur'lO H^NSESTAOT
XOELN, STAOT
HE IOELBEEG, STAOT
3ADEil-BAOEN, STAOT

ZUSAWEN
UESRI6E GEMEINOEN

ZUSAITi'E N

a3
23
,5
1A

13
ll
tl
I
6

163
161
326

BAY
HE SS
ELTW
TIHP F

BAWIJE

HrrE

BAfrJE
BAWJE

19 7C7
r5 786
5 5a9
7 636
3 999
7 166
5 53a
6 0e2
5 979
3 357

I r 657
a6 {03

168 262

472
oo!
323
o91
637
256
950
230
501
r5t
642
5a?
i89

a9
50

100

I
1

o

HESS
BA\,

BA\
HESS
eLtw
BAreE
PHPF
9AruE
H!€
BAV

BA!
BAY

BAWUE
HESS
RHPF
B AWUE
BAruE
BAY
HE SS
HESS
BAStr'E

HESS
RHPF

FIH OF

NCSA
BAY

7 610
6 A85

1a ags
52 025
66 520

.829
3 ?12
I O.1

22 30a
30 345

MJENCHEN, LANCE§HAUFTSiAOT
FRANKFUEIi AM UIti, SfÄCi
BERL IN IWEST), STAOT
HE IOELBERG STADT
MAINU, STAO1
STUTIGAR". LANOESHAUPTSTAOT
HAIIGIUPG, FRETE UNB HAi{SESTAOT
GAEMISCts.PAPTENX IFICHEN. ruQ(T
KOELN, STADT
OU=SSELDORF, STAOT
NUEFNBERG, STACi
RCTHENBURG OB OER TAUBER, STAOT
WIESBAOEI{, LANDESHAUFTSiAET
BAOEN-BAOEN. STAOT
V IEENH€ IM STADT
KAISERSLAUTEPN. STAOT
MA[ilHEIM UN:VERSITAETSSTAOT
SINOELFINGEN, STAOT
WUERZBURG STAOT
OAFIMSTAOT, STÄDT
NEU- ISENBUR6, STAD1
FREIBURG IM BREISGÄU, STAOT
BONN, STAOT
SUL2BACH (TAUNUS)
IRIER. STAOT
RUEOESHEIM AM RHEIN, STADI
LANOSTUHL STAO'
HANNOVER LANOESHAUPTSTAOT
OBERAIii{ERGAU

6?9 7ae
402 222
r9a 91C
13C 6r?

9C 50.
90 05.
a2 129
78 55a
6? 736
a9 2.A
56 a63
46 655
{5 031
1A 973
37 736
35 392
35 t!.
32 132
30 650
29 A67
25 A39
23 21G
2a r 43
24 109
23 600
?2 7a7
22 56Ä
22 450

31 5 253
253 e93
69 504
78 .36
54 rr!
31 770
48 951
4C Og5
43 393
3r 603
30 7?O
a5 55.
21 58a
2{ 963
11 a58
10 032
! 9 253
r 5 251
11 397
1t 957
15 903

12 016
tl o49
1. 560
1A 799
5 811

10 367
11 528

r) GEMEINOEN M,T MEHR ALs 5 ooo UEaERNACHTUNGEN
1 ) OATEIi FUER RHEINL IIO-PFAL: EII{SCHLIESSLTCH OER PRIVATQUATTERE UNO GEWERBL'CHEN KLEIilBETRIEBE2} UEBERNACHTUNGEN IN OEN BEVORZUGTEN UNO OEN UEERTGEN GEMETNOEN, BEZOGEN AUF OAS HERKUNFTSLANO
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6 lruxuEnrrE uNo uEBERNAcHTuNGEN 19e7 oER ausLAENo:scHEN GAESTE

IN BEHERAERGUNGSSTAETTEil NACB WICHTIGEN HEPKUNFTSLAENOEFN

....1 :::::lY:l:: ::Y:li::: :1. ...,.. ...,.
HEIKUXF TSLANtr

GEMEIIiCE 1 )

STA9T

BUNOESLANO

ANTEI: IN i 2)

ANKUENTTE UEBERNACBTUNGEN

BEPCHTESGAOEN MAEK:
AUGSgURG, STAOT
WiLLINGEN IUPLANO)
GEAF ET$CEHF STACT
BAD K:SSINGEN STAC'
HE I LBRCNN STAOT
OFFENBACH AY MAIN, STACT
EFiANGEN, STAOT
FUERTH SiADT
KOALENZ. STAOT
LUMIGSSUAG, STAC]
SPEME\ STAC]
(EONBEFG IM TAUNUS STADT
SCHRIESHq]M SYADT
WA!iOOeF STACi
LUOflIGSHAFEil AM FHE:N, STAST
BAU*C!OER STACT
:W= lSAIICKEN, STAC:
EINJIU ;BOOENSEE] SlADT

BA\:
BAV
HESS
BAv
BAY
BAruE
HESS
BAY
BAY
RHPE
E AY'J E

9REM
ilESS
B ATYJ E

BAWJE
RdP F

RHP;

BAV
BREA'
BAV
HESS

6aY
BAV
8AY
9AruE
aAruE

BA!
BAY
AAruE
EAY
SAAP
RHOF
RHOF
BAruE
9AruE
HESS

HE SS
HESS
BAY
HESS
BA'

6AWJE

BA!

HESS
9AY
BAr
scah

HESS
AAruE
BAV
BAWJE
BAruE
BAWJE
BA.
RHP F

BAv
RHPF
RH OF

BAY
EAY
BAWJE

BAWÜE

6C-r
5ee
815
121
o84
7AE
2ZA
??"
549
o53

679
.64,
e1.
c6c
513
619
930
6C1
7a6
834
849
429

.oo
307
406
511
c33
679
^12460
72A
o65

oB2
996
a?9
741
551
.52
a1i
673
460
168

o43
962
504
Ä25
a1.r

725
c71

436
?42
172
o23
57e
5AA
!53
399
1{9
126
587
4A9
112
olo
937
300
448
a7a
a 6r
o8!
o63
7.1
602

292

o43
c15
972
92Ä

796
a71
16.
Ä32
323
28C
135
12A
922
596
490
a15
322
319
288
191
035
oo6
881
a7a
711
724
552
n57
2BA
21e
245
204
165

1"
11
:
1

1Z
5

12

3

1C
lt

1a
6

3
7
3
I
9

5
3

2
?

1
5

3
1

943
556
426
950
086

523
112
6.3
5C6
o52
o91
Ä7a

462
14e
3C3
193
316
531
718
299
794
oa.
718
405
144
616
31.
721
3-ir
321
379
2 4c-
166
826
291
926
760
0 6:-
103
345
I t-1

699

22
2a
2A
19

19

17
11
1t-
17
11
16
16
15

',3
i3
13
r3
13

12

11
1r

11
11

ANSBACF, STAOY
(ELSiEABACN STACT
F IPMASEilS STAOT
QAMSTEIN-MIESENBACT
NEU.ULI4 STAST
FU€SSEN. STAOT
SCHWANGA!
BOEBL I ilGEN STAOT
XARLSRUHE, STAOi
gAO xREUZNACh, SiAtr;
wcRps slacT
ASCHA=EENAUPG, STAOi
tsAEERG, STAO'
GOEPP I NGEI. STAOT
PRlEA A. CBiEMSEE MARK?
HOEURG KIE I SSiADT
OgEIWESS!. STAOi
IOAE.OB=ESTEIN STAEi
TRIEERG :M SCHWARZWALO, SiAST
ULM, UN:VEFISITAElSSTACl
(ASSE! STA':
MJENSTER STAOY
HANAU STA§i
EF!ENSEE
v I LSECx S:A5l
3IESSEN, UN:VEFSITAETSSTAD:
:sr4at JtiS
9: TBIFG, STACT
rcERFELOEN.WALLOORF, STAO]

1O
9
9
9
9
9
e
a
a
6
e
a
a
6
7
7
7

?
7
1

7
6
6
6
6
6
6
5
6
6
5
5
5
5
5

5
a
5

AA'HEN, SfAOT

GERSTHOFEN, STAOT
SAN(? GOAR. STADi
[6ENCHENGLAOBACts STADT
oESTe lgo-p1px6 sTAol
CINKELSBUEH:, STAOl
BA: A1E.IfrG, STAgT
X IE! - !ANOESHAUOTSTAOT
BAD OJEC(!EIM, STAC'
FULDA, STAOT
LAHR/ SCHWARZWALO, STAOT
GRA : NAU
KONSTAIi:, UNIVERSITAETSSTADT
LEINFELDEN.ECTiERtrINGEN S'ACT
SCHWAEBISCts GWENO, STADT
SCHOENAU A. KOENIGSSEE
PRUEM, STACT
LEVEPXUSEN STAOT
OOFTruNE, STAOT
COCHEM STAOT
STADTAERGEN MARKT
oBERcArt€ACH
gINGEN AU PHEIN STAOT
KIT2INGEN, STAOT
BISCHOFSWIESEN
OSTF I LOEPN, STADl
BACHAIACA, SlA'T
FIEUOEilSTAOT. STACT 2 456

r) GEMEiNOEN MIT MEHR ALS 5 OOO UEBERNACHTUNGEN
1 ) OAIEN FUEP RHEINLANE-PFALZ E]NSCHLIESSLICH OEFI PRIVATQUATIERE UNO GEWERBLI.HEN KLEINBETRIEBE
2) UEBERNACHTUNGEN IN DEN EEVORZUGIEN UND OEN UEBRIGEN GEMEINDEN, BEZOGEN AUF OAS HERXUNFTSLANE
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6 aruxuerurre uNo uEBERNAcgTuNGEN 19a7 DEF ausLÄEilotscBEN GAEsTE

IN B9HERBEFGUXGSSTAEiTEN NACH WICHTIGEN HERKUNF'SLAENOEFN

IN BEVORZUGTEN GEMEINOEN f]

BUNOE SLANO

ANKUENF TE

ANTEIL IN. 2)

UEBERNACHTUNGEIi

HERXUNFTSLANO

GEMEINO= 1 J

SONSTIGE AM€PIKAilISCHE LAENOER
STA OT

SCHWETZINGEN, STAOT
BAO W!NCSHE IM STACT
ESCHBORN STAOT
fUEB INGEN, UNIVERSITAETSSTACT

ZUSAWEN
UEBF I GE GEüE I NOEN

2USAWEII

BAWE
BAv
HESS
BAruE

20
oc

44.8

5
5

412
aao
232

153
i18

oo5
365
a70

26 691
17 153
7 61t
7 176
7 419

5e 1.6
71 81€
4C 26a

o

I
1

z
695
3AO
076

583

946
505
369
8i6
! 8S

mJENCHEII, LANOESiAUPTSTAOi
KOELil. STAOT
BER! IN IWEST ) , STADi
HAIvTUEIG, FRE:E UNC HANSESTAOT

:USAW€N
UEBPIGE GEfriEINOEI(

ZUSAffiN

BLNW
HITG

16 538
I Ä1a
3 232
2 224
3 055

3-i a64
26 eC1
6C 2a1

AUSTRAL I EN
N'ENCBEN, LANOESHAUPTSTAOT
FRANKFURT AM UA]N, STADT
BEFLI\ lwESt), STAOT
{AIEURG. EFEIE UNO HANSESTAO]
KOELN, STAO'T
HE IOELBERG STAD;
DUESSELOORF, STAOT

ZUSAWEN
UEBPIGE GEI]EINOEN

ZUSAWEA

,g
ro

a

2

6C
all

363
5,-1
ao6
712
96C
12Ä
526
20a
836
o35

i6
12
a
6
6
5

s8
10t
205

331
969
467
916
458
211
934
I !5

AMER I (i ZUSAIffSA
ZUSAffiEN

NEUSEELANO
UEBRIGE 6EMEtNOEIi

IUSAWEN

C ZEAIi I EN
gEEF IGE GEME IIiöEN

2us^s{EN

AlSTRALIgN NEUSEELAND, O2EANIEN ZUSAWEA
ZUSABiEN

100.c
roo.o

15 219
15 219

4 196
a a95

BAY
HESSgitw
Hre

g^ruE

BA\

Hrr€
HESS

BAY
BAI
BAWJ E
gA:

BA\'
BA-
HESS
N CSA
ea\
BAY
BAruE
8AY
gaY

o

2 137 ;6"

130 751

a o7. ea3

11
52
oo

oo
oo

27 AOA
27 AO8

o 9A
9S

I
9

243 931

OHNE ANG^A:
MJENCHEI LANOESHAUPTSTAOT
EOIiN STAD]
HAiTGURG. FFEIE UilC HANSiSTAO;
iUESSELSH= IM, STACT
OUESSELOOPF STACT
FRANKFUPT AM MAIN SiACT
WALCK IFCHEi, S;AOT
PPIEN A, CHIEMSEE MAR(T
STcTTGAFT, LANgESHAüPTSTAOT
BAL: KISSINGEN, STACT

BA: FUESS IN6
:Y': ASEi , STAOT
NEL ISFNBUEG STAii

ERLANGEN STAOT
NESSELWANG, MAR(T
HOEFEN AN DER EN:
GAPMI SCH -PARTENK IRCHEN, MARKT
INZ€LL

2JSAWEN
UEBRIGE GEMEINOEN

TUSAWEN

r3

6
6
7

69e
279
2C1
84r
4t,a
351
35e
475
992
5az
425
371
922
?'.
)29

124
461
309
54-o
1-ii
182
61=

29
r=
l4
12
11
',1
s
e
7

7
6
6
5
6
6
6

6
5

192

3e1

711
281
142
426
72e
430
?43

3.6
321
228
963
673
629
524

245

932
761
481
265

3
3
5
1

41
c

81
72

143

AUSLANO ZUSAhI=N
ZUS AENE N 10c. c r2 a32 38C 29 37A 147
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Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Fachserie 6:

Reihe 1: Großhandel
l.l: Beschäftigte und Umsatz im Großhandel (Meßzahlon)
Der Monatsberic ht enthält Entwicklungsreihen und Veränderungsraten für
Voll- und Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen
gegliedert sind.

t.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagorbestand und
lnvostitionen im Großhandel
Jährl ich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warensingang' Lager-
bestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete und gepachtete
Sachanlagen vdröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirt-
schaftszweigen, Größenklassen und Absatzformen.

1.3: Waronsortiment sowie Berugs- und /qbsatzwege im Großhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1980 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel vsröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Wirtschafts-
zweigen.

t.S: Sonderb€iträge
1. S.l : Umstellung aul ein n€uos Berichtssyst€m mit Zusammentassung der
Monatsorgebni3s€ filr den Großhandel 1980 bis 1983

Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen für
gemietete oder gepachtete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind
ü.a. untergliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
Hand6lsvermittlung.

Reihe 3: Einzelhandel
3.1: Baschäftigrt€ und Umsstz im Einzelhandel (Meßzahlen)
Der M on a t sbe r i c ht enthält Entwicklungsreihen und Verändsrungsraten f ür
Voll- und Tsilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u. a. nach Wirtschaftszweigen
und Erscheinungsformen gogliedert sind.

3.2: 8€schäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnY6stitionon im Einzelhandal
Jährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Warenernkauf, Lager-
bostand, lnvestitionen sowie Misten und Pachten für Anlagegüter veröffentlicht.
Die Ergebnisse sind untergliedert u. a. nach wirtschaftszweigen, Größenklassen
und Erscheinungsformen.

3.3: W6ronsortiment sowie Bozugswege im Einzelhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsiahr 1985 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments und die
Bezugswegä im Einzelhandel veröffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. unterglie-
dert nach Wirtschaftszweigen.

3.S: Sond€rboiträge
3.S.1: UmstGllung aul oin neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnisse für den Einzelhand€l 198O bis 1983

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Boschäftigte und Umsatz im Gastgewerbe (Meß2ahl6n)
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden Angaben zur Umsatzentwicklung
und Beschäftigtenzahl nach Betriebsarten veröfientlicht

4.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Gastgewerbe
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand. lnvestitionen sowie Mieten und Pachten für Anlagegüter
vercffentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebsarten und
Größen klassen.

4.3 : Warensottiment im Gastgewerbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschäftsjahr 1980 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Gastge-
werbe veröifentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. nach Wirtschaftszweigen unter-
gliedert.

4.S: Sonderbeiträge
4. S.t : Umstellung auf ein neues Berichtssystem mit Zusammenfassung der
Monatsergebnis3€ für das Gastgewerbe 198o bis 1983

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Der Jahresbericht enthältAngaben zum Warenverkehr mit Berlin (West) über
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung naih zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Ubergangsstellen.

Reihe 7: Reiseverkeh+
7.1: Beherbergung im Reiseverkehr
M o n a t I i c h werden die An künfte und Übernachtungen, darunter von Auslands-
gästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beherborgungs-
stätten mit 9 und mehr Betten veröffentlicht. Weitere Gliederungsmerkmale sind
u.a. Reisegebiete. Gemeindegruppen, Betriebsarten und Betriebsgrößenklassen.
Außerdem werden Angaben über das ieweilige Bettenangebot und die Kapazitäts-
auslastung nachgewiesen. Ergebnisse für das Winterhalbjahr werden im April-
Bericht, tür das Sommerhalbjahr im Oktober-Bericht und für das Kalenderjahr im
Dezember-Bericht voröffentlicht.

7.2 : Behorbsrgungskapazität
Der in 6iährlichBm Abstand (erstmals für 1981 ) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit 9 und
mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten, Ge-
meindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem werden
Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätze nachgewie-
sen.

7.3: Urlaubs- und Erholungsr€isen
Die ,ährliche Veröffentlichung bringt Zahlen über die Reisebeteiligung der
Wohnbevölkerung sowie über Reisen . Die Angaben über Reisen (von 5 und mehr
Tagen Dauer) sind u.a- untergliedert nach Heiseziel, Reisemonat, Verkehrsmittel
und Unterkunftsart.

Reihe 6: Warenverkehr mit der Deutschen Demokra-
tischen Republik und Berlin (Ost)
Der Monatsbericht enthält Angaben über die Lieferungen und Bezüge des
Bundesgebietes nach Warengruppen und ausgewählte Warenarten (Mengen
und Werte) nach Verkehrszweigen und Ubergangsste-llen sowie die Transport-
mengen nach Warengruppen, Verkehrszweigsn und Ubergangsstell6n.
Der Jahresbericht ist nach Warenarten tiefer gegliedert.

7.4: Grenzüberschreitonder Reiseverkehr
DerjährlicheBerichtenthältNachweiseüberEinreisenimgrenzüberschreiten-
den Reiseverkehr nach Grenz- und Länderabschnitten sowie einzelnen Grenz-
übergangsstellen. Außerdem werden Ein- und Ausreisen über die Grenze zur
Deutschen Demokratischen Ropublik (einschl. Transitverkehr von und nach
Berlin (West)) dargestellt.

Ergebnisse einmaliger Zählungen
Hand6ls- und Gaststättenzählung t 985
Zu den Bereichen Großhandel, Handelsvermittlung, Einzelhandel und Gastge-
werbe werden in mehreren Heften Ergebnisse für Unternehmen, Mehrbe-
triebsunternehmen sowie Arbeitsstätten veröffentlicht. - Die zu den gleichon
Bereichen erschienenen Hefte aus der Handels- und Gaststättenzählung 1979
sind größtenteils noch lieferbar.

Karten
lm Zusammenhang mit der Handels- und Gaststättenzählung 1979 wurden
folgende 4 Karten im Mehrfarbendruck erstellt:

Niederlassungsdichte des Einzelhandels
Umsatzdichte des Einzelhandels
Beschäftigte im Handel
Beschäft igte im Gastgewerbe

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweig€ mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Systematisches Güterverzeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1 982

STATI STI SCHES BU N DESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120,6500 Mainz 42,Tel. (061 31)59094/95, erhältlich.
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